
© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

v 

JOHANN WOLFGANG 
GOETHE - UNIVERSITÄT 

FRANKFURT AM MAIN 

PERSONEN-
UND VORLESUNGS-VERZEICHNIS 

FaR DAS SOMMERSEMESTER 
1955 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Verlag: Universitätsbuchhandlung Blazek und Bergmann 

Frankfurt am Main, Goethestraße 1 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt am Main 

Titel: 

Universität <Frankfurt, Main> : 
Personen- und Vorlesungs-Verzeichnis 

Beilagen: 

Erscheinungsort: Seitenzahl: 

Frankfurt 1425 . . 

Erscheinungsjahr: Format: 

1955 x cm 

Jahrgang: Signatur d. Orig.: 

1955,55 HZ 300 

Signatur 

Masterti1m: MF 10320 a 
Duplikat: MF 10320 

Aufnahme-Faktor: 

. 

mikrovertilmt am durch 

-



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.
--------~----- -~ --, 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

JOHANN WOLFGANG 
G OE T H E - UNI VER SIr Ä T 

FRANKFURT AM MAIN 

PERSONEN-
UND VORLESUNGS-VERZEICHNIS 

FOR DAS SOMMERSEMESTER 
1955 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

I . 

I nhal tsverzeichni s 

Geschichte der ,Universität ............... -,............................ 3 

Ehrensenatoren und Ehrenbürger ...... .'................................ 5 

Zeittafel ............................................................ 6 

Akademische Verwaltung ............... , ............... , ............. , 7 

Großer Rat und Kuratorium ........................... ,.............. 9 
Akademische Ausschüsse und sonstige Einrichtungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ] 0 

Studentische Vereinigungen · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . , 15 

Lehrkörper 
Rechtswissensmaftliche Fakultät .....................•......•....... 19 

Medizinisd\e Fakultät 
Philosophische Fakultät 

............................................ 
· ........... -. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

11 

27 

Naturwissenschaftliche Fakultät ..............• .l.................... 32 

Wirtschafts· und' Sozialwissenschaftliche Fakultät . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36 

Beauftragte Lehrkräfte außerhalb der Fakultäten 39 

Universitätsinstitute 
Rechtswissenschaftliche Fakultät ..........................•......... - 40 

Medizinische Fakultät . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 

Philosophisrne Fakultät ............. , ................ , ... , . . . . . . . 44 

Naturwissenschaftliche, Fakultät ., .................................. ' 45 

Wirtschafts· und Sozialwissenschaftliche Fakultät 
Außerhalb der Fakultäten .. , .............. , ..................... . 

Büchereien und Archive ..............................••.............. 
Prüfungsämter und -aussrnüsse . . , . . . ' . . . , . . . . . . , . . . . . . , . . . , . . . . . . , . . 
Verzeichnis der Vorlesungen 

Vorlesungen für Hörer aller Fakultäten: 

4. 

49 

So 
51 

Politik und soziale Ordnung ......... ,.......................... 53 

Sonstige Vorlesungen ..................................... ,.... s: 4 

Im Rahmen des Amerika· Institutes .............................. 5" 
Rechtswissenschaftlidle Fakultät .. "................................ . 5 5 

Medizinische Fakultät ........ ' .......... ' ....................... . 5' 
Philosophische Fakultät ........ , ................ ,..... ........... 67 

Naturwissenschaftliche Fakultät .................... -................ 77 

Wirtsmafts- und SozialwissensdlaftHdte Fakultät 
Vorlesungen und Kurse außerhalb der Fakultäten 

•• 
92 

Leibesübungen ............................. , .....• ', . . . . . . . . . . . . . 92 

Mitteilungen für Studenten · .................................... '.' .. . 94 

tIbersi9'tt über die Zahl der Studenten im Wintersemester -1954/55 .......... 103 

Namenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 104 

Lageplan der Universitätsinstitute 

----------------_._. 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 

In den Annalen der Stadtgeschichte Frankfurts finden sich seit fünf Jahr­
hunderten Versuche zur Erridltung einer universitas literarum. Besonders das letzte 
Jahrhundert war reich an soldlen Ansätzen, von der Großherzoglichen medi:z;inisdl­
chirurgisd1en Lehranstalt Dalbergs bis zur Anregung des Jahres 1868, die Mar. 
burger Universität nach Frankfurt am Main zu verlegen oder hier eine neue 
Universität zu begründen. 

In der Zwischenzeit wurden durch die Frankfurter Bürgerschaft, insbesondere 
zu Beginn des letzten Jahrhunderts, zahlreiche Stiftungen, Vereinigungen und 
Ges~nschaften ins Leben gerufen, die den kulturellen, wissenschaftlichen Interessen 
und ,Bestrebungen der Bürgerschaft gewidmet waren: Polytedmische Gesellschaft 
(1816), Senckenbergische Gesellschaft (1817), Physikalischer Verein (1824), 
Städel'sches Kunstinstitut (1815), Rothschild-Bibliothek. Später kamen "hinzu die 
Georg-Speyer-Stiftung, Carolinum und im Jahre 1901 die von Wilhelm Merton 
gegründete Handelshochschule. Diese Stiftungen und Gesellschaften haben nach 
damaligen Maßstäben große, modern ausgerüstete wissenschaftliche und For­
schungsinstitute errichtet und sie unterhalten. An versrniedene dieser Institute 
wurden namhafte Dozenten berufen, die neben der Forschungsarbeit auch einen 
regelmäßigen Vorlesungs~ und Vortragsbetrieb für interessierte Kreise der Frank­
furter Bevölkerung führten. Zugleich entstand eine enge Verbindung zwischen 
einem Teil dieser Institute, insbesondere den naturwissenschaftlichen und medizi­
nischen, und der damals aufstrebenden Industrie und technischen Wirtschaft. 
Frankfurts. -

Daß die mannigfachen in Frankfurt vorhandenen wissenschaftlichen -Bestrebun­
gen, eine Universität zu .... errichten, zusammenge~aßt wurden, war das Verdienst 
des großen Oberbürgermeisters dieser Stadt Dr. Adickes, der seit 1891 bis 1912 
hier gewirkt hat. Ihn leitete der Gedanke, der Stadt, die 1866 ihre Selbständigkeit 
als freie Reichsstadt verloren hatte und seitdem politisch und wirtsdlaftlich schwere 
Einbußen erleiden mußte, durch einen wissenschaftlichen Mittelpunkt neue Be­
deutung und Anziehungskraft zu verleihen. In den Dienst dieses Planes stellten sich 
eine große Zahl Frankfurter Bürger, vor allem Wilhelm Merton, Gebr. Jügel u. a. 
Es wurden große Stiftungen aufgebracht und die vorhandenen; bereits traditions­
reichen, wissenschaftlichen Institutionen Frankfurts haben sich zur Verwirklichung 
des UniversitätspJanes zusammengeschlossen. Am 28. September 1912 wurde der 
Grü~dungsvertrag der Universität zwisdlen der Stadt, den Stiftern und den ge­
nannten Gesellschaften abgeschlossen. 

Der lebendige Gedanke dabei war die Errichtung einer freien, nur von den Ideen 
ihrer Stifter getragenen Universität. Einen Rückschlag bedeutete es, daß nach der 
Eingliederung Frankfurts nach Preußen nunmehr auch in Frankfurt das preußische 

. Allgemeine Landrecht geltend wurde. Trotzdem tr~gen sowohl die erste Ver­
fassung der Universität vom Jahre 1914, als aud1 die zweite von der Universität 
im Einvernehmen mit der Preußischen Regierung im Jahre 1923 aufgestellte Ver­
fassimg unverkennbar viele Merkmale __ einer freien Universität. Als am 10. Juni 1914 
die Errichtung einer Universität in Frankfurt durch Königlichen Erlaß genehmigt 
wurde, unterschied sie sich von den übrigen preußischen Hochschulen dadurch, daß 
zu ihrer Begründung keinerlei staatliche Mittel in Anspruch genommen wurden, 
daß vielmehr ein freier Bür'gersinn Träger der Universität war. In ihrer Verfassung 
kam die Eigenart darin zum Ausdruck, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände 
eines Größen Rats und eines Kuratoriums gelegt wurde, während die staatliche 
Vertretung, die an den übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, 
dem Oberpräsidenten der Provinz H~ssen-Nassau übertragen wurde. Ihre Be­
sonderheit war 'weiter dadurch hervorgehoben, daß die Universität die Pflege der 
Aufgaben einer Handelshochschule in einer besonderen Fakultät, der Wirtsdlafts­
und Sozialwissensrnaftlichen, übernommen hat. 
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Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet wurde, war der erste 

Weltkrieg ausgebrodlen, und dementsprechend wurde ihre weitere Geschidlte 
durch schwere Schidcsale bedingt. Die 1919 beginnende InAation ließ das Stiftungs­
vermögen zusammenschrumpfen, das die Kosten nicht mehr zu de<ken vermochte. 
Seit 1923 teilen sich der Staat und die Stadt Frankfurt in das jeweilige Defizit. 
Seit dieser Zeit wurde an die Universität Frankfurt auf Grund einer Empfehlung 
des Preußischen Finanzministers zur Ausbildung von im Gewerkschaftsleben 
tätigen und erprobten Menschen eine "Akademie der Arbeit" angegliedert. Diese 
wurde schon ·1921 eröffnet, bestand bis 1933 und wurde 1947 erneut ins Leben 
gerufen. Die Akademie der Arbeit und die Universität arbeiten im besten Ein­
vernehmen zusammen. 

Nach Beendigung der Inflation, mit einer fortschreitenden wirtschaftlichen Ent­
wicklung in Deutschland, entwickelte sich auch die Universität Frankfurt schnell 
vorwärts. Audl diesmal kamen zahlreiche Stiftungen einzelner Frankfurter Bürger 
und aus der Frankfurter Wirtschaft zu Hilfe. In den Jahren 1928, 1929 und 1930 
erlebte die Universität ihre Blütezeit. Oie Lehrstühle wurden mit hervorragenden 
Gelehrten besetzt. Die Universität besaß zahlreiche neuzeitlich ausgerüstete In­
stitute; manche von ihnen wurden hier, entsprechend dem fortsdlrittlichen Geist 
der Universität, zum ersten Male oder überhaupt nur hier errichtet. In der traditio­
nell Frankfurter geistigen Gesinnung ihrer Stifter wurzelnd, knüpfte die Universität 
enge Verbindungen mit der \Xlissensehaft und Forschung des Auslandes an. 

Die politische Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig kurzen 
Zeit ruhiger Entwicklung ein jähes Ende. Eine beträchtliche Zahl von Professoren 
und Dozenten wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte in das Ausland. 
Die Einführung des Führerprinzips brachte einschneidende Beschränkungen der 
Rechte von Senat und Fakultäten. Der Einfluß der Stifter wurde durch Ver­
kleinerung der kuratorialen Verwaltung erheblkh eingeschränkt. 1934 stand die 
Universität Frankfurt nach dem Beschluß der damaligen Regierung unmittelbar 
vor der Schließung. Durch einen einmütigen Widerstand der Universitätsbehörden, 
der Stadtverwaltung, der öffentlichen und wirtschaftlichen Kreise Frankfurts gelang 
es, diesen verhängnisvollen Schicksalsschlag abzuwehren: 

Die Bo:nbenangriffe des zweiten \X1eltkrieges richteten auch in den Bauten der 
Universität schwere Zerstörungen an. Eine Reihe Institute wurde völlig vernichtet, 
andere erlitten schwere Verluste an Bibliotheken und tedmischen Einrichtungen. 
Dennoch wurden die Vorlesungen bis Kriegsende fortgesetzt und nach kurzer 
Pause am 1. Februar 1946 in vollem Umfange wieder aufgenommen. ' 

Im Dezember 1953 wurde zwischen dem Land Hessen und der Stadt Frankfurt 
.. m Main ein Vertrag geschlossen, in dem die Beteiligten sich verpflichteten, den 
fiit· den laufenden Unterrichts- und Forschungsbetrieb, den \'{liederaufbau· und die 
Erweiterung der Universität erforderlidlen Finanzbedarf je zur Hälfte zu tragen. 
Neben der Stadt Frankfurt am Main, dem Lehrkörper und den Stiftern ist· nun­
mehr auf Grund der im Zusammenhang mit dem Vertrag erfolgten Satzungs­
änderung auch das Land Hessen im Großen Rat und Kuratorium der Universität 
vertreten. 

Seit 1932, dem 100. Todesjahr des Didlters, trägt die Universität den Namen 
Johann Wolfgang Goethes, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind sich 
dieser besonderen Verpflidltung bewußt und bestrebt, den freiheitlichen Geist, 
der seit je die Stadt beseelte, in Forschung und Lehre wirken zu lassen. 
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EHRENSENATOREN 

Dr. rer. pol. h, c. Richard Me r ton, Frankfurt a. M, 

lohn l. M cel oy, New York, N. Y. 
Dr. August 0 s wal t , Frankfurt a. M. 

, 

DrAng. Dr.-Ing. e. h. Dr. Ter. nat, h. c. Atfred Pe terse n: Frankfurt a, M. 

EHRENBORGER 

DI". Ter. pol: h. c. Richard M e r ton r Frankfurt a. M. 
em. o. Professor der Rec:hte Oe. iar. Max Pa gen 5 tee her, Königstein (Taunus) 

em. o. Professor der Ohren·, Hals-, und Nasenheilkunde Dr. med. Otta V aß, 

Berchtesgaden 

Direktor Konstantin von Sem en to wsky I Frankftirt a. M. 
Direktor Ernst M a t t h i e n sen I Frankfurt a. M. 

Direktor Erich Vi e r hub I Frankfurt a. M. 
Verleger Dr. med., h. c. Dr. phil. h. c. Ferdinand Sp Ti nge r I Heidelberg 

Dr. phil. Ernst B 0 ehr i n ger, Ingelheim a. Rh. 

Dr. August Oswalt, Frankfurt a. M. 
em. o. Professor der Geburtshilfe und Frauenkranldleiten 

Geh. Hofrat Dr. med. Ludwig Sei t Z I Pfaffenhofen a. Roth 
Dl'.-Ing. Dr.-Ing. e. h. Dr. rer. nato h. c. Alfred Peters'en, Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. rer. pol. Kar1 Ho h n er, Trossingen (Württ.) 
Dr. iur. A1fred Lot ich i u s, Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. Hans W. Schm id t-Po lex, München 
Prof. Dr. phi1. Graf Richard von Co u de n h 0 v e - KaI erg i , Gstaad (Schweiz)" . . 
Prof. Dr.-Ing. Dr. med. Carl Ludwig La utensc h läger, Karlsruhe 
em. o. Professor der Psychiatrie und Neurologie Dr. med. Kar! K lei 5 t, 

Frankfurt a. M. 
Lmdtagspräsident Ouo \Y/ i t t e, \X'iesbaden 
Oberpräsident a. D. Theodor S tel t zer, Frankfurt tl. M. 
Stadtrat Adolf Mi e r s eh, Frankfurt a. M. 
Oberstadtdirektor Dr.-Ing. e. h. Erich Walter Lotz, Braunschweig 

• 
Präsident Dr. iur. Peter. Bar t 111 a n n, Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. phil. Michael Er I e n b ach, Frankfurt a. M. 
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Zeittafel 

Beginn des Sommersemesters 1955 ................ 15. AprH 1955 

: Vorlesungs beginn 2. Mai 1955 

Vorlesungsschluß .............................. 30. Juli 1955 

Semesterende ........... '....................... 15. August 1955 

Einschreibung der Neu:tugelassenen .............. \2. bis 30. April 1955 

Rückmeldung, Beurlaubungsgesuche, 

Gasthöreranträge 20. April bis 14. Mai 1955 

Feierliche Immatrikulation .....••............... 9. Mai 1955 

ßclegfdst . . . . , . . . . . . . . . . . ................... . 16. Mai bis 18. Juni 1955 

Pfingstferien .............................. :... 28. Mai bis 4. juni 1955 

Testate werden während des ~mesters laufend erteilt 

Exmatrikel werden gegeben ab ..•......•.. "..... 25, Juli 1955 

Beginn des Wintersemesters 1955/56 .............. 15. Oktober 1955 

Vorlesungsbeginn ................... "."...... . 2. November 1955 

Einreichung von Bewerbungen 

für das Wintersemester 1955/56 11. Juli bis 27. August 1955 

Fernsprechanschlüsse der l,lniversität 

Sammelnummer: 70091 und Tel. 722 16/ 731 25, 73297, 7 34 93, 74597, 753 04, 

75305,75574,76497,77433,77591,78201,78395,7%50 
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AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKTOR 

Prof. Dr. rer. pol. Fritz Neumark 
Sprechstunden: Für Dozenten-Mittwoch 11-12 Uhr, für Studenten 12-13 Uhr, 

Anmeldung im Rektorat; Hausapparat über 232. 

PROREKTOR 

Prof. Dr. med., Dr. med. ,Oscar Ga n 5 

Sprechstunde: Donnerstag 12-13 Uhr, Anmeldung im Rektorat, Hausapparat 
über 237. 

KONZIL 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: 

Die ordentlichen Professoren 
Die außerordentlichen Professoren 
Die außerplanmäßigen Professoren: Hauss, Strasburger, Scllerpner, Duus t 

Krampf Frhr. v. Richthofen, Royeil, Thielemann, Stauder, Stmad, Hain, Halbs­
guth, Ohly 
Die Privatdozenten: Behrens, Köster, Th. Graffi Krenzlin, Burger, MUser, 
Kasten, Sandritter, Muth, Rahn, Fridc 

SENAT 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: 

Der Prorektor 
Der Dekan der Redltswissenschaftlichen Fakultät 
Der Dekan der Medizinischen Fakultät 
Der Dekan der Philosophischen Fakultät 
Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissensdtaftlichen Fakultät 
Die Wahls.enatoren: 

Prof. Dr. Coing 
Prof. Dr. Starel< 
Prof. Dr. Patzer 
Prof. Dr. Hund 
Prof. Dr. Sauermann 
Prof. Dr. Strasburger 
Priv.-Doz. Dr. Behrens 

Der, Universitätsrat. 

7 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

DEKANE 

Redltswissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. iur. \Vilhelm eh ß­
Sprechstunde: Mo 12-13 Uhr, Zimmer 135, Hausapparat 226. 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. med. Ferdinand Hof f -
Sprechstunde: Mi 1:2-13 Uhr, I. Medizinische Universitäts-Klinik! Privat­
abteilung, Part., Tel. 60241. 

Philosophische Fa~1.dtät: Prof. Dr. phil. Hellmut Ritter­
Spredlstunden: Di 1~12 Uhr, Zimmer 172, Hausappar.J.t 227. 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phi1. nato \Xlilly Ha r t n e r -
Sprechstunde: Di 12-13 Uhr, Zimmer 142, Hausapparat 266. 

\Virtschafts- und Sozialwissenschaftlidle Fakultät: 
Prof. Dr. phit. Karl Ban 5 e -
Sprechstunden: Mo 12-13, Mi 13-14 Uhr, Zimmer 139, Hausapparat 249. 

UNIVERSITil:TSRAT 

Landgerichtsdirektor Dr. iur. Ludwig B 0 e r 5 ch, Heinestraße 4, Tel. 58655 
Sprechstunde: Donnerstag 11-12 Uhr, Zimmer 40, Hausapparat 534, 
Anmeldung im Rektorat, Hausappar<1t 233. 

REKTORAT 

Mertonstraße 17/25, Erdgeschoß, Hausapparate 231-234, 237, 490, 
nadl 19 Uhr TeL 75304 - $prechzeit: 9-12 Uhr. 

Büroleiter: Amtsrat Georg Ba a c k, Hausapparat 231 r 

nach Dienstschluß 64 t 30. 

Sekretariat 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 44 46, Hausapparate 214, 235, 236 und 536-
Sprechzeit: 9-12 Uhr. 

Dekanate 

a) Rcdltswissenschaftliche Fakultät: 
Mcrtonstraße 17/25, Zimmer 134, Hausapparat 203 - Sprechzeit 9-12 Uhr 

b) Medizinische Fakultät: 
I. Medizinische Universitäts-Klinik, Privatabteilung, Tel. 60241 
und Hausapparat 310 - Sprechzeit 10-13 Uhr 

c) Philosophische Fakultät: 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 144, Hausappar<1t 224 - Sprechzeit 9-12 Uhr 

cl) Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Mertonstrafle 17/25, Zimmer 143, Hausapparat 300 - Sprechzcit 9-12 Uhr 

e) \Virtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät: 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 140, Hausapparat 285 - Sprernzeit 9-12 Uhr 

Hausverwaltung 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 3--4, Hausapparate 215 und 202. 
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GROSSER RAT 

Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter I< 0 I b (Vorsitzender) 
Hessischer Minister für Erziehung und Volksbildung Afno He n n i g 
Hessischer Minister der Finanzen pr, T r 0 e ger 
Landtagsahgeordnete Ruth Ho r n 
Landtagsabgeordueter Dipl .. VoJkswirt Kurt G ö bel 
Landtagsabgeordneter Minister a. D. Albert W a g n e r 
Stadtverordneter Oberschulrat Heinrich Kr 0 m e r 
Stadtverordneter Prof. Dr. Max F 1 e s eh· T h eh e 5 i U 5 

Stadtkämmerer Dr. h. c. Georg K 1 i n g I e r tl' 

Stadtrat Dr. Hellmut Reinert 
Dr. h. c. Richard Mertan 
Dr.-Ing. Dr. e.h. Dr. h.c. Alfred Petersen 
Stadtkämmerer a. D. Prof. Or. Friedridl L e h man n 
Dr. Dr. Rudolf Pas 5 ~l.V a n t 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Karl Ras 0 r 
Dr. Alfred Lotichius 
Oberstudiendirektor i. R. Dr. Ludwig Pro t z 
Stadtrat a. D. Dr. Rudall Keil e r 
Dr.AugustOswalt 
Prof. Dr.-Iog. Dr. h. c. Karl Win na ckc r 
Der Rektor 
Der Prorektor 
Der Dekan der RechtswissenschaftHchen FakultJ.t'~ 
Der Dekan- der Medizinisdlen Fakultät* 
Der Dekan der Philosophischen Fakultät* 
Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät* 
Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultjt* 
Prof. Dr. Helmut Coing* 
Kurator Dr. Friedrich Ra u* 

'" mit befi'ucndcr Stimme 

KURATORIUM 

Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter K 0 1 b (Vorsitzender) 
Hessisdler Minister für Erziehung und Volksbildung Arno He n n i g 
Landtagsabgeordnete Ruth Ho r n 
Staatssekretär Dr. Herbert Lau f f e r 
Stadtrat Dr. Hellmut R ein e r t 
Stadtkämmerer Dr. h. c. Georg K 1 j n g I e r 
Dr. h. c. Rich::trd Merton 
Dr. August Oswalt 
Stadtrat a. D. Dr. Rudolf Keller 
Der Rektor 
Der Prorektor 
Prof. Dr. HelmutCoing 
Kurator Dr. Friedrich Rau* 

'" mit beratender Stimme 
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KURATORIAL VER WAL TUNG 

Send::enberg-Anlage 34, Hausappa.rate 2\1, 238,.14-0--246, 556 und 557. 
Kurator: Dr. iur. Friedrich Rau I 

Sprechstunden: wodlentags außer samstags 9--12 Uhr, 
Hausapparate 240 und 241. 

Büroleiter: Oberinspektor Erich Le 0 n h a r 4 t I Hausapparat 242. 

Universitätskasse und Quästur 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 35, Hausapparate 271-273, 201, 552 und 265 
Verkehrszeit: 8.30-12 Uhr, samstags bis 11.30 Uhr-
Postcheckkonto: Frankfurt a. M: 23 57. 
Kassenleiter: Oberrentmeister Wilhelm S t ein e b ach I ~ausapparat 271.-

Un ive rs i tä ts - Ba ua m t 

Senckenberg-Antage 34, I. Stock, Hausapparate 200, 209, 250-253, 301-302, 
348 und 565 (Baustelle Biologie, Siesmayerstraße) - _ 

Leiter: Diplom-Ingenieur Ferdinan~ Kr a m e r 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 

a) STUDENTENPARLAMENT 

1. Sprecher: cand. iur. Magnus Web e r -
b) ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

1. Vorsitzender: stud. rer. pol. Rudolf Eber! 
2. Vorsitzender: stud. rer. pol. Else Berg 
3. Vorsitzender: stud. rer. pol. Dieter Sau e r 

Geschäftsstelle: Jügeistraße 1 f Studentenhaus, Zimmer 13-15, Tel. 77575 und 
Hausapparat 294. 

St u die n be ca t1l0g 
Auskünfte über den Studienberatungsdienst erteilt die Geschäftsstel1e des AU· 

gemeinen Srudentenausschusses. 

AKADEMISCHE AUSSCHUSSE 
UND SONSTIGE EINRICHTUNGEN 

VERTRAUENSDOZENT 
DER DEUTSCHEN FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

Prof. Dr. Karl Hax 
Sprechstunde: Fr 12-13 Uhr, Semina.r für Industriewirtschaft, Zim~mer 618 

Anschrift der Forsdlungsgemeinschaft: Bad Godesberg, Büchelstraße 55 
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VERTRAUENSOOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

'Prof. Dr. joseph Ku n z 
Sprechstunde: Da 16-18 Uhr im Assistenten-Zimmer des Deutsmen Seminars 

Anschrift der Studienstiftung : Bad Godesberg, Plittersdorfer Straße 72 

CHICAGO·AUSSCHUSS 

University 'of Chicago 

Prof. Dr. GuStave E. von Grull e ba um (Arabic Literature) 
Prof. Dr. Chauney Ha rfis (Geography) 
Prol. Or: Robert Redfield (Anthropology) 

- Prof. Dr. WendeU Harr iso n (BacterioJogY)j Vice·President of the University, 
Dean of thc Faculties 

Prol. Or. Louis Go t t s c haI k (Modern History) 
N.N. 

Uni.versität Frankfurt 

• 

Prof. Dr. Helmut Coing (Römisches Recht, BürgerliChes Recht, Rechtsphilosophie) 
Prof. Dr. Kurt FeHx (Physiologie, physiologische Chemie) 
Prof. Dr. Willy Ha rtn e r (Geschichte der Naturwissenschaften) 
Prof. Dr. Max li 0 r k he i m e r CPqilosophie, Soziologie) 
Prof. Dr. Dr. Dr. Boris Ra; e wsky (Biophysik, physikalische Grundlagen 

der Medizin) . 
Prof. Dr. Hein:<: Sau e r man n (Wirtschaftliche Staatswissenschaften) 

Frankfurter Teilnehmer an dem Forsdmngsprojekt "Intellectual Cooperation" in 
Chicago: . 
PrOf. Dr. Ferdinand Wie t hol d (Gerichtliche und soziale Medizin) 
Privatdozent Dr. Dr. Hans·Joadtim Teuber (Organische Chemie) 
N:N . 

. For~chungsprojekt in Fra.nkfurt: uMolekuJarbiologie". 

FORSCHUNGSPROJEKT MIT HUNTER COLLEGE 
Gemeinsames Forschungsprojekt des Hunter College of thc City of New York 

und der Universität Frankfurt am Main: Vergleichende Studien über deutsche 
lind amerikanisme Gestaltung des Arbeitsverhältnisses, (labor. relations), 

Teilnehmer: 

Hunter College 
Prof. Dr. Dr. Heinridl H oe n i ge r I Research Director 
Prof. Dr. Nathan Re ich, Assodate Research Director 

Universität Frankfurt 
. Prof. Dr. Dr. Emil Weh r I e , Direktor des Seminars für \Virtschafts· und 

Sozialpolitik 
Prof. Dr. Karl Ha x, Direktor des Seminars für 1ndustriewirtsdlaft 
Prof. Dr. Hans Ach i ng e r (Sozialpolitik, insbesondere soziale HilfspoHtik) 
Prof. Dr. Ernst Mi ehe 1 (Betriebssoziologie und Betdebspsychologie) 

Gesamtleitung: Prof. Or. Dr. Hoeniger . 
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GEBlJHRENERLASS·A USSCHUSS 

Der Rektor, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. C 1a ß (Rechtswissensdtaftliche 
Fakultät), Prof. Dr. Artelt (M.edizinische Fakultät), Prof. Dr. Sturmfels 
(Philosophische FakultäO, Prof. Dr. Gi e rs h e rg (Naturwissenschaftliche 
Faku1tät), Prof. Dr. R. Her zog (Wirtschafts- und SozialwissenschaftIiche 
Fakultät), der Vorsitzende des Studentenwerks . 

• 

VEREINIGUNG VON FREUNDEN UND FORDERERN 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE·UNIVERSITÄT 

FRANKFURT AM MAIN E. V. 

Die Vereinigung hat den Zweck, die Johann Wolfgang Coethe-Universität in 
der Durchführung ihrer Aufgaben durch die Beschaffung \'00 Geldmitteln, ins­
besondere für die Errichtung neuer, Vergrößerung und Unterstützung bestehender 
Institute und Einridltungen sowie für die wissenschaftliche Arbeit, zu unterstützen. 
Ferner wilJ sie die Verbindung zwischen der Frankfurter Bürgerschaft und den 
Angehörige-n der Uni.versi.tät durch wissenschaftliche und künstlerische Ver· 
anstaltungen fördern. 

Vorstand 
Direktor Dr. Hans \Y,f. Sc hm id t-Pol e x I 

Vorstandsmitglied der Al1ianz-Versicherungs-A.G., München (Vorsi.tzer) 
Der Re k tor (stellv . Vorsitzer) 
Heinrich Hau c k r Vorstandsmitglied der Frankfurter Bank (Schatzmei.ster) 
Red1tsanw::dt Heinz 5 ehe r f, Vorstandsmi.tglied der Deguss<i (Schriftführer) 
Der Kurator 
DipI.-lng. Cerd F ri e S I Mitinhaber der Firma j. S. Fries Sohn. 
Kurt Hei.de, Mitinhaber des Bankhauses Georg Haud< & Sohn 

Geschäftsführer 
Or. F. S, hell e r I Frankfurt 3. M., Weißfrauenstraße 9, Deguss3, Tel. 90241. 

GESELLSCHAFT ZUR FORDERUNG 
DER KREBSFORSCHUNG AN DER 

JOHANN WOLFGANG GOETHE·UNIVERSITÄT 
ZU FRANKFURT E. V. 

Vorsitzender: Kurator Or. Rau 

12 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 

AKADEMISCHES AUSLANDSAMT BEIM REKTOR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Hartner 

Stellvertreter und Vorsitzender des Stipendienausschusses : Prof. Dr. Tau b man n 
Leiter: i. V. Hans Boiler 

Geschäftsstelle: Mertonstraße 17/25, Zimmer 68, Tel. 74162 oder Hausapparat 
206 und 535. - Sprechstunden: Mo bis Fr 10-12 Uhr, in dringlidIen Fällen 
nach Vereinbarung. Bearbeitung von Angelegenheiten studierender Ausländer, 
Beratung der ausländischen Studenten und Akademiker, Deutsche Sprachkurse 
für Ausländer, Ferienkurse für Ausländer. Auskunft und Beratung über Studium 
und Ferienkurse im Ausland, Stipendien und Austausdwermittlung, örtliche 
Verbindungsstelle des Deutschen Akademischen Austausdldienstes in Bonn. 

Ferienkurs für Ausländer 1955 
Leiter: Prof. Dr. Frhr. v. Richthofen 

Kurstermin: 2. bis 31. August 1955 

Pro g r a m m : Deutscher Sprachunterricht (Grammatik, Stilistik, Phonetik, Sprech­
kunde) in drei Stufen und kleinen Klassen. 

Vortragsfolge.n über deutsche Literatur der älteren und insbesondere der 
neueren Zeit, Dichtung und Musik, Kunstgeschichte, Philosophie und Sozio­
logie. Literarisches Kolloquium, Aussprachenachmittage über Gegenwarts­
fragen mit deutschen Professoren und Studenten. Besichtigungen und Ex­
kursionen, Konzerte und Theaterbesuche, gesellige Veranstaltungen. Gelegen­
heit zu Diplomprüfungen für die Mittel- und Oberstufe. 
Kursgebühr: DM 75,- ohne Unterkunft und Verpflegung (Wohn~öglichkeit 
im Studentenhaus für DM 40,- monatlich). 

Anmeldung: bis 30. Juni 1955 bei der Akademischen Auslandsstelle, Merton­
straße 17. 

STUDENTENSEELSORGE 

Evangelische Studentenseelsorge : 
Hochschulpfarrer: Dr. iur. Wolfgang Böhme, Reuterweg 34, Tel. 58870 
Sekretariat der Studentengemeinde: 
Studentenhaus Zimmer 32, Tel. 79928, Hausapparat 423 
(Dienststunden, täglich ~12 Uhr) 
Sprechstunden des Studentenpfarrers: 
Mi 17-19 Uhr (Sekretariat) . 
Sa 10-12 Uhr (Reuterweg 34) 
sowie jederzeit nadl Vereinbarung 
Gotfesdie-nst: So 10 Uhr s. t., KapelIe des Studentenhauses 
'Gemeindeabend: Mi 19.15-21 Uhr, Kapelle des Studentenhauses. 

Katholische Studentenseelsorge : 
Hochschulpfarrer : Ottmar Des sau e r I Koselstraße 15 
Sekretariat der Studentengemeinde: Studentenhaus, Zimmer 34, Hausapparat 

422 und Telefon 7 58 82 
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Spremstunden des Studentenpfarrers: Di, Do 15-17.30 Uhr, Fr 15-16.30 Uhr 
im Sekretariat der Kath. Studentengemeinde j vonniuags keine Spremzeit. 

Gottesdienst: Sonntags 8.30 Uhr, dienstags 7.15 Uhr Kapelle des Studenten· 
hauses. Mittwochs 7 Uhr s. t. Messe für Studenten der Medizin in der 
Rektoratskapelle der Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt am Main, 
Ludwig·Rehn-Straße 17. Donnerstags 19.15 Uhr Kapelle des Studenten- '> 

hauses. Freitags 7 Uhr s. t. Kapelle des Studentenhauses. 

Arbeitskreise : Montags 19 Uhr c. t. Student. Glaubensschule. Offener Abend 
des Studentenpfarrers: Freitags 20 Uhr s. t. im Studentenhaus. 

srUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN E. V. 

Geschäftsführender Vorstand: 
Prof. Dr. Marie-Luise Dittrich 
Prof. Dr. Karl Hagenmüller 
stud. phil. Hans Schreiner 

Sprechstunden: nam Vereinbarung 
Gesdläftsführer: Gerhard Kath, Studentenhaus, Zimmer 23, Hausapparat 440, 

Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Abteilungen: 

Forderung: Studentenhaus, Zimmer 22, Hausapparat 445 -
Sprechstunden Mo bis Fr 9--12 Uhr 

Studentische Darlehenskasse: Studentenhaus, Zimmer 22, Hausapparat 445-
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Gesundheitsdienst: Studentenhaus, Zimmer 20, Hausapparat 442-
Sprechstunden Mo bis Fr 9--12 Uhr 

Zimmervennittlung: Studentenhaus, Zimmer 20, Hausapparat 442-
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

, 

V~rkauf von Theater· und-Konzertkarten: Studentenhaus, Zimmer 20, 
Hausapparat 442 - Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

'Verwaltung und Kasse: Studentenhaus, Zimmer 21, Hausapparat 441 -
Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter, Studentenhaus, Zimmer 121, 
Hausapparat 447 - Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag 

Rechtsberatung: Studentenhaus, Zimmer 121, Hausapparat 447-
Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag 

Steuerberatung: Studentenhaus, Zimmer 121, Hausapparat 447-
Sprech~tunden: siehe besonderen Anschlag 

Me-nsa·Betriebe: 
Verwaltung, Hausapparat 444 
Mensa Universität, Hausapparat 443 
Mensa.Studentenhaus, Hausapparat 449 
Mensa Sachsenhausen, Ludwig·Rehn·Straße 14 ' 
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STUDENTEN HAUS 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE· UNIVERSITÄT E. V. 

Jügelstraße 1, Tel. 78201,'(auch nach 20 Uhr und sonntags) 
Geschäftsführender Vorstand: 

Prof. Oe. O'Daniel 
Kurator Oe. Rau 
cand. rer. pol. Rudelf Eberl 

Protektor: Prof. Dr. H. Lehmann 
Gesrnäftsführer: Wemer SörgeI, Zimmer 18-19, Hausapparat 352, 

Sprechstunden Mo bis S. 7.30-13 Uhr 
Pförtner: Hausapparat-480. 

• 
STUDENTISCHE VEREINIGUNGEN 

AN DER JOHANN WOLFGANG GOETHE·UNIVERSITAT 

BURSCHENSCHAFTEN 

Frankfurt·Leipziger Burschenschaft Arminia 
Frankfurter Bursdlenschaft Dresdensia-Rugia v 

Schwarzburg Burschenschaft Falkenstein 
Zweck: Pflege deutschen Studentenlebens, Heranbildung von Persönlkh­
keiten auf sittliffier und wissenschaftlicher Grundlage; Eintreten für den Grund­
satz der geistigen Freiheit. 

Corps Austria 
Corporatio Franconia Jenensis 
Corps Saxonia. 
Corporatio Saxonia Lipsiensis 

CORPS 

Z w eck: Förderung von Geselligkeit und Freundschaft unter den Mitgliedern 
zur Unterstützung der wissenschaftlichen Fortbildung und charakterlichen 
Entwiddung, 

CV 
Cartellverband katholischer deutscher Studentenverbindungen 

Katholische Deutsche Studentenverbindung Badenia 
Katholische Deutsche-Studentenverbindung Greiffenstein 
Katholisdle Deutsche Studentenverbindung Hasso·Nassovia 

Zweck: .Wahrung katholischer Weltanschauung, Förderung wahrer Wissen· 
schaft und Pflege eng:r Freundschaft und geselligen Lebens. 
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INTERNATIONALE VEREINIGUNGEN 
• 

Arabo-Asiatischer Club 
Z w eck: Vertiefung der Freundschaft mit Deutschland. 

ISSF (Internationaler Studentenbund - Studentenbewegung für übernationale 
Föderation) 
Z w eck: Der ISSF erstrebt die Bildung einer übernationalen Föderation. Er 
setzt sidt ein für die Verwirklichung der allgemeinen Menschenrechte und be­
kämpft Totalitarismus und rassische Diskriminierung. 

World University Service 
Zweck: Förderung der internationalen Verständigung und Zusammenarbeit 
von Studenten und Dozenten sowie Durchführung karitativer Aufgaben. Organ 
des WUS ist der Internationale Club, der den gleichen Zielen dient. 

Studentischer Auslands-Dienst 
Z w eck: Internationale Verständigung, Auslandsreisen. 

LANDSMANNSCHAFTEN 

Landsmannschaft Frankonia 
Landsmannsdlaft Teutonia auf der Schanz 

Z we c k: Gesellige, sportliche und allgemein bildungsmäßige Förderung der 
Mitglieder auf landsmannschaftlichcr Grundlage. 

POLITISCHE VEREINIGUNGEN 

Christlidt~demokratische Hochschulgruppe 
freie demokratische Hochschulgruppe -.Liberaler Club 
Gemeinschaft demokratisdler Studenten 
Sozialistischer Deutscher Studentenbund 

RELIGIOSE VEREINIGUNGEN 

Christophorus - Gemeinschaft katholischer Studierender Ulld Akademiker 
Zweck: Grundsätzlidles Primat des Religiösen, tätiger Einsatz zur Verchrist­
lichung unseres Lehensraumes. 

Franz Hitze-Gemeinschaft 
o 

Zweck: Gemeinsame Erarbeitung und Auseinandersetzung mit der christ-
lichen Soziallehre. 

Hochschulring der Ad<ermann-Gemeinde 
Z w eck: Förderung des studentischen Gemeinsmaftslehens unter den heimat­
vertriebenen Studenten. Persönliche, sittlime und religiöse Erneuerung.

o 

Homschulrunde der Deutschen Pfad6nderschaft St. Georg 
Z w eck: \X!ahrung freier, geistiger und wissenschaftlicher Entfaltung und 
Bildung einer verantwortungshewußten christlichen Berufsauffassung. 
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Katholischer Studentenverein Frankonia straßburg 
Katholischer Studentenverein staufia 

Z w eck: Gegenseitige Förderung in der Verwirklichung der Prinzipien der 
Vereine: Religion, Wissenschaft und Freundschaft. 

Neudeutscher HodlsdlUlring 
Z w eck: Neue Lebensgestaltung in Christus. 

Studentenmission in Deutschland 
Zweck: Missionarisch~ Verkiindung des Evangeliums. 

Wartburg-Evangelisch-Akademisdle Verbindung 
Z w eck: Bekenntnis zu einem üherzeugten evangelischen Christentum. \'V'issen­
schaftliche Förderung der· Mitglieder, Pflege studentischer Geselligkeit in her­
kömmlichen Formen. 

\Vissenschaftlicher Katholisdler Studentenverein Unitas Rheno-Moenania 
Wissenschaftlicher Katholischer Studenten verein Unitas Guestfalia Sigfridia 

Z weck: Wahrhaft chri~tlichf'r I .ehen~wandel, ern~te~ Studium und geg('n­
seitige Anregung und Belehrung. Freundschaftlicher Anschluß der Mitglieder 
aneinander. 

SPORTLICHE VEREINIGUNGEN 

Akademischer Fliegerclub 51 
Akademische Turnverbindung Gothania Jenensis 
Akademische Turnverbindung Tuiskonia 
Rudersdlaft der Universität 
Studentensdlachklub 
Stra~~burger Turnerschaft Alsatia 
Universitätssportfechtclub 

WISSENSCHAFTLICHE VEREINIGUNGEN 

Arbeitsgemeinschaft für Publizistik 
Z w eck: Wissenschaftliche und praktische Arbeit auf dem Gebiet der 
Publizistik. 

1\ 1a thematisch-naturwissenschaftliche Verbindung Gothia 
Z w eck: Bildung von Persönlichkeit und geistige Entwicklung durch Halten 
von Wissens~-haften und Pflege der Geselligkeit. 

WEITERE VEREINIGUNGEN 

Akademische Pfadfinderrunde 
Z w eck: Fortführung gemeinschaftlicher pfadflnderischcr Arbeit im Rahmen 
einer akademischen Persänlichkeitsbildung. 

Collegium 
Z w eck: Pflege des studentischen Lebens auf· geselligem, wissenschaftlichem 
und künstlerischem Gebiet. 
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Deisfelder Gruppe 
Z w eck: Theoretische und praktische Erwa.chsenenbildung. 

Film-Studio 
Z w eck: Eigene theoretische und praktische Arbeit am Dokumentar-, Kultur-, 
Spiel- und wissenschaftlichen Film. 

Gewerksdlaftliche Arbeitsgemeinschaft v 

Z w eck: Studium des Arbeitlebens. 
Obersdllesisdle Studentengilde 

Z w eck: \X/ahrnehmung oberschlesischer Belange. 
Sängersdlaft Rhenania . 

Z weck: Die gemeinschafts- un4 persönlidlkeitsbildenden Kräfte des deutsdlen 
Liedes in ihrer Gemeinschaft zu entfalten, die auf der Grundlage von Freund­
schaft, Ehre und Vaterland ihre Mitglieder für das ganze Leben bindet. 

Studentinnen-Club 
Z w eck: Verwaltung und Förderung des Studentinnen-Tagesheims. 

Technisches Hilfswerk 
Zweck:' An der Universität den Zielen- und Aufgaben der Bundesanstalt 
Tedmisches Hilfswerk zu dienen. 

Verbindung Königstein-Wratislavia (Breslau) . 
Die Verbindung pflegt Preundsdlaft, wissenschaftlidlen Sinn und Vaterlands­
liebe und läßt sich die dlarakterliche Förderung ihrer Mitglieder angedeihen. 

Vereinigung Heimatvertriebener Deutscher Studenten 
Z w eck: Vertretung der Belange der heimatvertriebene_" Studenten in 
kultureller, sozialer und politisdler Hinsicht. 

Wingolf ~ 

Z w eck: Der Wingolf sieht seine Aufgabe im ernsten Streben nach Religion, 
Sittlichkeit und Wissenschaft und der Pflege echter studentischer Gemeinschaft 
und Geselligkeit. 

BILDSTELLE 
. DER JOHANN WOLFGANG 'GOETHE-UNIVERSITAT 

Mertonstraße 17/25, Hausapparat 311 
(z. Z. im Keller des Hauptgebäudes unter Hörsaal A) 

Leiter: Prof. Dr. Stauder 
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LEHRKORPER 
Die ZeitangJben hinter der Fachbezeichnung beziehen sidl auf die Ernennung zu 

dem jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten Hochschullehrer sind durch einen Stern (*) vor ihrem Namen 

gekennzeichnet. . 
Spred1stunden werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen mit 

den Vorlesungen angezeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof, Dr. Claß 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*G ie seI Friedriebt Dr. iUf./ Dr. fer. pol. h. c. (Staats-, Verwaltungs-, Kirchenrecht); 
14.8. 1914-
Falkenstein (Taunus), Hattsteiner Straße 18, Tel. Königstein 739 

Ha 11 ste in 1 \X'alter, Dr. iur" LL.D. (Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits- und 
\X!irtschaftsrechtt Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht) i 
1. 10.1930; Ehrenbeamter, Staatssekretär des Auswärtigen Amts-
Liest nicht -
Lilienthal-Allee 16, Tel. 78931, und Bonn, Haus des Bundeskanzlers, 
Tel. 20111 

Cl aß, \'{!ilhelm, Dr. iur. (Strafrecht, Strafprozeß und R~(htsphilosophie) i 
19. 9. 1936 - Dekan -. 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshoh147 

Sc h i e der mai r , Gerhard, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Zivilprozeßredlt); 
1.1.1940-
Frankfurt a. M.-Ginnheiro, Hügelstraße 200, Tel. 23610 

ßöhm, Franz, Dr. iur. (Bürgerliches, Handels- und Wirtschaftsrecht)j 
24.1. 1946i Abgeordneter des DE"utschen Bundestages­
Launitzstraße 15, Tel. 66059 

Er I er, Adalbert, Dr. iur. (Deutsche Redltsgeschichte, Kirdlenrecht und Zivil­
redlt)i 15. 5.1946-
Flughafenstraße 8, Tel. 67553 

Co i ng, Helmut, Dr. iur. (Römisches Recht, Bürgerliches Recht und Rechts­
philosophie) ; 27. 10. 1948 -
Forsthausstraße 96, Tel. 63461 

Schlochauer, Hans-Jürgen, Dr. iur. (tJffentliches Recht); 31.5.1951; Mitglied 
des Hessischen Verwaltungsgerichtshofs -
Semesteranschrift : Institut für ausländisches und internationales Wirtschafts­
recht i 
Ferienanschrift : Köln-Braußsfeld, priedrich-Schmidt-Straße 60a 

R i d der, Helmut, Dr. iur. (Offentliches Recht) i 6. 11. 1952 -
Eckenheimer Landstraße 11,11., Tel. 53563 " 

Prei s er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Strafrecht, Strafprozeß- und Völker­
recht); 5. 6.1954-· 
Ulmenstraße 22, Tel. 74646 

N. N. (Offentliches Recht) 
N.' N. (Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits- und \'Virtschaftsrecht) 
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AUSSERORDENTLlCHER PROFESSOR 

\'V'olf j Ernst, Dr. im. (Bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie)i 6. 8. 1951 -
Königstein (Taunus), Olmühlweg 19, Tel. Kbnigstein 567 

GASTPROFESSOR 

Ho e n i ge r t Heinrich( Ur. iur., Dr. rer. pol. h. c. eDürgerlid1cs Recht, Arbeits- und 
- Handelsrecht); em. o. Prof. der Universität Kiel (22. 3. 1919), cm. Prof. des 

Hunter College, New York, N.Y. - . 
Cretzschmarstraße 10/ Tel. 71419 

HONORARPROFESSOREN 

Polligkeit , \X1ilhelm, Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c. (]ugemlrecIn und Familien­
recht) i 28. 1. 1929 - Liest nicht -
Macbadlweg 322, Tel. 57713 

BrilI, Hermann, Dr. iur. (Offentliches Recht); 27.4.1948; Staatssekretär a. D.­
Liest nicht -
Wiesbaden, Bierstadter Straße 2, Tel. \"o/1esbaden 59381 

Drost, Heinrich, Dr. iur. (Völkerrecht, Internationales Recht und Strafrecht); 
25.10.1948; o. Professor der Techni.schen Hochschule Dar.mst;ldt-
\X'olfsgangstraße 88, Tel. 51074 . 

L e h man n, Friedrich, Dr. iur~ (Kommunalrecht und KOffimunalwirtschaft); 
7.3.1949; Stadtkämmerer i. R, Rechtsanwalt-
J:rankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenblkk 60, Tel. 24663, Büro: 78461 
und 72616 

o p h ü I s I earl Friedrich, Dr. iUf. (Patentrecht, Internationales und anglo· 
amerikanisdles Recht); 3. 10. 1949; Gesandter -
Bonn, Kronprinzenstraße 5,.Tel. 32462 

Kr 0 n s t ein, Heinrich, Dr. iur. (Wirtschaftsrecht u~d Recbtsvergleichung); 
22.8. 1951; Prof. der Georgetown University \Y.Jashington - . 
Washington, D. c., 46 16, Fessenden Street 

StaH, Curt, Dr. iur. (Strafrecht); 22. 8.1951; Oberlandesgerichtspräsident; 
Honorarprofessor der Universität Köln (24. 1. 1950) -
Burnitzstraße 53, Tel. 64605 

Samson, Benvcnuto, Dr. inr. (Urheber-, Erflnder- und \X1irtschaftsrecht, insbes. 
der Ostzone); 5. 6. 1954; Redltsanwalt beim Oberlandesgericht Frankfurt -
Mariannenstraße 16, Tel. 67832 
Büro: Westendstraße 41, Tel. 79178 

PRIVATDOZENT 

S p end e I, Günter, Dr. im. (Strafredlt und Strafprozeß); 25. 2. 1953; 
Landgerichtsrat -
Letzter Hasenpfad 19 

BEA UFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

He i n ,Wolfgang, Dr. iur. (Bürgerliches Recht, Verfahrensrecht) i 10. 10. 1951; 
em. 0, Prof. der Universität Halle (28. 12. 1921)-
Eschersheimer Landstraße 105 
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Fot her i n g ha m, Heinz, Dr. iur. (Klausurkmse im Offentlichen Recht). 
2. 1 L 1953 i Regierungsassessor - ' 
Wiesbaden, Dotzheimer Straße 84 

M"uthesius, Hans, Dr. iur. (Fiirsorgerecht, )ugendwohlfahrtsrecht und Recht der 
Sozialversicherung); 21. 11. 1953; Professor - _ 
Schenkendorfstraße 17, Tel. 54309 

Bor n e m a n'n, Karl (Klausurkurse im Strafrecht) i 19. 2. 1954 i Landgerichtsrat _ 
Liest nicht -
Klüberstraße 15, TeL 76033 

Sc h w ab, Rohert (Klausurkurse im Zivilrecht); 30. 4. 1954; Landgerichtsrat _ 
Gartenstraße 130 

Be c k, Ernst (Steuerrecht) i 1. 7. 1954 i Finanzpräsident -
Wiesbaden, Kapellenstraße 59, Tel. Wiesbaden 2 ~813 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

Deka" Prof. Dr. Hoff 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*S e i t z, Ludwig, Dr. med., Dr. phil. h. c. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten) r 
21. 2. 1910; Geh. Hofrat - Liest nicht -
Mendelssohnstraße 68 und Pfaffenhofen a. Roth, Neu-U1m, Land 

*V oß, Otto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14.8. 1914-
Liest nicht -
Berchtesgaden, QueUenheim, Königsseer Straße 5 1/. 

"K 1 eis t , Kad, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 31. 8. 1916 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Johann-Klotz-Straße 14, Tel. 63606 

/l
Gans, Oscar, Dr. med., Dr. med. (Dermatplogie); 14. 8.1930 - Pror.ektor-

/ Ludwig·Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
I.de Rudder, Bernhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932-
/ Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

< Na u j 0 k s, Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 3. 10. 1934-! Ludwig-Rchn-Straße 14, Tel. 60241· ~ 
/ l (' I i x, Kurt, I?r. med. (Physiologie und physiologisdle Chemie) i 24. 11. 1934 -
. I Schottenstemstraße 6/ Tel. 67112 
'·Rajewsky, Boris, Dr. phi1. nat., Dr. mecl. h. c., Dr. med. h. c. (Biophysik uno 
(' physikalische Grundlagen der Medizin); o. Prof. der Naturwissenschaftlichen 

Fakultät - s. Seite 32 . 
,Thiel, Rudolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935-
(,' Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
,Gä n ßl e n ( Max, Dr. med. (Innere Medizin)i 20. 4. 1935-
r PauI-Ehrlich-Straße 5, Tel. 60241 ClI. Med. Univ ..... KIinik) . 
Wie t hol cl , Ferdinand, Dr. med. (Gerichtliche und soziale Medizin) i 

/ 6.6. 1935 - Beurlaubt -
. Forsthausstraße 104, Tel. 64320 
W ezle r, Karl, Dr. med. (Physiologie); 8. 10. 1938-

(I Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalische Physio· 
logie, Tel. 63105, privat: Sachsenhäuser Landwehrweg 68 

Hoff, Ferdinand, Dr. rned. (Innere Medizinl, 1. 10. 1941 - Dekan-
.-{ Ludw-ig-Rehn-Straße 14, I. Med. ~niv.-Klinik, Tel. 60241, 

privat: Hum;:lerdind<straße 22, Tel. 63329 
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Schloßberger, Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 -
/ Klaus-Groth-Straße 14, Tel. 23672 

La ue he I ArnoM, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943-

I Gartenstraße 229, Tel. 60241 
Hol t z, Peter, Dr. rned. (Pharmakologie und Toxikologie); 8. 10. 1945 -

/ Ludwig-Rehn-Straße 14, Pharmakologisches Institut, Tel. 61367 und 67515 
privat: Große Fisdlerstraße 21, Tel. 94884 

Gei ß e n cl ö rf er, Rudolf, Dr. med. (Chirurgie) i 1. 10. 1946-
/ Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241" 
Zu t t , Jürg, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie) i 1. 10. 1946 -

r Halbeinstraße 57, Tel. 65448 
Blohmke, Artur, Dr. med. (Hals" Nasen- und Ohrenheilkunde)i 21. 1. 194-8-­

I Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
privat: Niederräder LandstrZlße 40, Tel. 66077 

Stare k t Dietrkh, Dr. med. (Anatomie) i 25. 6. 1949-
I LudwiF.'Rehn-Straße 14, TeL 62761 
von Reckow, Jot\chim, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde)j 

/ 14.7.1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157 

G ü n t z, I;duard, Dr. med. (Orthopädie) i 7. 8. 1951 -
Forsthausstraße 98 11., Tel. 62091 . 

f
L3.U ben der, 'W'ahher, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 

. 10.12.1953 _. . 

. Ludwig-Rehn-Straße 14 -
privat: Diez (Lahn), Luise-Seher-Straße 17, Tel. Diez 792 

N: N. (Chemotherapie) 

AUSSERORDENTLlCHE PROFESSOREN 

/

ortm a n n, Rolf, Dr. med. (Anatomie); 28.6. 1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Te162113 

Art e I t, \Xialter, Dr. med., Dr. med. dent., Dr. phi!. (Gesdlichte der Medizin); 
/ 5. 12. 1952-

Gartenstraße 132, Tel. 658% 
N. N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Physikalisch-diätetische' Therapie, Balneologie und Klimatologie) 

HONORARPROF ESSOREN . 
Ku cl i c k e , Robert, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie) i 24. 5. 1946-

Liest nicht -
Bettinastraße 41 

Sc ho 0 p, Gerhard, Dr. med, veto (Veterinärmedizin) i 13. 9. 1951 i 
ehem. o. Prof. der Universität Posen (1.10.1941)-

, Paul-Ehrlich-Str<lße 22, Tel. 64295 

AUSSERPLANMil:SSIGE PROFESSOREN 

Alt man n, Karl, Dr. med. (Haut- und Geschledltskrankheiten) i 21. 10. 1918 _ 
Liest nicht -
Eysseneckstraße 26, Tel. 55207 

Al w e ns, \X1alter, Dr.-med. (Innere Medizin); 5. 9. 1921 - Liest nicht-
Gtirtenstraße 112, Tel. 62468. _ 
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Fritsch, Carl, Dr. phil., Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde)i 5. 9.1921-
Liest"nidlt -
Parlamentsstraße 38 

Sc he er, Kurt, Dr. med. (Kinderheilkunde) i 1. 6. 1927 i Leit. Arzt des Städt. 
Kinderkrankenhauses -
Böttgerstraße 22 

F 1 öre k e n , Heinrich, Dr. med. (Chirurgie) i 11. 3. 1931; Chefarzt der Chirur­
gischen Klinik des Marienkrankenhauses -
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 

Be r b e r ich, Josef, Dr. med. (Otologie, Rhinologie und Laryngologie) i 
24. 3. 1932 - Beurlaubt-
New York, N.Y., 784 Park Avenue . 

Sc he i d t, Kurt, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund~ und Kieferheilkunde) i 
10. 12. 1934-
Hohe Tanne üher Hanau, Amse1straße, Tel. Hanau 797 

, 

Ritter.von Stockert, Frallz-Günther, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 
20.4. 1935 - Beurlaubt - . . - . 
Brudlfeldstraße 40, Tel. 62471 

Heu pk e, Wilhelm, Dr: med. (Innere Medizin) i 22: 5. 1936-
Lange Straße 4-8, Hospital zum Heiligen Geist . 
und Klinik Prof. Heupke, Bad Homburg v. d. H., Schwedenpfad 24 

L e h man n - F a c i 1I S , Hermann, Dr. med. (Allgemeine Pathologie, pathologische 
Anatomie, Psychiatrie und Neurologie); 22. 3.1938-
Raimundstraße 114, Tel. 52939 

von D i ri n gs hof e n, Hdnz, Dr. med. (Innere Medizin); 7. 12. 1939-
Beur1aubt - . 
Pvcia 'de Buenos Aires, Martin J. Haedo 1261, Vicente Lopez FNGBM ~ 

Le 0 n h a rd, Kad, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 22. 6. 194-4-­
Heinrich~Hoffmann·Straße 10 

. S pie g I er, Rudo1f, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 1. 7. 1946 -
Beurlaubt -
Ulm (Donau), Städtische Frauenklinik 

Tauhmann, Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 
- 19.12.1947-

Heinestraße 8, Tel. 51588 
Am el un g, Walther, Or. med. (Innere Medizin); 26. 4. 1948-

Königstein (faunus), Privatklinik Dr. Amelung 
Ka hlau, Gerhard,Dr. med. (Allg. Pathologie und pathologische Anatomie); 

26.6.1948 - " 
Gartenstraße 229, Pathologisches Institut, Tel. 60241 

Be t -k e , Hans, Dr. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin) ; 12. 11: 1948 f 
,Oberregierungs- und -gewerhe-Med.-Rat a. D.;Hess.landesgewerbearzta. D.­
Wiesbaden, Frankfurter Straße 1, Tel Wiesbaden 22174, 

Hildebrand, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948; Chefarzt der 
Inneren Abteilung und Direktor des Städtischen Krankenhauses Pulda-
Fulda, Städtisches Krankenhaus, Tel. Fulda 3141 

Hauss, Werner-Heinridl, Dr. med. (Innere Medizin); 12.11.1948-
Ludwig-Rehn-Straße 14, I. Med. Univ.~Klinik, Tel. 60241, 
privat: Kronberg (Taunus), Altkönigstraße 6 

FI e s c h -Th ehe s i us, Max, Dr. med. (Chirurgie) i 6. 5. 1949; 
Direktor der Chirurgischen'Klinik Frankfurt a. M.-Hörnst­
Franz-Lenbach-Straße 11, Tel. 63524 

Sie d e, \'V'emer, Dr. med. (Innere Medizin); 3. 8. 1949; 
Chefarzt der Medizinischen Klinik des Elisabethenstifts in Darmstadt -
Dannstadt, Elisabethenstift, Landgraf-Georg-Straße 100 
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B r cl ß I Karl l Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologisdlc Anatomie) i 
8. 9. 1949 - Beurlaubt -
Valencia (Venezuela), Hospital Central 

Kre i b ig I Wilhelm, Dr. med. (Augenheilkunde)i 18.4. 1950-
Nibelungenallee 56, TeL 58700 

Schwab, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17.7.1950-
Klüberstraße 15 

Du U 5 I Peter, Or. med. (Psyd1iatrie und Neurologie) i 17. 7. 1950-
Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 

Wes t e r man n I Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie) i 22. 8. 1950; 
Chefarzt der chirurg. u. urolog. Abt. d. Stadtkrankenhauses I-Ian:::u­
I-bn3u a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 4048 oder 4049 

-Creven, Kurt, Oe. med. (Physiologie); 22. 8.1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14 CTheodor-Stem-Haus), Institut für animalische Physio­
logie, Tel. 631 05 

Herz, Ernst, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 - Beurlaubt­
New York 32, N.Y., 700 West 168th Street 

S t rau s s , Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 _ 
Beurbubt -
New York 25, N.Y., 315 Central Park West 

Herrmann, Franz, Dr. med. (Dermatologie); 22.1.1951 - Beurlaubt­
New York, N.Y.,· 58 West 90th Street 

Ja n tz, Hubert, Dr. med. (Neurologie und Psydliatrie) i 25. 1. 1951 -
I-Ieinrich-Hoffmann-Straße 2 a, Tel. 60241 

Wer n er, Martini Dr. med. (Innere Medizin und Erbpathologie) ; 22. 2. 1951 _ 
BadNauheim, Luisenstraße I, Tel. Bad Nauheim 2302 

Geppert, .Maria-Pia, Dr. phi!. (Biostatistik - medizinische sowie Erb- und 
Bevölkerungsstatistik -); 16. 4. 1951; Vorstand der Statist. Abteilung des 
Kerckhoff-Instituts Bad Nauheim ~ 
Bad Nauheim, Parkstraße 1, Tel Bad Nauheim 2929 

F ö 11 m er, Wilhe1m, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 7. 6. 1951 _ 
lleurbubt -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Gra s er, Erich, Dr. med. (Kinderheilkunde); 14.7. 1951; Obermedizinalrat _ 
Schwarzwalclstraße 144 

Thielemann, Konrad, Dr. med., Dr. med. deut. (Zahnheilkunde); 4. 2.1952-
Rubensstraße 28, Tel. 62697 

Sc h ro e der, \Vilhelm, Dr. med. (Physiologie) i 5. 2. 1932 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalische Physio­
logie, Tel. 63105 

Krücke, Wilhelm, Dr. med. (Neuropathologie); 11. 2.1952-
SJ.chsenhäuser Landwehrweg 214, Tel. 64228 

Lew in, Herbert, Dr. med. (Geburtshilfe und Gynäkologie) i 28. 3. 1952 _ 
Offenbach a. M., Starkenburgring 66, Tel. 84251 (FrauenkHnik) 

H i I d e b r a n d t, Alwin, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 
1. 12. 1952-
Großauheim a. M., Hanauer Landstraße 4, Tel. Hanau 167 

,/" Strnad, Franz, Dr. med. (Allgemeine Röntgenologie); 17.2.1953-
. Märfclder Landstraße 244, Tel. 66165 
f\...,.s ehr ade, Werner, Dr. med. (Innere Medizin); 17. 2. 1954-

.;Q': Dielmannstraße 1, Tel. 67544 
Fis c her, Ernst, Dr. ffied. (Physiologie) i 18. 3. 1954 - Beurlaubt _ 
/" Richmond 28, Va., Route 12, 3110 Manor Drive' 
Wen cl t, Lothar, Dr. med. (Innere Medizin) i 24. 6. 1954-
. Schubertstraße 2, Tel. 76056 

G rü n i n g , \'7erner, Dr. med. (Physiologie) i 10. 8. 1954 _ 
Kronach (Oberfranken)/ Kreiskrankenhalls 
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PRWATDOZENTEN 

G r a 11 , Ulrich, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9. 1942 _ 
Toeplitzstraße.8, Tel. 6'3168 

K a b e li t z, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin) i 16. 3. 1943 _ 
Bensheim (Bergstraße), Roonstraße 3 . 

P i,t tri eh, Hanns, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie) i 26. 4. 1944-
Rüsterstraße 7, Tel. 73805 

MahleT, Charlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; 
Chefärztin der Chirurgischen Abteilung des Bürgerhospitals -
Cronstettenstraße 45, Tel. 56787, Bürgerhospital Tel. 501 31 

R i t t er, H,ans, Dr. med. (Innere Medizin, insbesondere Homöopathie) i 
20.12.1946 -
Lilienthabflee 16 

R 0 ld 0 g a 1 i s 1 Soter, Dr. mett. (Kinderheilkunde) i 25. 7. 1947-
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 2, Tel. Bad Nauheim 2305 

Ne eIe f Edda, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie) i 18. 12. t 947 -
Friedrichstraße 37, Tel. 77576 

Eie k e, \'Verner-Joachim, Or. med. (Neuro.Histopathologie) i 30. 4. 1948-
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 

G r a f f , Theobald, Or. phi!. nato (Ophthalmologische Optik) i 
Privatdozent der NatufVoI'issensch;:dtlichen Fakultät - s. Seite 34 

Va u be 1, Ernst, Or. med. (Rheumatologie); 10. 2. 1949-
\Y/iesbaden, Meyerbeerstraße 8, Tel. 25261 

\\'eiße, Karla, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. 5.1949-
Ludwig-Relm-Straße 14, Tel. 60241 

T he r, Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 27. 5. 1949-
Frankfurt a. M.-Höchst, Otto-Ernst-Weg 40 . 

Ge bau er, Alfred, Or. med. (Innere tvkdizin und Röntgenologie); 8. 2. t 950 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

La !TI pe n, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin) i 9. 2. 1950-
Bielefeld, Kiskerstraße 25 

\Y/ 0 1 f , Richard, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 29. 6. t 950 -
Steinlestraße 7, Tel. 64387 

Rau e n, Hermann, Dr. rer. nato (Chemisd1e Physiologie) i 6. 7. 1950 -
\Veigertstraße 3, Institut für vegetative Physiologie 

Sc h iim an n I Hans-J03chim, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 
20.7.1950 -
Kirchh.:liner Straße 65 

Ruf, Hugo, Dr. Oled. (Neurochirurgie); 23. 12. 1950-
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 

Kh u e, RudoH, Or. Oled. (Psychiatrie und Neurologie); 3.2. 1951 -
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 

Sc h mit h, Otto, Dr. med. (Sozialhygiene) ; 22. 11. 1951 i 

Medizimldirektor, Leiter des Stadtgesundheitsamtes -
Neuwiesenstraße 52, Tel. 64708 

R6ka, Ladislaus Dr. mcd. (Physiologie U. physiologische Chemie); 17. 1. 1952-
Forsthausstraße 41 . 

San cl r i t t er, Waltet, Dr. Oled. (Pathologie und pathologische Anatomie); 
17.1. 1952-
Am Leonhardsbrunn 23 

B r 3 n cl i s, Henning, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie) y14. 2. 1952-
Kronberg (TaU1ms), Schönbergerfeld 3 

Sc h wen zer, Adolf, Dr. med. (Geburtshilfe lmd Fr;(uenheilkunde) i 
14.2.1952 -
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 60241 
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L e n n e r t, Karl, Dr. nJed. (AllgemeiI1e Pathologie und pathologische Anatomie); 
24.7.1952 -' 
Garten'straße 229, Senckenbergisches Pathologist.-hes Institut, Tel. 60241 

C r a m er, Herbert, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 12. 12. t 952 -
Ludwig-Rehn-Straße.14, Univ.-Frauenklinik, Tel. 60241 . 

S t e i g I e d,e r , Gerd Klaus, Or. nied. (Dermatologie); 12. 12. 1952 -
Ludwig-Rehn-Straße 14,-Univ.-Hautklinik, Tel. 60241 

U n ge heue r, Edgat, Dr. med. (Chirurgie); 15.1. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße ·14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

K uc k, Max, Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 26. 2. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße 14, ZahnäNtl. Univ.-Institut "Carolinum",Tel. 64157 
privat Jahnstraße 40, Tel. 52226 

Spie I man n, WilIi, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie) i' 26.2. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel 60241 

Cre eH, Kurt, Dr. med. (Pharmakologi.e und Toxi.kologie); 1. 3. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 61367 

B r 0 s i g, Wilhe1m, Dr. med. (Chirurgie und Urologie) j 9. 7. 1953-
Ludwig·Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Frick, Hans, Dr. med. (Anatomie); 9. 7. 1953-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Anatom. Institut, Tel. 62113 

H öve I s, ütto, Or. med. (Kinderheilkunde) i 9. 7. 1953-
M~tz:lerstr:aße 19 

H LI g, ÜUol Dr. med. (Physikalische Grundlagen der Medizin) i 9. 7. 1953 -
KJüberstraße 13 

Diehl, Karl, Dr. med. (Innere Medizin, speziell Tuberkulose); 23. 7.1953; 
Chefarzt des Tuberkulosekrankenhauses 'und der Forschungsanstalt "Paulinen­
berg" in Bad Schwalbach i. T. -
Bad Schwalbach i. T., Paulinenberg 

I-b.user I Paul, Dr. med., Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 3.12.1953-
Ludwig·Rehn-Straße 14, Tel. 64157 . 

Li e b e rm eis t er, Kurt, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie) i 24. 6. 1954 -
Mörfelder Landstraße 186 

Hell e r I Luz, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 8. 7. 1954 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Frauenklinik, Tel. 60241 

L e ~ n h a r d i , Gottfried, Dr. med. (Physiologie und klinisdle Chemie) i 8. 7. 1954 -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Deutsdlordensstraße 73 

Altmann, Rudolf, Or. med. (Innere Medizin); 15.7.1954-
Ludwig-Rehn-Straße 14, II. Med: Univ.-Klinik, TeL 60241, 
privat: Offenbach a. M., Liebigstraße 42, Tel. 865 6j 

Heintz, Robert, Dr. med. (Innere Medizin); 15.7.1954 - , 
Am Niederräder Ufer 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

G ra f f, UJrich, Dr. mcd. (lInfallheilkllnde und Unfallbeglltachtung); 27. 4. 1951 -
Siehe Privatdozenten der tvledizinisrnen Fakultät 

J äg er, Ralf, Dr. rer. nat. (Kolloidchemie); 19. -6. 1951; Leiter des Instituts für 
KoUoidforschung der Universität Frankfurt a.. M. in Bad Homburg v.-d. H. -
Bad Homburg v. d.H., Im!11ilnuel-Kant-Straße 10, Tel Homburg 2620 

f( olle r , \'?alter, Dr. med. dent. (Kieferorthopädie) i 25. 8. 1953 i Leiter der Kiefer­
orthopädischen Abteilung am Zahnärztlichen Universitäts-Institut der Freiherr 
Carl von Rothschi!d'schen Stiftung "Carolinum" -
Kilrlsruher Straße 3, TeL 33661 
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PHILOSOPHISCHE FAKUL TAT 

Dekan: Prof. Dr. Ritter 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

Geiz er, Matthias, Dr. phi1. (Alte Geschichte); 18. 5. 1915 .....:: 
Wes:tendstraße 95, Tel. 73672 

*Reinhardt, Kadi Dr. phit. (Klassische Philologie); 8.8.1919 - Liest nidlt­
Schmnannstraße 11, Tel. 71146 

*B r i n c k man n, Albert Erich, Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunstgeschichte)· 
1. 10. 1919 - Liest nicht - ' , 
Köln-Marienburg, \V/olfgang-Müller-Straßc 30 

*L 0 m m elf Hermann, Dr. phil. CIndogerm. Sprachwissenschaft); 12. 8. 1920-
Liest nicht - ' 
Prien/Chiemsee (Obb.), Lechlweg 4 

*L 0 mm atz 5 chi Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29. 4. 1921 -
Savignystraße 59, TeI. 77881 . 

'Spir", Thcodor, De. phiL (Englische Philologie); L 10, 1925; 
Mini-sterialrat a. D. - . 
Kronberg j. T., Schreyer~traßc 1, Tel. Kronberg 8111 

"'s c h wie t e r i n g , JuHus, Dr. phi1. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928 -
Liest nicht -
Cretzschmarstraße 6 

*T i 11 ich, Paul, D., Dr. phi!., n. D., Dr. Litt. (Philosophie, Soziologie einschl. 
Sozialpädagogik); 28. 3. 1929 - Liest nicht - ' 
New Yor!, 27, N.Y., Broadw~y at 120th Street, Union Theological Seminary 

\\1 e b er, Gottfried, Dr. phit. (Deutsche Philologie); 1. 4. 1930 -
Mertonstraße 17 . 

Ho r k hel m er, Max, Dr. phil. (Philosophie und Soziologie); 29. 7. 1930 -
\'7estendstraße 79, Tel 72540 

*W eil, Gotthold, Dr. phiI. (Semitische Philologie) i 11. 8. 193 t -, ,Liest nicht -
lerusalem (Israel), Balfourstreet 19 

Prhf. von Kaschnitz-Weinberg, Guldo, Or. phil (Klassische Archäologie); 
10.10.1932 - Beurlaubt-
Wiesen.:m 8, Tel. 75037 

K i rn; Paul, Dr. phi1. (Mittlere und neuere Geschichte und historische Hilfswissen­
schaften); 20, 6, 1935 -
Bod(l~nheimcr Landstraße 127 , 

V 0 s s ie r, Otto, Dr. phi1. (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer Berück-
sichtigung der amerikanischen und englischen Geschichte); 1. 3. 1938 - , 
Grdneburgweg 143, Tel. 71069 ' 

Kienast, Walthcr, Dr. phit. (Mittlere und neuere Geschichte); 1.11.1939-
Frankfurt a. M.-Niedcrrad, Herzogstraße 16, Tel 64860 

K rii ge r, Gerhard, Dr. phil. (Philosophie); 1. 11. 1940 - Ltest nicht -
Sdmmannstraße 45/ m., Tel. 76804 

*H e n t z e , earl, Dr. phil. (Sinologie); 24. 3. 1943 - Lies~ nicht -
Trautheim über Dannstadt 2 Lmd, Am \'X!il1graben 6 

Be u tl e r I Ernst, Dr. phil. CNeuere deutsche Literaturwissenschaft, insbesondere 
der Goethezeit, und Theatergeschichte) ; 1. 4. 1946 - Liest nicht -
Broßstraße 5, Tel. 73322 . 

Jensen/-Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor des 
Fr'obenius-Institutes und des Städtischen Museums für Völkerkunde­
Beethovenstraßc 40, Tel. 75405 

\X' 0 I ff , f:rwin, Dr. phil. (Klassische Philologie) i 26, 10. 1916 -
Arndtstraße 31, Tel. 77964 ' 
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Keller, Harald, Dr. phi!. (Kunstgeschichte); 26.11.1948-
Rubensstraße 24 

\VI ein s t 0 c k, Heinrich, Dr. phi!. (Philosophie und Pädagogik) i 10. 2. t 949-
Am Tiergarten 4, Tel. 46957 

Lehmann, Herbert, Dr. phil. (Geographie); 
o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät - s. Seite 32 

Ost ho ff, Helmuth, Dr. phil. (MllSikwissensdlaft); 14. 7. 1950-
Günthersburgallee 83, Tel. 48764 

Patz er, Harald, Dr. phil. (Klassische Philologie) i 30. t, 1952-
Am Leonhardsbrunn 6, Te1. 78227 

tvla y , Kurt, Dr. phiI. (Neuere deutsche Philologie); 27. 2. 1952 -
Frankfurt a. M.~Ginnheim, Hügelstraße 200, Tel. 24411 

Ritte r, Hellmut, Or. phiI. (Orientalistik); 30. 5. 1953 - Dekan­
Obcrursel LT., Köhlerweg 15, Tel. überurse12039 

H i r s c h L erg er, Johannes, Dr. phiI. (Katholisdle Religionsphilosophie) i 
21.9.1953-
Frankfurt a. M.-Riederwald, Schäfflestraße 19 H, Tel. -1, 8339 

S tee k, Kar! Gerh;lfd, Dr. theol. (Eva.ngelische Theologie); 21. 9, 1953 -­
rürstenbergerstraße- 147, Tel. 57795 

N. N. (Sinologie) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Ku n z, loseph, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 5. 11. 1951 -
Hofheim (Taunus), Kurhausstraße 34 

Sturmfeist Wilhelm, Dr. phi1. (Philosophie); 3.7.1952-
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirchberg 25, Tel. 23416 

Ad 0 rno, Theodor, Dr. phi.1. (Philosophie und Sozi.ologi.e);30. 9. 1953-
Kettenhofweg 123 III., Tel. 71824 . 

N. N. (lndogennanische Sprachwissenschaft) 

GASTPROFESSOREN . 
von Wiese und Kaiserswaldau, Leopold, Dr. phil., Dr. iur. h. c., 

Dr. rer. pol. h. c. (\'{!irtsd13ftliche Staatswissenschaften und Soziologie); 
em. o. Professor der Universität Köln (12. 10. 1906) -

. Köln-Lindenthal, Meister-Ekkehart-Straße 9, Tel. Köln 463 '57 
Ger t h t Hans, Dr. phil. (Soziologie) i 

Associate Professor der University of Wisconsin, Madison, Wis., USA -
Senckenberganlage 26, Institut für Sozialforschung, Hausappar.1t 239 

Ja n 0 w j t z, Morris, Ph. D. (Soziologie) i 
Associate Professor der University of Michigan, Ann Arbor, Midl., USA -
Senckenberganlage 26/ Institut für Sozialforschung, Hausapparat 239, 
privat Tel. 2 3065 

Krumpelmannt lohn T., Ph. D. (Deutsche Philologie); . 
Professor der Louisiana State University, Baton Rouge, La , USA -
Kettenhofweg 130, Amerika-Institut, Hausapparat 276 
privat: \X'etteraustraße 5 

Me n g es, Karl H., Dr. phi!. (Slawistik) i Professor der Columhia University, 
_Ne"" York City, USA-

HONORARPR OFESSOREN 

R i e z I er, Kurt, Dr. phi!. (Gesdlichtsphilosophie) i t 3. 6. 1928 - Liest nicht -
New York 25, N.Y., 270 Riverside Drive • 

Me n nie k e, Karl l Dr. phil. (Philosophie und Pädagogik) i 26. 11. 1930; Professor 
des Berufspädagogischen Instituts Frankfurt a. M.-
Paul-Ehdkh-StraGe 39, Tel. 65838 . 
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\.;/ e n t z c k e , Paul, Dr. phil. (Geschimte) i ,30. 8. 1933 i 
Archiv- und Museumsdirektor i. R. -
Uocl<enheimer Landstraße 127, Tel. 77968 _ 

E p p eIs h e i m er, Hanns Wilhelm, Dr. phi1. (Bibliothekswissensdlaft); 
24.5.1946; Direktor der Städtischen und Universitäts-Bibliotheken­
Beurlaubt-
Untermaillkai 14, Tel. 91607 

Hol z i n ger, Ernst, Dr. phit. (Mittlere und neuere Kunstgeschidlte); 19. 12. 1947 i 
Direktor des Städelschen Kunstinstituts -
SteinlestraBe 27 

Be r s u, Gerhard, Dr. phi!. (Heimische Archäologie, Vor· und Frühgeschichte) i 
15. 4. 1952; 1. Direktor der Rämisch-Germanischen Kommission des Deutschen 
Archäologischen Instituts -
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 7 31 67 

Bor n e nl a n n, Eduard, Dr. phit (Didaktik der griechischen und lateinischen 
Spra,me); 12.2. 1954 i Oberstudienrat-
Oberursel (Taunus), Altkönigstraße 2, Tel. Oberursel 2772 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

von Schaubert, Else, Dr. phil. (Englische Philologie); 8. 2. 1929-
Metzstraße 14 -

- Allwohn, AdolE, Or. phil., Or. theol. (Religionsphilosophie); 26.7.1932-
Myliusstraße 43, Tel. 7 58 57 

Gen n r ich, Friedridl, Dr. phi1. (Musikwissensdmft und Romanische Philologie) i 
1. 12. 1934-

. Dannstadt, Bismarckstraße 82 
S tras bu rge r, Hermann, Dr. phil. (Alte Geschichte); 29. 8. 1949-

Brüder·Grimm-Straße 55, Tel. 44901 
Langerbeck, Hermann l Dr. phil. (Klassische Philologie); 20. 4.1951-

Bad Homburg v. d. H., Güldensöllerweg 40, Tel. Homburg 2279 
Frhr. von Richthofen, Endl, Dr. phi!. (Romanische Philologie)r 10. 9.1951 -

Brüder-Grimm-Straße 57, Tel. 471 72 
Cramer, \'{1olfgang, Dr. phi!. (Philosophie); 1. 10. 1951-

Frankfurt a. M.·Berkershei111, Im Klingenfeld 31 
S tau der, Wilhelm, Dr. phil. (Musikwissenschaft) i 7. 3. 1952 -

Frankfurt a. M.-Niederrad, Bruchfeldstraße 112 
Ho;n, Mathi!de, Dr. phi!. (Volkskunde); 18. 3.1953-

Schwindstraße 15 
D i t t r 1'c h I Marie-Luise, Dr. phil. (Deutsd1e Philologie); 28. 3. 1953 -

Stein berg über OEfenbach a. M., Römerstraße 43 J. 
o h I y , Fdedrkh, Dr. phH. (Deutsche Phi!olog;e); 17. 3. 1954 -

Oed~rweg 58 

PRIVATDOZENTEN 

Sc h a a f , Julius, Dr. phil. (Philosophie); 4. 12. 1943 -
Bad ~Homburg v. d. H., Landgrafenstraße 70 

Schräder, Walter ]ohannes, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 21. 6.1947-
Große Fischerstraße 17 

Leontovitsch, Viktor (Osteuropäisme Geschichte); 24.6.1947-
Bad Homburg v. d. H., Am Elisabethenbrunnen 1 
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K Ö 5 t e.r I Kurt, Dr. phi1. (l\1ittlere und neuere Gesdlichte, historische Hilfswissen· 
sdJaften), 5. 7.1948 - . 
Brüder~Grimm-Straße 55, Tel. 47446 
(dienstlich: DeutsdlC Bibliothek, Untermainkai 14, Tel. 92279) 

Pet r j I Helmut, Dr. phi!. (Völkerkunde) i 27, 7. 1949 - Beurlaubt -
Myliusstraße 31 

Krenzlin, Amleliesc/ Dr. phil. nat. (Geographie); siehe Naturwissenschaftliche 
Fakultät Seife 34 .. 

Rah n I Helmutt Dr. phi!. (Klassische Philologie) i 25. 6. 1952-
Blancharclstraße 10, Tel. 74522 . 

Herzog, Erich, Or. phil. (Kun'stgeschichte)i 17.12.1952 - Beurlaubt­
Wilhelm-Busch-Straße 13 

LEKTOREN 

Wittsack, \X'alter, Dr. phi!. (Deutsc.he Sprechkunde); 22. 5. 1933; 
ehem. ao. Professor der Herder-Hochschule Riga-
Jägeistraße 11 II. 

Bi Cl g ion i I Luigir Dr. phi!. (ltalienisd1C.' Sprache); 2. 6. 1949-
z. Z. Mainz-Weisenau, Südoststraße 7 

\'7 i d I 0 C ehe r, Peter, Or. rer. pol., Dipl. sup. l.E.e.s.s. (Französisdle Spradle) i 
2.6.1949-
Gartenstraße 18, Tel. 63004 

Me i n eck e , Fritz, Or. phi!. (Englisdle Spradle); 24. 7. 195 t -
Fr:lI1kfurt a. M.-Bonames, Mühlackerstraße 18 

Fe rre i r 0 Ale m parte, Jaime (Spanisdle Sprache)j 25. 6. 1953-
Mendelssohnstraße 75 (bei Bengsch), Tel. 78898 

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
Da gor n e, joseph-Marie (Französische Sprache) i 15.4. t 952 --

Eschersheimer Landstraße 155 (Apt. 4), Tel. 21432 _ 
Hansson, Ale, Fi!. mag. (Schwedische Spradle)i 4.5.1953-

Röderbergweg 223J. (bei Kohler), Tel. 47378 
Casey, Timothy, Or. phi!., B.A., M.A. (Englische Sprache); 19.10. 1953-

Günthersburgallee 96 (bei Hartlaub) 
G Li n t her, Rohert (Russische Spradle) i 12. 3. 1954 -

Oberursel (Ts.), Gartenstraße 2, Tel. Oberursel2698 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
R ü h I, Philipp, Or. phil. h. -co (Türkische Sprache) i 11. 10. 1919-

Savignystraße 65, TeL 74164 
Hartner, \Villy, Dr. phil. nato (Skandinavische Sprachen); 8.12. 1931; O. Prof.­

Siehe Naturwissenschaftlidle Fakultät Seite 32 
Unk r i g , Wilhelm A., Dr. phil. h. C. (Mongolische und tibetisdle Sprache i 

Lamaismus); 20. 2. 1943 i Bibliothekar a. O. ~ 
Traisa über Darmstadt 2, Waldstraße 59 . 

Sc h ö h I, Hermann, Dr. phil. (Deutschunterricht für Ausländer sowie stilistisdle 
tlbungen für deutsche Studenten, Sanskrit und Pali); 21. 10. 1946; 
Oberstudiendirektor i. R. -
Bad Homburg V. d. H., Louisenstraße 89, Tel. Bad Homburg 3472 

C 7 nsichen, )oachim, Dr. phil. (Hebräische Sprache); 22. 5. 1947; 
Studienrat i. R. - . . 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Reichsforststraße 9 

Fr j e cl r ich I Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 30. 10. 1947 ; 
ao. Professor der Universität Mainz (1. 5. 1947) ~ Beurlaubt-. 
Hofheim a. Ts., Marxheimer Straße 7, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

jO 
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BIo c k I Martin, Dr: phi!. (Sprachen, Kulturen und Völkerkunde des Balkans) i 
5. 5. 1949; ap1. Professor der Universität Marburg (dort auch für Allgemeine 
Völkerkunde)t Oberregierungsrat, z. Wv.-· 
Marhurg (Lahn), Marhacher Weg 2 

Pr eis er, Wolfgang, Dr. iUT., Dr. phil (Kunstgeschichtliche Quellenku'nde); 
12. 12. 1949 j o. Professor - . 
Siehe Rechtswissenschaftliche Fakultät Seite 19 

Sc h I e rat h, Bernfriedt Dr. phi!. (Einführungskurse in die lateinische Sprache) i 
6.11.1950-
Hansaallee 34 VII. . 

An z, Wilhelm, Dr. phil. (Metaphysik); 13. 11. 1952; Studienrat­
Marburg (Lahn), Kugelgasse 6 

Lu d wi g t Günter, Dr. phil (Einführungskurse in die griechische Sprache); 
29.4.1953-
Frankfurt a. M.·Höchst, Andreasstraße 3, Tel. 16681 

Sc h lei e r m Cl. ehe r I Wilhelmt Dr. phil. (Provinzialrömische Ardläologie); 
29.4.1953; II. Direktor der Römisch-Germanischen Kommission­
Bockenheimcr Landstraße 97, Tel. 73167 

~Tangtl-Hai (Chinesische Sprache); 28. 9.1953-
Pützer Straße 66 , 

Ern s t, Erwint Dr. phif. (Philosophische Grundlagen der Naturwissenschaft) i 
4. 2. 1954 i Oberstudienrat i. R. -
SdlUbertstraße 26 

PI a z j k 0 w s k Y t Hermat Dr. phi!. (Ahessinische Sprachen); 12. 3. 1954-
Frankfurt a. M.-Nied, Kehreinstraße 2 . ... 

L e n cl 1 e i Otto, Dr. phiI. (Lateinische Sprach- und Stilübungen) i 8. 12. 1954 -
Marburg (Lahn), Liebigstraße 4 

LEHRBEAUFTRAGTE 
HIR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie I en, Josef, Dr. theol. (Katholisdle Weltanschauung, Bibelkunde und neu· 
testamentliche Exegese); 24. 5. 1946; Professor an der Philosophisch­
Theologischen Hodlsdmle Königstein -
Gräfstraße 78, Tel. 78968 

Sc h m i cl t t MaTtin, D. (Religionspädagogik) i t 5. {L f948 i Professor i. R. -
Oberursel (Taunus), Liebfrauenstraße 29, Tel. Oberursel 2775 -

L 0 0 sen, Joseft Dr. theol. (Dogmatik) i 15. 11. 1948; 
Prof. an d~r Philosophisch-Theologis(hen Hochschule St. Georgen­
Offenbacher Landstraße 224, TeL 62068 und 67097 -

5 e e sem an n I Heinrich, Lie. theol. (Evangelische neutestamentliche Theologie) i 
6. t 1. 1950 i Pfarrer und Dekan -
Hohenstaufenstraße 30, Tel. 36533 

Ha m e I, Adolf t D., Lie. theoL (Kirchengeschichte) i 27. 4. 1951 i 
o. Professor der Universität Mainz (15. 2. 1952) -
Mainzt Saarstraße 21, Tel. Mainz 2726 

Ueding, Leo, Dr. phiJ. et theol., Dr. phil. (Kirchengesdlidlte)i 16. W. f95~: 
.Professor_ an der Philosophisch-Theologischen Hochschule St. Georgen 
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 

He'i n e n, \Y/ilhelm, Dr. theol. (Moraltheologie); 27. 10. 1954 -
Professor an der Philosophisch-Theologischen Hochschule Fulda -
f-ulda, Kanalstraße 22 ~ 
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NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. Hartner 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*7. urS t ras sen, Otto, Dr. phi\. (Zoologie und vergleichende Anatomie) i 
14.8.1914; Geh. Reg.-Rat- Liest nicht-
Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4, Tel. Kronberg 767 

*Madelung, Erwin, Dr. phil. (Theoretische Physik); 8.10.1919-
Frankfurt a. M.-Eschersheim Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 23265 

:l-D e s sau e r ~ Friedrich, Dr. phi!. nat., Dr. med. h. C., Dr. theo1. h. c. (Physikalische 
Grundlagen der Medizin) i 10, 8. 1922 -
Strese1l1annallee 36, Tel. 63051 

Montfort, Cami1l, Dr. phil. (Botanik) i 15. 10. 1923; 
Jugenheim (Bergstraße\ Alcxanderstraße 8 

H und I Friedrich, Dr. phil. (Theoretische Physik) i 9. 8. 1928 _. 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200 

*Seddig, MaxI Dr. phiL (Angewandte Physik); 3D. 6.1933-
Robcrt-Mayer-Strnßc 2, Tel. 73525 und 76051 

*Laibach, Frledrich, Dr. phil. (Botanik); 26. 9.1934-
Limburg (Lahn), Am Rosenhang, Tel. Umburg 3011 
Biologisches Forschungsinstitut 

*R ich t er, RudoH, Dr. phiL (Geologie und Paläontologie) i 9. 10. 1934 _ 
Frankfurt a. M.-Eschersheim, KeßlerstrJße 9 

Ra je w s k y, Baris, Dr, phil. nat., Dr. med. h. C., Dr. med. h. c. (Biophysik und 
physikalische Grundlagen der Medizin); 28.12.1934-
Stresemannallee 22, Tel. 63141 

Gi e r s berg, Hermann, Dr. phi!. (Zoologie) i 30. 1. 1937 -
Am Leonhardsbrunn 8, TeL 74334 

Kr eie i - G r a f , Karl, Dr. phi!. (Geologie lind P~läontologie) i 17. 2. 1938-
Hüge1straße 200 

C zer n y , Marianus, Dr. phi!. (Experimentalphysik) i 28. 3. 1938-
\'(iestendstraße 95, Tel. 75105 

Die mai r, WillibJld, Dr.-Ing., Dr. phi I. (Lebeomitteldlemie) i 13. 11. 194·2 _ 
Reichsfarststraße 36, Briefanschrift : Pal!J-Ehrlidl-Straße 40, TeL über 60241 

Hart n er, Willy, Dr. phi!. nato (Geschichte der Naturwissenschaften) i 
28. 8. 1946 - Dekan -
B<ld Homburg v. d. H., SdlOpenhauerstraße 5, Tel. Bad Homburg 2884 

0' Da nie I, Herbert, Dr. phiL nat. (Mineralogie) i 26. 11. 1948 _ . 
\X/iesenau 18, Tel. 73596 

Franz, \"X!olfgang, Dr. rer. nat. (Reine und angewandte MJthematik); 
25.5.1949 -
nlanchardstraße 20, Tel. 76768 

*M a gnu s, Alfred, Dr. phi!. (Physikalische Chemie); 14. 7. 1949-
Lcipziger Straße 51, Tel. 78481 

L e h Ul a n 11, Herbert, Dr. phil. (Geographie) i 2. 11. 1949-­
Kettenhofweg 113 IL, Tel 74619 

M ü gg e , Rat;e, 01': phil. (Geophysik und Meteorologie) i 5. 12. 1950-
Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

05. n zer , Hermann, Dr. phil. nat. (Angew:lndte Physik) i 10. 2. 1951 _ 
Hartm3nn-Ibach-Straßc 78, Tel. 46243 

Wie I a n d, Theodor, Dr. phil. (Organische Chemie); 6. 8. 1951 _ 
Robert-Mayer-Straße 7/9, Institut für Organische Chemie, Tel. 70091, 
Hausapparat 320 

Hartmann, HermJnn, Dr. rer. nat. (PhysikJlische Chemie)i 10.7.1952-
Flughafenstraße 8, Tel. 66293 

N. N. (Mathematik) 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

eIe u, Karf, Dr. phil. (Anorganische Chemie) i 27. 11, 1942-
Wittelsbacherallee 82 . 

Moufang, Ruth, Or. phil. nat. (Mathematik); 22.6.1951-
Wiesenau 38 ' 

Roh man n I Car1, Dr, phiJ. (Pharmazeutische Chemie); 27. 6. 1952 i 
o. Prof. z. Wv. (1. 11. 1942)-
Kirchhainer Straße 13 

Rau s chi Eclwiu, Dr. phil. nato (Psychologie) i 19. 11. t 954 -
Frankfurt a. M.-Seckbach, Melsunger Straße 14 

N. N. {M;krob;o!og;e) 

• 

HONORARPROFESSOREN 

G farn berg I Anton, Dr.-Ing. (Tedm. Thermodynamik und thermische Mefl­
methoden) i 16. t 1. 1925 - Liest nicht -
Gutleutstraße 89, Tel. 34018 

Bau r; Franz, Dr. phil. nato CCroßwetterkunde) i 13. 12. 1930 i Direktor im \X'etter­
dienst i. R. - Liest nicht -
Bad Homburg v. d. H., Landgrafenstraße 26, Tel. Bad Homburg 3359 

Mi c he I S I Franz, Dr. phi!. nato (Feldgeologie und Hydrogeologie) i 21. 2. 1949 i 
Direktor des Hessischen Landesamtes für Bodenforschung -
\Xfiesbaden, Mainzer Straße 25, Tel. Wiesbaden 26489 (privat 2 34 37) 

Pisto'r, Gustav, Dr. phit./ Dr.-Ing. e. h. (Elektrochemie und Chemisdle Tech· 
nologie), 9. 7.1952-
Tegernsee-Süd, Haus Riederstein, Nr. 190 1/5 

Me r t e n s, Robert, Dr. phit. (Tiergeographie und Tierökologie) ; 23. 4. 1953 i 
Direktor des Natur-Museums und Forschungs-Instituts Senckenberg­
Georg-Speyer-Straße 31, Tel. 7 3515, Museum Tel. 78934 und 711 08 

W j n n a c k er, Karl, Dr.·lng., Dr. rer. nato h. c. (Angewandte Chemie) i 29. 4. 1953 i 
Vorsitzender des Vorstandes der Farbwerke Hoechst A.G.-
Königstein i. T., Olmühlweg 31a, Tel. 801 

K e r s t e n, Martin, Dr.-Ing. (Metall physik) i 18. 3. 1954; Leiter der Laboratorien 
der Vacuumschmelze A.G. Hanau-
Hanau,a. M., Goethestraße 14, Tel. Hanau 782 (dienstlich 3851) 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Kr ä u seI, Richard, Dr. phii, (Paläobotanik und Botanik) i 30. 4. 1928 i 
Leiter der Botanisch-Paläobotaniscben Abteilung, Forschungsinstitut 
und Naturmuseum Send<enberg der S.N.G., Frankfurt a. M. -
Danneckerstraße 5, Tel. 7 89 34 (Senckenberg-Museum) 

Orthn er, Hermann Ludwig, De. phil. (Organische Chemie); 3. 11. 1935-
Thorwaldsenstraße 27, TeL 61791 

Kuh I, Willi, Dr. phiI. (Zoologie und vergleichende Anatomie) i 7. 2. 1939-
Mendelssohnstraße 68,' Institut für kinematische Zellforschung, Tel. 71847 

Sc h a e f er, Hermann, Dr. phiI. nato (Physik und,physikaIische Grundlagen der 
Medizin); 17.7.1944- Beurlaubt-
Richard-Wagner-Straße 1 (bei Schmitz) 

Sc h ä f er, Otto, Dr. phi!. nato (Angewandte Physik) i 19. 12. 1947 -
Sophienstraße 71 

Sc h m j d t- Th 0 me, Josef, Dr. phit. (Organische Chemie); 22. 4. 1949-
Beurlaubt -
Frankfurt a. M.~Höchst, Loreleystraße 16, Tel 1 6227 
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!( I a r , Richard, Dr. phil. nato (Physikalisch-chemische Technologie) i 31. 8. 1949 -
Lessingstraße 12, Tel. 74828 

R i e t s ehe 1, Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einsehL angewandte Zoologie und 
vergleichende Anatomie) i 22. 12. 1949-
Rohmerstraße 8 

Kr a m p, Peter! Dr. rer_ nato (Anthropologie) i 5. 8~ 1950 -
Westendstraße 77, Tel. 74360 . 

Fis ehe r, Joseph, DrAng. (Analytische Chemie); 3.9. 1951 -
Cronstettenstraße 54, Tel. 53336 

Royen; Paul, Dr. phil. nat. (Anorganische Chemie) i 14.12.1951-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Am Eisernen Schlag 44, Tel. 58054 

S tau ff , Joad1im, Dr. phil. (Physikalische Chemie); 6. 6. 1953 -
,Bad Soden a. T., Waldstraße 25 a, Tel. Bad Soden 534 

M ü n s t er, Arnold, Dr. rer. nat. (Physikalische Chemie) i 20. 7. 1953 -
Lessingstraße 5, Tel. 75891 

ß r e i tin ger, Emil, Dr. phi!. (Anthropologie) i 24. 5. 1954 - . 
Reinganumstraße 13 

Mr 0 w k a, Bemhard, Dr. phil (Theoretische Physik) I 16. 6. 1954 -
Kettenhofweg 139 -

HaI b s gu t h, Wilhelm, Dr. rer. nato (Botanik); 16_ 6. 1954-
Hügelstraße 100 

Siedel, Walter, Dr.-Ing. (Organische Chemie); 22.7.1954-
Bad Soden a. T., Oranienstraße 

Ha ase, Günter, Dr. phil. nato (Angewandte Physik) i 25. 9. 1954 -
Kantstraße 8 

PRIV AT DOZENTEN 

o ü I I, Bemhard, Dr. phi!. (Geophysik und kosmische Physik); 16. 3. 1942 -
Beurlaubt -
San Francisco, Califomia, US.A., 1248 5th Ave. 

ß i e cl e b ach, Felix, Dr. rcr. nato (Pharmazeutische- Chemie) i 23. 6. 1942 --­
Frankfurt a. M.-RÖdelheim, Radilostraße 39 

Küch\er, Leopo\d, Dr. phH. (Physikalische Chefl).ie); 16. '3.194'3-
Beethovenstraße 56 

S u tt er, Hermann, Dr'. phil. (Biochemie und organische Chemie) j 8. 7. 1943 -
Ostrich (Rheingau), Gartenstraße 5 

S eh wan, Hennann, Dr. rer. nat. (Physik und Biophysik); 9. 11. 1946-
Beurlaubt-
Bridgeport R.D.l, Pa., U.5.A., 19, Weadley Road 

Be h ren s, Ernst-August, Dr. rer. nato (Mathematik) i 1. 7. 1948 -
Gräfstraße 69, Tel. 73875 

Grall, Theobald, Dr. phi!. nato (OphthalmologisChe Optik); 30.9.1948-
Kird1hainer Straße 21, Tel. 60241 (Universitäts-Augenklinik) 

M a t t h es, Siegfried, Dr. rer. nat. (Mineralogie und Petrographie); 27. 2. 1950 _ 
Weckmarkt 15 . 

Kr e n z li 01- Anneliese, Dr. phi1. nato (Geographie); 17. 6. 1950-
Im Burg eId 126 

Burg er, Ewald, Dr. phil. nato (Mathematik); 28.' 2. 1951 -
Brüder,.Grimm-Straße 57 

M ü s er, Helmut, Dr. rer. nato (Physik); 11. 7. 1951 -
Rohert-Mayer-Straße 2 

Mut h,. Hermann, Dr. rer. nato (Biophysik und physikalisl.:he Grundlagen 
der Medizin); 4. 2.1952-
Tiroler Straße 40, TeJ. 631 41 und 65025 über M PI f. Biophysik 
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') u n gel Christian, Oe. phil. nato (Meterologie) i 12. 5. 1952 - Beurlaubt ~ 
West Newton, Mass., USA., Washingtonstreet 1640 

R i e d, Walter, Dr. cer. nato (Organische Chemie) i 15. 12. 1952 -
Arndtstraße 27, Tel. 74980 

Ac k e r I Ludwig, Oe. rer. nato (Chemie und Technologie der Lebensmittel)· 
12.1. 1953 - ' 
Oppenheimer Landstraße 43a;Tel. 65304 

Janeck'"e, Heinz, Dr. fer. nat. (Angewandte Pharmazie); 12.1.1953-
Bruchleidplatz 6 

Sc h ö ~ hals, Ernst, Dr. ph!1. (Bodenkunde und Q1!artärgeologie) i 6. 7. 1953 i 
Beztrksgeologe am Hesstschen Landesamt für Bodenforschung -
Wiesbaden, Mainzer Straße 25, Tel. Wiesbaden 59891 

T eu be r I Hans-Joachiffi, Or. med., Oe. rer. nato (Organische Chemie)i 18.7.1953-
Wittelsbacherallee 104 

Krömmelbein, Karl, Dr. rer. nato (Geologie und Paläontologie); 13.12.1954-
Röderbergweg 62 ' 

LEKTOR 

Sau er, Ludwig, Dr. phil. nato (Mathematik); 1, 8. 1944 -
Frankfurt a, M.~Rödelheim, Reifenberger Straße 43 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

Schreiber, Ernst, Dr. phil. habil. (Pharmakognosie); 26. 10. 1937; Professor­
_ Mertonstraße 31 
Sc hilI er, Karl, Dr. phi!. nato (Astronomie); 4. 12. 1946-

Grävenwiesbach (Kreis Usingen), Kirchstraße 114 
Kar a s r Karl, Dipl.~Ing., Br. tedm. (Angewandte tvlathem;ltik, numerisdle und 

graphisdH~; Methoden); 5. 5. 1949; O. Prof. der Ted~nischen Hochschule 
Darmstadt (26. 7. 1949)-
Darmstadt-Eberstadt, Carlo-Mierendorff-Straße 38 

B r 0 c kam p , Bernhard, Dr. rer. nat, (Angewandte Geophysik); 18. 11. 1952 i 
Dozent der Universität Münster (27. 4.1951) - , 
,~1ünster i. W., Pferdegasse 3 '\ 

Sc h ä fk e , Friedrich Wilhelm, Dr. rer. nat, (Mathematik, insbesondere Analysis 
und mathematische Methoden der Physik); 12. 5. 1953; Privatdozent der Uni­
versität Mainz (9. 9. 1949) -
Mainz-Gonsenheim, Hauptstraße 94 - . 

Ho r n er, Leopold, Dr. phil. nato (Organische Chemie und Biochemie) i 1. 12. 1953 i 
ao. Prof. der Universität Mainz (6. 7.1953)-
Mainz a. Rh., Am Fort Elisabeth Nr. 5, Tel. Mainz 83078 

5011 e, Gerhard, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie) i 12. 4. 1954 i O. Prof. 
der Technischen Hochschule Darmstadt -. 
Kettenhofweg 125 

Loh man n, Werner,- Dr. phil. (Astrophysik) i 13.4. 1954- j Observator am Astrono­
mischen Redleninstitut Heidelberg -
Heidelberg, Landessternwarte. Tel, Heidelberg-34 52 

Wolf, Helmut, Dr.-Ing. (Geodäsie) i 25.8. 1954; 
ao. Professor der Universität Bonn, Oberregierungsvermessungsrat a. D. -
Frankfurt a. M.~Nied, Auerhahnstraße 111 . 

Loh man n, A., Dr. phil. (Apotheken~ und Arzneimittelgesetzgebung) ; 
25.' 8.1954; Regierungsoberapotheker -
Wiesbaden, Eichenwaldstraße 16 

Sc h I i e be, Georg, Dr. phil. (Betriebs~ und Arbeitspsychologie sowie pädagogische 
Psychologie) i 3. 12. 1954 i Bundesverwaltungsrat, ehern. Professor arn Reichs~ 
institut f. d. landwirtschaft1. Unterricht Danzig-
Wiesbaden, Taunusstraße 77, Tel. Frankfurt 7 80 41 
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WIRTSCHAFfS-
UND SOZIALWISSENSCHAFfLICHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. Or. Banse 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*1-1 e 11 aue r, Josef, Dr. phi!., Dr. oee. h. c" Dr. d. Handelsw. e. h. (Wirtschafts­
lehre mit Berücksichtigung der Einzelwirtschaften des Handels); 12.7. 1898 -
Liest nicht -
Georg-Speyer-Straße 47, Tel. 74041 

*5 kaI w e i t I August, Dr. phil. (\Virtschaftliche Staatswissensc.haften, insbesondere 
Wirtsdlaftsgesdlichte) i 26. 7. 1913 - Liest nicht -
Bad Homburg v. d. H., Am Rabenstein 3, Tel Bad Homburg 2736 

\Xl ehr 1 e I EmU, Dr. rer, pol., Dr. iUf. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften) i 
15.4.1925- . 
Wiesbaden, Kreidelstraße 4, Tel. \Viesbaden 26883 

Neumark, Fritz, Dr. fer. pol. (Wirtsdlaftliche Staatswissenschaften)j 
15.10.1933 - Rektor-
Große Fischerstraße 21, Tel. 92642 

Ban se, Karl, Dr. phi1.' (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Handelsbetriebs­
lehre) ; 6. 11. 1933 - Dekan -
Flughafenstraße 8, Tel. 67788 

>I< Fla s k ä m per, Paul, Dr. phil. (Statistik); 8. 5. 1941 -
Brüder-Grimm-Straße 55, Tel. 44931 

Sc h m i d, Kad, Dr. tur, (Wissensdlaftlkhe Po1itik); 23. 4. 1946; Staatsrat, M.d.B., 
Vizepräsident des Deutschen Bundestages -
Johann-Klotz-Straße 15, Tel. 62334 

Sau e rm a n n, Heinz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften) i 
1.11.1946-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshoht 69, Tel. 23783 

Hax, Karl, Dr. rer. po1. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Industriebetriebs­
lehre); 1. 11. 1948-
Seeheim a. d. 8., Am Hermetsberg 3, Te1. Jugenheim 408 

Hag e n müll er, Kad, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Bank­
betriebslehre); 10.8.1953-
Eppsteiner Straße 36, Tel. 727n 

M ö 1I er, Hans, Dr. rer. pol. CWirtsmaftlidle Staatswissensdlaften); 4. 12. 1953 -
UlridJstraße 41, Tel. 53548 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

*U r b s c hat, Fritz, Dr. phi!. (Wirtschaftspädagogik) ; 27. 3. 1931 _ 
Tevesstraße 52 

Fra e n k e 1, Ernst, Dr. phi1. (Wirtschafts- und Sozialgeschidltc); 28. 5. 1952-
Große Fischerstraße 23, Tel. 95231 

Veit, Otto, Dr. phil. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere \XTährungs- und Bank­
politik); 13. 8. 1952 i Präsident der Landeszentralbank von Hessen a. D. i 
Inhaber des ordentlichen Lehrstuhls -
Wiesbaden, Abeggstraße 14, Tel. Wiesbaden 28822 

Ach i n ger, Hans, Dr. rer. pol. (Sozialpolitik, insbesondere soziale Hilfspolitik) i 
13.9.1952 -
Kurhessenstraße 129, Tel. 23973 
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K 0 c h, Helmut, Dr.-Ing. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Treuhandwesen); 
25.1..1955 -
Gräfstraße 52 Tel. 771 64 

N. N. (Wirtschaftspädagogik) 

GASTPROFESSOREN 

Ho e n i ger, Heinrich, Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c. (Bürgerliches Recht fArbeits- und 
Handelsredlt) - " . • 
Siehe Rechtswissenschaftliehe Fakultät Seite 20 

Gerth, Hans, Dr. phil. (Soziologie)-
Siehe Philosophische Fakultät Seite 28 

HONORARPROFESSOREN 

Hahn, Albert, Dr. iur., Dr. phil (Geld- und Kreditwesen); 14. 11. 1928-
Liest nicht - . 
Paris XVIe, 44, Rue de la Faisanderie 

Mkhel, Ernst, Dr .. phil. (Soziallehte, insbesondere BetriebssoziQlogie und Be. 
triebspsychologie) ; 11. 9. 1931 - . 
Beethovcnplatz 9, Tel. 78688 

Bergstraesser I Ludwig, Dr. phit. (Politik); 22. 9.1945; 
Regierungspräsident i. R. - Liest nicht -
Darmstadt, Dieburger Straße 156, TeL Dannstadt 4995 

Wa g ri er, Julius, Dr. phit. (Wirtschaftsgeographie); 19. 2. 1951 -
Gartenstraße 66, Tel. 63807 

Lorey, Wilhetm, Dr. phiI. (Mathematische Statistik); 8. 1. 1953-
Baustraße t 7 

Me j m'b erg, Rudolf, Dr. rer. pol. (Ausgewählte Kapitel internationaler Wirt­
schaftsbeziehungen); 5.8.1954; o. Prof. z. Wv. (1. 11. 1944) -
Frankfurt a. M.-Süd, Gr. Hasenpfad 66 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Herz~og, Ridlard, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanz· 
wissenschaft); 18. 1. 1949; \'(!jssenschaftlicher Rat an der Johann \'{!olfgang 
Goethe-llniversität -
Aschatfenburg, Ernsthofstraße 4, Tel. 51 34 

Sc h e rp n er, Hans, Dr. phil. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 
1.9.1949-
Neu-Isenburg, Taunusstraße 2, Tel. 987788 

Polio c k, Friedrich, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre); 16. 7. 1951 -
Beurlaubt-
SenckenberganJage 26, Tel. 721 95 

PRIVATDOZENTEN 

K ast e n , Hans, Dr. rer, pol. (Volkswirtschaftslehre) i 19. 12. 1951 -
Brüder-Grimm-Straße 55, Tel 44712 

R ich t e r I Rudolf, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre); 11. 2. 1953 -
Nieder-WaHuf (Rhg.), Hallptstraße 48 

Dorne man n I Richard, Dr. rer. pol, Dr. iur. (Betriebswirtschaftliche Steuerlehre\ 
29.7.1953; Finanzgerichtsl'at a. D" Rechtsanwa1t-
Gartenstraße 114, Tel. 64908 

Hart w i g, Heinrich, Dt. rer. poL (Statistik) i 2. 6. 1954-
Rödelhe1mer Straße 22, Tel. 77979 . .:. 
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BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Neu n cl ö rf er I Ludwig, Dr. phi!. (Landesplanung und Siedlung) i 16. 7. 1940 j 
Professor des Pädagogischen Instituts Darmstadt-Jugenheim, 
Direktor des Soziographischen Instituts ~ Liest nicht -
Schaumainkai 35, TeL 63362 

Mi 11 eq ua n t I Paul, Dr. phiL (Französische Sprache, insbesondere Wirtschafts­
sprache) / 11.-11. 1947 i Honorar-Professor an der Universität Heidelberg 
(21. 1. 1941)-
Heidelberg, Kaiserstraße 2 

H ä b ich, ThCOdOf, Dr. rer. pol. (Landwirtsd1aftHches Genossenschaftswesen) i 
4.10.1949; Ministerialrat i. R.-
\\7iesbaden l Kleiststraße 18, Tel. 23395 

Bi r c k 1 Heinrich, Dr. rer. pol (Wirtschaftsprüfung, insbesondere Revisions-
technik) ; 2. 11. 1949; Wirtschaftsprüfer - . 
WilheJm-Beer-Weg 181, Tel. 65388 

R ich t e r I Peter, Dr. theo1. (Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis) i 
6.11. 1950; apl. Professor der Universität Freiburg L Br. (7. 11. 1949)-

• Untermainkai 4, Tel. 94557 
Her tel, Martin, Dipl.-Hdl. (Englische Sprache, inshcsondE're \'{lirtsch~ftssprJ.che) i 

4.1. 1951-
Friedrichstraße 3a 

Below, Fritz, Dr.-Ing. (Organisation und Aufgaben der amtlichen Studstik); 
5.4. 1951; Leiter der Sektion "Statistik und Dokumentation" im EuropJ.r<lt -

, Straßburg, Secretariat General du Conseil cle l'EuropE' 
\va i g a n d , Kar1, Dr. rer. pol. (\Xl irtsdlaftspädagogik) i 5. 4. 1951 ; 

Mag.-Oherschulrat i. R. -
Georg-Speyer-Straße 37, Tel. 71329 

Str u s s, Ernst Aug., Dr. phit {Chemisdle Teclinologie und \'{!arenkunde); 
/ ·30. 8. 1951 - -

Gärtnerweg 59, Tel. 51115 
Bur ger, Ewald, Dr. phiI. nato (Mathematik für \X!irtschaftswissenschaftler); 

10.10. 1951 -
Siehe Natunvissenschaftliche Fakultät Seite 34 

K n ort h, Paul, Dipl.-Ing. (Physikalische Technologie) i 29. 7. 1952-
Frankfurt a. M.-Höchst/ Hostatostraße 43/ Tel. 12463 

R ich t er, Karl, Dipl.-Kfm.! Di.pl.-HdL (\\'lirtschaftsrechnoen) i 10. '3. {953-
Jac6hystraße 22, Tel. 47574 

Me i er, Albert, Dipl.-Kfm., Dr. rer. pol. (\X!irtschaftsprüfung); 10.3. 1953; 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, Vorstandsmitglied der Treuhand-
Vereinigung A.,G. - ,. 
Wöhlerstraße 8 .... 

He T zog I Erkn, Dr. aec. puht. (Methoden llnd neuzeitliche Entwiddnng der Berufs­
analysen und der Berufsauslese); 16.9.1953-
Frankfurt a. M.-Berkersheim, Am Dachsberg.38 

Cunzert, RudoU, Dr. oec. publ. (Statistische Methoden der empirischen Sozial­
forschung)i 29. L 1954; Direktor des Statistischen Amtes Frankfurt a. M. -
Großer Kornmarkt 2, Tel.·90221/3667 
privat: jacobystraße 22, Tel. 44893 

EIl i ~ ger, Theodor, Dr .-Ing., Dr. rer. pol. (ßetriebswirtschaftliche Probleme 
einzelner Industriezweige) i 10. 2_ 1954 ~ . . 
WeherstralJe 48 und Stuttgart-M~hringen, BühlstralJe :3 
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F ü h r e r ~L 0 z a n 0 I Alfonso (\'V'irtscbafts-Spanisch) i 7. 4. 1954-
Darmstadt-Eberstadt, Heidelberger Landstraße 105 . 

von Ne 11· B r e uni n g lOswald, Dr. theol. (Philosophische Grundlagen der Wirt­
schaf 0 i 23.7.1954; Prof. an der Philosophisch:Theotogischen Hodlschule 
St. Georgen -
Offenbacher Landstraße 224, Tel: 6 2068 

Kropf f, Hanos F. J. (Werbewesen - Wirtschaftswerbung) i 15. 11. 1954 -
Schumannstraße 61, Tel. 7 86 37 

Müll e r I Werner, Dr. rer. pol. (Buchhaltung) i 20. 1. 1955 -
Altkönigstraße 19 . . 

Wittmann, WaJdemar, Dr. rer. pol. (Finanzmathem~tik)j 20.1.1955-
Schlehenweg 1 a 

BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE 
AUSSERHALB DER FAKUL TATEN 

A ltr 0 c k, Hermann, Dr. phi1. (Leibesübungen) i 19. 1. 1949; ehem. ao, Professor 
der Universität Leipzig (1. 10. 1925)-
Kettenhofweg 139, Hausapparat 278 ,:, 

Cr 0 n I Berthold, Dr. phi!. (Deutsche Kurse für Au~länder) i 1.4. t 953 i 
Oberstudiendirektor i. R. -
Frankfurt' a. M.-Esdlersheim, Schenkendorfstraße 24, Tel 24921 

Me! d a u, Ruclolf (Deutsche Kurse für Ausländer); t. 4. 1953; Studienrat -
Falltor,traße 12, Tel. 46740 . 

, 
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UNIVERSIT ATS-INSTITUTE 

RECHTSWISSENSCHAFfLICHE FAKULTAT 

Rechtswissenschaftlidles Seminar, Zimmer 461--467, Hausapparat 225 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Rerntswissenschaftlid1en Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Co i n g 
Assistenten: Referendar Dr. Hermann D i 1 ehe r 

Referendar Dr. Othmar Jauernig 
Assessor Dr. Gerhard L ü k e 
Assessor Dr. Ernst-Joachim Mestmäcker 
Assessor Dr. Ernst Steindorff 
Referendar Dr. Fritz T rau b 
N.N. 

Institut für Wirtschaftsrecht, Zimmer 363 
Direktor: Prof. Dr. ß öhm 

Institut für ausländisches und internationales \Xlirtsdlaftsredlt, Zimqler 369-374, 
Hausapparat 269 
Mit der Geschäftsführung beauftragt: Prof. Dr. Co in g, 

. Prof. Dr. Schlochauer 
Kommunalwissenschaftlidles Institut, Zimmer 162 

Direktor: Prof. Dr. F. Lehmann 
Institut für Verkehrswissenschaft 

Direktor: N. N. 

MEDIZINISCHE FAKUL TAT 
, 

Anatomismes Institut (Dr. Senckenbergisdle Anatomie), Ludwig-Rehn-Straße 14, 

(j' Tel. 62113 
Direktor: Prof.·Dr. Starck 
Prosektor: Prof. Dr. Ortmann 
Assistenten: Privatdozent Dr. Fr i c k 

Dr. Rolf Schneider 
Dr. Benno Kummer 

Institut für vegetative Physiologie (Chemisch-Physiologisches Institut der Stadt /J Frankfurt a. M.), Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Felix 
Assistenten: Dr. Itse Pendt . 

Privatdozent Dr. Rau e n 
Privatdozent Dr. R 6 k a 
Dr. Ottilie Schiff 

. Institut für animalische Physiologie/ Ludwig-Rehn-Straße 14 CTheodor-Stern-Haus), 
, Tel. 631 05 

/.' Direktor: Prof. Dr. Wezler 
/V Assistenten: Prof. Dr. Gre'ven 

Werner Si n n 
Dr_ Pranz Schlüter 

. Senckenbergisches Pathologisches Institut/ Gartenstraße 229/ Tel. 60241 t7 Direktor: Prof. 'Dr. Lau c h e 
I Oberarzt: Prof. Dr. Kah.lau 

Assistent: Dr. Jakob Hartleib 
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A;rO)OgiScheS .Institut (Edinger-Institut), Gartenstraße 229, Tel. 64979 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Lau ehe 
Pathologisch-;l.natomische Abteilung: Prof. Dt. K rü c k e 
Assistentin: Dr. Hannelore 5 e n n e fe 1 d er 
Vergleichend-anatomische Abteilung des Instituts: Prof. Dr. 5 p atz 

,Ins)itut für Vererbungswissenschaft, Westendstraße 77, Tel. 74360 
V Direktor: 1. V. Prof. Dr. Kramp 

Assistenten: Dr. habil. Hans F lei 5 c h h;1 C k e r 
Dr. Gudrun Saar 

/vxgieniSCres Institut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. 60241 
_ 1 Direktor: Prof. Dr. Schloßberger 
V Abteilungsvorsteher: Privatdozent Dr. B ra n dis 

Assistenten: Dr. Hans Haussmann 
Privatdozent Dr. Liebermeister 
Dr. Senta Weidmann 
Dr. Hellmuth Kudicke 
Dr. Annemarie Diener 
Dr. Hans Philipp P ö h n 

/c7h rmakologisches Institut, Ludwig-Rehn-Straße t4, Tel. 6 1367 und 675 f 5 
. Direktor: Prof. Dr. Holtz, 

Assistenten: Privatdozent Dr. 5 c h ü man n 
Privatdozent Dr. G r e e f f 

, Dr. Erik Westermann 

l. Medizinisch~ Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

" / Oberärzte: Prof. Dr. Hau55 . /V
, Direktor: Prof. Dr. Hoff 

J Prof. Dr. Schrade 
Privatdozent Dr. Ge ba ue r 

Röntgenabteitung der Medizinischen Universitäts-Kliniken 
Leiter: Privatdozent Dr. Ge ba uer 
Laboratorium der Klinik 
Leiter: Dr. Herbert Fis ehe r 

lI;&tediz~nische Universität5-K1inik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

/
v Qirektor: Prof. Dr. Gänßlen 

Oberärzte: Privatdozent Dr. R. Altmann . 
i Dr. Karl Ludwig Radenbach 

Röntgenabteihmg der Medizinischen Universität5-KHnike-n 
(siehe I. Medizinische Universitäts-Klinik) 
Institut für physikalische Therapie 

J 
Assistent: Dr. Ernst VI ie de man n 

lirurgi~che Universitäts-Klinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, 
, Tel. 60241 

/ 

Direktor: Prof. Dr. R. Geißendörfer 
Oberä.rzte: Dr. Heinrich Kur t 

Privatdozent Dr. U. er a f f 
Privatdozent Dr. Ungeheuer 
Prof. Dr. Strnad 

Röntgenabteilung der Chirurgischen Universitäts-Klinik 
Leiter: Prof. Dr. Strnad 
Urologische Abteilung . 
Leiter: Privatdozent Dr. B r 0 s i g 
Neur:ochirurgische Abteilung 
Leiter: Dr. Berthold Hübner 
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, ,Lrthopädische Universitäts-Klinik Friedrichsheim und Poliklinik, Frankfurt a. M.­
\)"V Niederrad, Marienburgstraße 2, Tel. 66941143 (Vorlesungen) 

Ausweichklinik Friedrichsheim, Schloß Gettenbach bei Gelnhausen, 
Tel. Gelnhausen 34, 
Direktor: Prof. Dr. Güntz 
Oberarzt: Dr. Gustav Hauberg 
Assistent und Leiter der Poliklinik: Dr. Kurt Sc h I ü t e r 
Assistent: Dr. Ernst Bruckschen 

niversitäts-Frauenklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Naujoks 
Oberärzte: Or. Kar! Zimmer 

Privatdozent Dr. Schwenzer 
>'\ 'jUniversitäts-Kinderklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
V Direktor: Prof. Or. de Rudder 

Oberarzt: Privatdozent Dr. Karla \Y/ eiß e 
Assistenten: Dr. Klaus Eberhard Haase 

Privatdozent Dr. H ö v eis 
.. Dr. Albredlt Gerhard Barsche 

A.1niversitätsklinik für Augenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
v' _ Direktor: Prof. Dr. Thiel 

! Oberarzt: Privatdozent Dr. Fritz Hollwich. 
Assistenten: Dr. Heinz B rem e r 

. Dr. Joachirn 0 t t 0 

Dr. Elfriede Ebhardt 
Dr. Ernst Kurus 

.c /Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten, 
V Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
I Direktor,' Prof. Dr. Blohmke _ ____ 

ß 
Oberarzt: N. N. . 

niversitäts-Klinik und -Poliklinik für Haut- lind Geschlechtskrankheiten, 

)I Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 . 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Gans . 
Oberärzte: Dr. Erich La n des 

"Privatdozent Dr. Steigleder 
H-istolog. Labor: Leiter Privatdozent Dr. St e i g le d er 
Physiol.-chem. Labor: Leiter . Privatdozent Dr. L e 0 n h a r d i 
Bakterio1.-serol. Labor: Leiter Dr. \'7ilhelm K i t t s t ein e r 
Röntgenabteilung der Univ.-Hautklinik: Dr. Delii Wal t her 

liversitäts-Klinik und -Poliklinik für Gemüts, und Nervenkranke, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Zu t t 
Oberärzte: \ Prof. Dr. L e 0 n h a r d 

prof. Dr. jantz 
Assistenten: Privatdozent Dr. Eie k e 

PrivatdozentDr. Klaue 
Privatdozent Oe. Ruf 
Dr. Rolf Frowein 
Dr. Gerhud Boseh 
Dr. Eberhard \'7 i 5 sf e 1 U 
Dr. Caspar K ul e n ka m p ff 

. Dr. Rudolf Degkwitz 

J De. Helmut L tlft 
Instittlt für gerichtliche und soziale Medizin, Forsthausstraße t 04, Tel. 64320 

/ 

Direkto" Prof. Dr. Wiethold . 
'" -.Assistenten: Dr. Kar! Luff 

• Dr. Gerhard Voge 1 . 
Dr. Oskar Grüner 
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~
enckenbergiSCheS fnstitut für Geschichte der Medizin, Senckenberganlage 27 

.... /" (Scnckenhergbibliothek, 2. Stock), Tel. 70091, Hausapparat 290 
Direktor: Prof. Dr. Art e I t 

Röntgeninstitut, Ludwig·Rehn-Straße 14, Tel. 6024 t 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. Dr. Dr. Rajewsky 
Oberarzt, Dr. Wemer Hellriegel 
Assistent: Dr. Hermann Trübestein 

'7ihnärztliches Institut der Frhr. Carl v. Rothschild'schen Stiftung "Carolinum", 
V" Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157 

/ 

Direktor: Prof. Dr. von Reckow 

a) Poliklinik und Chirurgisdle Abteilung. Leiter: Prof. Dr. v. Reck QW 

Oberassistent : Privatdozent Or. Hau s e r 

b) Abteilung für Prothetik. Leiter: Privatdozent Dr. Ku c k 
Oberassistent: N. N.\ 

c) Abteilung für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 
Oherassistent: Dr. Friedrich Kreter 

d) Abteilung für Kieferorthopädie. Leiter: Lehrbeauftragter Dr. K 0 11 e r 
Oberassistent : N. N. 

Angeschlossen: 
Paul-Ehrlich-Institut, Staatliche ~nstalt für experimentelle Therapie, 
Georg-Speyer-Haus, Chemotherapeutisches Forschungsinstitut, 
Ferdinand-Blum-Institut für,experimentelle Biologie, 
/ Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 

V Direktor: Prof. Dr. Richard Prigge 
Wissenschaftliche Mitglieder: 

Prof. Dr. Bruno Alb re c h t 
Prof. Dr. Wilhelm Bockemüller 
Dr. Karl Dittmar 
Dr. Gerhard Eißner 
Dr. Oswin Günther 
Dr. Erica Hebnert 
Dr. Wilhelm Schäfer 
Prof. Dr. Rudolf Siegert 

\Xlissenschaftliche Assistenten: 
Dr. Heinrich Auhagen 
Dr. Otto Bonin 
Dr. Hans-Joachim Enenkel 
Dr. Friedrich E wal d 
Dr. Günther Heymann 
Dr. Latte Hübner 
Or. Rudolf Lipp 
Dr. He1mut Pedal 
Dr. Jutta Macholdt-Erdniß 
Dr. Gottfried Z j m nle r 

~ 
Verw.-Direktor: Reg.-O.-Insp. Alois Burin 

, ax-~lanck-Institut für Biophysik, For~thausstraße 70, Tel. 631 41 
D!rektor: Prof. Dr. Dr. Dr. RaJewsky 
Assistenten: Privatdozent Dr. Muth 

N.N. 
Institut für Kolloidforschung (Wissenseh. Anstalt, die zugleidl Lehl"Zwe&en der 

Universität dient), Bad Homhurg, Immanuel-Kant-Straße 10, 
Tel. Bad Homburg 2620-
Leiter: Lehrbeauftragter Dr. J ä ger 
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Frankfurter Forschungsstelle für Gehirnpathologie und Psychopathologie, 
Heinrich·Hoffmann·Straße tOt Tel. 60241 (über Nervenklinik) , 
Leiter: Prof. Dr. Kleist 

PHILOSOPHISCHE FAKUL TAT 

Philosophisdles Seminar, Zimmer 111-116, Hausapparate 255, 308, 362 
Direktoren: Prof. Dr. Horkheimer 

Prof. Dr. Krüger 
Assistent: N. N. 

Pädagogisches Seminar, Zimmer 145, Hausapparat 210 
Direktor: Prof. Dr. Weinstock 

Historisches Seminar, Zimmer 232-239 und 246--248, Hausapparate 254, 
256,519 und 531 
Direktoren: Prof. Dr. Kirn 

Prof. Dr. Vossler 
Assistenten: Dr. Helmut Kressner 

Dr. WernerGembruch 
Seminar für Alte Geschichte, Zimmer 442, Hausapparat 361 

Direktor: Prof. Dr. Gelzer 
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n 

Archäologisches Seminar, Zimmer 435-440, Hausapparate 351 und 219 
Direktor: Prof. Dr. Frhr. von Kaschnitz· Weinberg 
Assistent: Dr. Klaus ParIas ca 

Kunstgeschichtliches Institut, Zimmer t02-105, Hausapparate 221 und 344 
Direktor: Prof. Dr. Keller 
Assistent: Privatdozent,Dr. E. Herzog , 

Musikwissenschaftliches Institut, Zimmer 468-469 und 170, Hausapparate 
und 363 
Direktor: 
Assistenten: 

Prof. Dr. Osthoff 
Prof. Or. Stauder 
Dr. Ursula Aarburg·Kasten 

Indogermanisdles Seminar, Zimmer 149 
Direktor: N. N. 

Seminar für Klassische PhiJologie, Zimmer 441, Hausapparat 361 
Direktoren: Prof. Dr. E. WolH 

Prof. Or. Patzer 
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n 

Romanisches Seminar, Zimmer 343-344, Hausapparat 293 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. L 0 m m atz s c h 

283 

Deutsches Seminar, Zimmer 240-242 u. 268-271, Hausapparate 259, 258 u. 356 
Direktoren: Prof. Dr. M a y . 

Prof. Dr. Weber 
Assistenten: Privatdozent Or. W. 1. Schröder 

Dr. \V/alter Höllerer 
Institut für Deutsche Volkskunde, Zimmer 403--410, Hausapparat 309 

Leiter: Prof. Dr. Mathilde Hain 
Institut für Deutsdle Sprechkuncle, Senckenberganlage 27 (Senc:kenberg-BibJiothck. 

3. Stock), Hausapparate 275 und 332 
Leiter: Prof. Dr. Wittsack 
Techn. Assistentin: Ingeborg Geißner 

Englisches Seminar, Kettenhofweg 130, Hausapparate 257 und 303 
Direktor: N. N. 
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Orie~talisdles Seminar, Zimmer 150, Hausapparat 222 
Direktor: Prof. Dr. Ritter . 
Assistent: N. N. 

Seminar für Völkerkunde, MyliusstraGe 29, Tel. 73538 
Direktor: Prof. Dr. }ensen 

Angeschlossen: 
Frobenius-Institut, Mr.1iusstraße 29, Tel. 73538 

Leiter: Pro.Dr.}ensen 
Oberassistentin: Dr. Karin His s i n k 
Assistent: Privatdozent Dr. Pet r i 

China-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 73538 
Direktor: I. V.Prof. Dr. }ensen 

• 

Institut für Sozialforschung, Semkenherganlage 26, Hausapparate 239 und 281, 
nach 19 Uhr Tel. 72195 
Direktor: Prof. Dr. Horkheimer (Beurlaubt) 
Gesdläftsf. Direktor: Prof. Dr. A d 0 r n 0 

Seminar für Erwachsenenbildung, Zimmer 145, HausapJJarat 210 
Direktor: Prof. Dr. Weinstock 
Assistent: Dr. Kurt Gerhard Fis ehe r 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
. 

Mathematisches Seminar, SdmmannstraGe 58, Hausapparat 298 
Direktor: Prof. Dr. Franz 
Assistenten: Privatdozent Dr. Burg e r 

Dr. Otto Föllinger 
Astronomisches Institut (Sternwarte), Senckenberganlage 23 und Robert-Mayer-

Straße 2, Hausapparat 488 . . 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftragter Or. Sc hilI e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert-Mayer-Straße 2 (Eingang z. Z. Send<en· 
berganlage 23), Hausapparat 262 
Direktor: Prof. Dr. Hund 
Assistent: Dr. Dieter P f i r s c h 

Physikalisches Institut, Robert-Mayer-Straße 2, Hausapparat 208 
Direktor: Prof. Dr. Cz erny 
Oberassistent: Privatdozent Dr. M üs e r 
Assistenten: Dr. Ludwig Genzel . 

DipI. Phys. Rudolf Ca s par y 
Dipl. Phys. Gerhard Heilmann 
DipI. Phys. Wilfried Eckhardt 

Institut für Angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, 
Hausapparate 305, 306 und 307 
Direktor: Prof. Dr. Oänzer 
Assistenten: Prof. Dr. Haase 

Dr. Theo AnkeI 
Dipl. Phys. Werner Bundke 

Abteilung Elektrotechnik und SchwingungsforsdlUng: 
Prof. Dr. O. Schäfer 

Institut für 'M~teorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 73460 
Direktor: Prof. Dr. Mügge 
Assistent: Or. Günther Mattern 

,Observator: Or. Heinz Wachter 
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Institut für Physikalisdlt~· Chemie, Robert-Mayer-Straße 1 t, Hausapparat 501 
und Te!. 79650 
Direktor: Prof. Oe. Hartmann 
Oberassistent: Prof. Dr. Kt a r 
Assistenten: De. Hans Ludwig 5 c h , äf e r 

Dip!. Phys. Richard V 0 I p. rs 
Dip!. ehem. KarlSchölzel 

Institut flir Organische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Hausapparat 321 
Direktor: Prof. Or. Th. Wie]and 
Oberassistenten : Privatdozent Or. R i e d 

Privatdozent Dr. Teuber 
Assistenten: Dr. Gerhard P f lei der e r 

Dr. Helmut Fritz 
Dr. I.-hnfred W i I k 
Dipl Chern. Otto \Veiberg 

Institut für Anorganische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Hausapparat 329 
Direktor: Kommissarisdl Prof. Or. R 0 yen 
Assistenten: Dr: Adolf 0 r t h 

Dr. Helmut Reinhardt 
Oipl.-Chem. Karl-Heinz König 
DipL Chem. Fritz Ehr h a r d 
Dipl. Ch~m.'Herbert Ka' te n hä user 

Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Hausapparat 460 
Direktor: Prof. Dr. Rohmano 
Assistenten: Dr. Theodor Eckert 

Apotheker Dietrich HilI er, 
Apothekef Gert Rio n e berg 
Apotheker Traugott W i sehn i e wsk i 

Phamlakognostisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8 
Direktor: Kommissarisdl Prof. Dr. Sc h r e i b e r 
Assistent: N. N. 

Institut für l.ebensmittelchemie (Städtisd,es Lebensmittel-Untersuchungsamt), 
Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 60241 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Diemair 
Assistent: Apotheker Herbert Ha r t man n 

Mineralogisches Institut, Senc.kenberganlage ?1O, TeL 77719 und Hausapparat 345 
Direktor: Prof. Dr. O'Daniel 
Assistenten: Dr. Paula Hahn 

Dr. Karl Fischer 
Dipl. Min. Otto He ci n g 

Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberganlage 32, Hausapparat 286 
Direktor: Prof. Dr. Krejci-Graf 
Assistenten: Privatdozent Dr. Kr ö m m e 1 bei n 

Dr. Wolfgang Kräusel 
De. Leopold Kurt B rad a c s 

Geographisches Institut Schumannstraße 58, Hausapparat 336 
Direktor: Prof. Dr. H. Lehmann 
Assistent: Dr. \Y/ olfgang Ku 1 s 
Abteilung für Rhein-Mainische Forschung: Privatdozent Or. Kr e n z 1 i n 

Botanisches Institut, Senckenberganlage '17, Hausapparate 288, 312, 316 und 317 
Direktor: Prof. Dr. Mondort 
j\ssistenten: Dr. Günter Rosenstock 

Dr. Wilhe1m Lötschert 
Dr. August R i e d 
N.N .. 
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Botanischer Garten, Siesmayerstraße 81, HausJpparat 289 
Direktor: Prof. Dr.-Montfort 
Gartenoberinspektor: Kurt K i e h n e 

Zoologisches Institut, Senckenbetganlage 23, Hausapparate 287, 524 und 525 
Direktor: Prof. Dr. Giersberg 
Assistenten: Dr. Friedrich Wilhelm Me r k e 1 

. Dr.RobertLotz 
Dr. Wilfried Hanke 

Anthropologisches Institut (Franz·Weidenreich-Institut), Semkenberganlage 35, 
Hausapparat 284 ' 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Kr a m p 
Assistent: Prof. Dr. B r e i tin ger 

Psychologisches Institut, Zimmer 202-205 und 302-305, Hausapparate 220, 229, 
349 und 567 . 
Direktor: Prof. Dr. Rausch 
Assistenten: Dr. Kurt Müller 

N.N. 
Institut für Gesdlicnte der Naturwissensdlaften, Senckenberganlage 27, 

Hausapparate 291 und 337 
Leiter: Prof. Dr. Hartner 
Assistentin: Dr. Hertha y 0 n 0 e ehe n d 

Angeschlossen: 
Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 63141 

DireKtor: Prof. Dr. Or. Or. Rajewsky 
Assistenten; Privatdozent or. Mut h 

N,N. 
Institut für kinematische ZellforsdlUng, Mendelssohnstraße 68, Tel. 71847 

Leiter: Prof. Dr. Kuhl 
\X1issenschaftliche Mitarbeiterin : Gertrud Kuh I 
Assist.ent: N. N. 
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WIRTSCHAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Institut für Wirtschaftswlssenschaft 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Wirtsdlafts- und Sozial-

wissenschaftlichen Fakultät 
Bibliotheksverwaltung: Zimmer 620, Haus<tpparat 217 
Archivverwaltung: Zimmer 502, Hausapparat 205 
Bibliotheks-Lesesaal: Zimmer 520---522 
Archiv-Lesesaal: Zimmer 503 
Geschäftsführender Direktor: Wissenschaftlicher Rat Prof. Dr. R. Her zog, 
Zimmer 619, Hausapparat 216 

Seminare und Abteilungen: 
Seminar für wirtschaftliche Staatswissenschaften, Zimmer 517-518, 

Hausapparate 264 und 406 
Direktor: prof. Dr. Sauermann 

Seminar für Wirtschafts- und Sozialpolitik, Zimmer 623, Hausapparat 204 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Wehrte 
Assistent: Dip1.-Volkswirt Albredlt Kr u s e 

Seminar für Finanzwissenschaft, Zimmer 511-512, Hausapparate :282 und 357/ 
Seminarraum Zimmer 412, Hausapparat 539 
Direktor: Prof. Dr. Neumark 
Oberassistentin: Dr. Lore Kuli m e r 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Herbert Ge y e r 

Seminar für Volkswirtschaftslehre, Zimmer 515-516, Hausapparate 558 und 559 
Direktor: Prof. Dr. Möller 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Hans Jürgen Jak s c h 

Seminar für Industriewirtschaft, Zimmer 617-618, Hausapparate 292 und 340, 
Seminarraum Zimmer 334/335, Hausapparat 554 
Direktor: Prof. Dr. Hax 
Assistenten: Dr. Waldemar Wittmann 

Dipl.-Kfm. Joachim Be ehe r 
Dipl.-Kfm. GertLaßmann 
Dipl.-Klrn. Adoll Moxter 

Seminar für Bankbetriebslehre, Zimmer 615-616, Hausapparate 341 und 342, 
Seminarraum Zimmer 418, Hausapparat 274 
Direktor: Prof. Dr. Hagenmüller 
Assistenten: Dip1.-Kfm. Rosemarie Bö h rn e 

Dipl.-Kfm. HansGünther 
Seminar für Handelsbetriebslehre, Zimmer 613--614, Hausapparate 338 

und 339, Seminarraum Zimmer 416, Hausapparat 537 
Direktor: Prof. Dr. Banse 
Assistenten: Dr. Werner M ii 11 e r 

Dipl.-Klrn. Edgar M ölt gen 
Treuhanclseminar, Zimmer 168, Hausapparat 571 

Direktor: Prof. Or. Koch 
Statistisches Seminar l Zimmer 61 1-61 2, Hausapparate 295 und 471, 

Arbeitsraum Zimmer 415, Hausapparat 384 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Flaskämper 
Assistent: Privatdozent Dr. Hart w i g 

Seminar für \X'irtschafts- und Sozialgeschichte, Zimmer 417, Hausapparat 354 
Direktor: Prof. Or. Fraenkel -

Seminar für Handelsschul- und Wirtsdlaftspädagogik, Zimmer 413, 
Hausapparat 297 . 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. Ur b s c hat 
Assistent: Dipl.-Hdl. Oskar Wolfenstädtcr 
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Instit~t für Handwerkswirtschaft, Zimmer 513-514, Hausapparat 204 
Direktor: Prof. Or. Or. Wehrle 
Assistentin: Dipl.-Volkswirt Margret Kr c k e 1 

Seminar für Versid1erungslehre, Zimmer 617--618, Hausapparate 292 und 340 
Direktor: Prof. Dr. Hax -

Institut für Politische \'V'issenschaft, Kettenhofweg 135 1./ Tel 77013 
Direktor, Prol. Dr. Schmid 
Assistenten: Or. Wilhe1m He n n i 5 

Justus Fürstenau . 
Seminar für Genossensdlaftswesel1, Zimmer 513-514, Hausapparat 204 

- Direktor: Prof. Dr. Dr. WehrIe 
Assistentin: Dipl.. Volkswirt Margret I( r e k e 1 

Institut für Verkehrswissenschaft 
Direktor: N.N. 

(' Institut für sozialäkonomische Strukturforschung, Zimmer 414, Hausapparat 268 
Direktor: Prof. Dr. Sauermann 
Assistent: Or. Karl Hä user 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik, Arndtstraße 1, Hausapparat 296 
Direktor: Prof. Dr. Scherpner 

Angeschlo~sen : 

Institut für Fremdenverkehrswissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe~ 
Universität, Cräfstraße 39, Tel. 73610 und 70091, Hausapparat 333 
Direktor: Prof. Dr. Sauermann 
Assistenten: Dipl.-Volkswirt Eva BÖSSmanJl \ 

Dr. GÜllter Menges 
Dipl.-Kfm. Wolf Kroneberger 

Soziographisches Institut (Soziographische Gesellschaft), 
Schaumainkai 35, Tel. 63362 
Direktor: prof. Dr. Neundörfer 
Stellvertreter: Dipl.-Volkswirt Sepp G rot h '- -

Institut für das Kreditwesen, Senckenberganlage 27 (Senckenberg-Bibliothek), 
Zimmer 212, Hausapparat 472 
Direktoren: Prof. Dr. V e i t (geschäftsführend) 

Prof. Dr. Hagenmüller 
Assistenten: Dipl.-Kfm. Erwin G r 0 s 

Dipl.-Kfm. Ernst Theodor Mo h I 
Owe Peters, M.A. 

AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139, Hausapparate 278-279 
Direktor: N. N. 
Oberassistcnt: Or. Herbert H ä n e 1 
Assistenten: Dip1. Psych. Kurt K 0 h I 

N.N. 
- Sportlehrer: Georg Gebhard 

N.N. 
Fechtmeister: Franz es 0 m 0 r 

Amerika-Institut, Kettenhofweg 130, Hausapparate 543 und 303 
Gesdläftsftihrender Direktor: Prof. Dr. 5 p i r a 
Stellvertreter des Direktors: Lektor Dr. Me i neck c 
Assistent: Dr. Franz Link 
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Bl1CHERElEN UND ARCHIVE 

StädtisdlC und Universitätsbibliotheken 
Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. Epp~lsheimer, Untermainkai 14, 
Tel. 91607 (nur für den Direktor) 

1. Stadt- und Universitätsbibliothek, Untermainkai 14, Tel: 90221. - Alle 
Wissensgebiete außer f'..-iathematik, Naturwissenschaften und Medizin. 
Ausleihe: montags, mittwochs, donnerstags 10.30--16 Uhr, dienstags, frei-­
tags 10.30-13 und 1+-i9 Uhr, samstags 10.30--13 ·Uhr. Lesesaal: mon­
tags bis freitags 9-20 Uhr, samstags 9-13 Uhr. 

2. Senckenbergische B~bliothek, Senckenberganlage 27, Tel. 70091 (weitere 
Rufnummern s. u. Verwaltung und Einrichtungen der Universitat, S. 7). 
Leitung: Bibliothek~rat Or. Ho des t Hausapparat 280, bei Anruf von 
außerhalb Hausapparat 364; Bibliotheksassessor Dr. Man n, Hausapparat 
572; Verwaltung: Hausapparat 218(. Ausleihe: Hausapparat 364; Zugangs­
stelle : Hausapparat 366 i Zeitschri tenstelle: Hausapparat 367 i Auskunft: 
Hausapparat 370. - Mathematik, Naturwissenschaften und Medizin. Aus­
leihe und LcsesJ.al: Mo, Di, 0o, Pr, Sa 10-13 Uhr, Mi 12-19 Uhr. 

3. Hauptbibliothek der Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M., 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241. -' Medizin. Präsenzbibliothek (Aus­
leihe nur innerhalb des Bereiches der Universitäts-Kliniken der Stadt 
Frankfurt a. M.). Lesesaal - Dffnungszeiten: Montags bis freitags 
1 {)-:--13 Uhr, sa@stags 10-12 Uhr i außerdem montags, mittwochs, freitags 
14-16 Uhr, dienstags, donnerstags 16-18 Uhr. 

Hö'misch-Germanische Kommi;sion des Deutschen Archäologischen Instituts, 
Uockenheimer Landstraße 97, Tel. 73167. Bibliothek: Senckenberganlage 26 
im Kellergeschoß des Instituts für Sozialforsdmng (Benutzung nach vorheriger 

• . Anmeldung bei der Direktion der Röm.-Germ. Kommission). . 
Erster Direktor: Prof. Dr. Gerhard Be r s u 
Zweiter Direktor: Dr. Wilhelm Schleiermacher 
Assistenh Dr. Waher W öl g n e r 

Bibliothek des Frankfurter Goethe-Museums (Freies Deutsdles Hochstift), Spezial­
s;:unmlung füf Deutsche Literaturgeschichte von 1740-1850, Großer Hirsch, 
graben 23125, Tel. 92824, Ausleihe Montag bis Freitag 10----12 lTOd 14 bis 
15.30 lIh,· 
Direktor: Prof. Dr. Beutler 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (\'V'issenschaftl. Institut für die 
Kultur und Wirtsdlaft des modernen Orients), Savignyst!'aße-65. 
Vorsitzender: Stadtrat Dr. Hellmut Re i n e r t 
Ardliv: Dr. phi!. h. c. 'X'. A. Unkrig 
Sprachenreferat:C.zurStrassen ~ 
Kurse in -orientalischen Sprachen: Armenisdl, Ägyptisdl-Arabisdl, Bengalisdl! 
I-busa, Hindi, Japanisch, Kalmüddsch, Malaiisch, Neugriechisch, Neuhebräisch, 
Suaheli, Sudan-Spradlcn, Urdu. Diese Kurse können von den Studierenden 
der Joh.1nn \Volfgang Goethe-Uni\"Crsität unter erleichterten Bedingungen be­
sucht werden. Nähere Auskunft jederzeit im Orient-Institut. (Wegen Äthiopisch, 
Amharisch, Arabisdl, Chinesisch, Hebräisch, Mongolisch, Persisch, Tibetisdl und 
Türkisch s. Phi!. Fak.) . _ 

Bücherei der Industrie- und Handelskammer, Börse, Tel. 90181, 
Offnungszeiten: 9-15, samstags 9-12 Uhr 
Leit~rin: Freifrau von Droste 

Stadtarchiv, Domstraße 9, Tel. 90221, NebensieIle 33 72~74 und 3951 
Leitung: Archivdirektor De. phit, Dr. iur. h. c. Hermann Meinert 
Benutzung: montags bis freitags 9-15 Uhr, S3.1!lStagS 9--12 Uhr 
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• 

PRUFUNGSJiMTER UND -AUSSCHUSSE 

JURISTISCHES PROFUNGSAMT 
BEI DEM OBERLANDESGERICHT FRANKFURT' A. M. 

Präsident: Oberlandesgeridltspräsident Prof. Or. S t a f f 
Geschäftsstelle: Gerichtsstraße, Gerichtsgebäude A, 2'. Stockt Zimmer 26), 

Tel. 90381, 90401, App. 668 

. AUSSCHUSS FOR DIE ÄRZTLICHE VORPROFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. \'Vezler 
GeschäftssteHe: Institut für animalische Physiologie, Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodor-Stern-Haus), Tel. 631 05 
Sprechzeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses 

AUSSCHUSS FOR ÄRZTLICHE PROFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. de Rudder 
Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208, Tel. über 

60241 - Sprechzeit: \Vochentags 11-12 Uhr, außer Samstag 

AUSSCHUSS FOR DIE ZAHNÄRZTLICHE VORPROFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. W e z I e r 
Ges~häftsstene und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FOR DIE ZAHNliRZTLlCHE PROFUNG 

- Vorsitzender: Prof. Dr. d'e Rudder 
Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PROFUNGSAMT 
FOR KANDIDATEN DES HOHEREN LEHRAMTES 

. Vorsitzender: Prof. Dr. Weinstock, Tel. 46957 
Sprechstunden: Di 15-16 Uhr, Zimmer 137 

Gesdüftsstelle: Zimmer 137, Hausapparat 277 - Sprechzeit täglich 9-11 Uhr 

PROFUNGSAUSSCHUSS FOR DIPLOM-PHYSIKER 
SOWIE FOR DIPLOM-MATHEMATIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Franz 

Geschäftsstelle: . Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausapparat 298 
Sprechstunden: Di und Do 11-12 Uhr 

·PRl1FUNGSAUSSCHUSS FOR DIPLOM-GEOPHYSIKER, 
·METEOROLOGEN UND -OZEANOGRAPHEN .. 

Vorsitzender: Der Deka;"der Naturwissensd1aftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g: g e 

Geschäftsstelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, 
Tel. 73460 
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. PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-CHEMIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Magnus 

'Geschäftsstelle: Robert-Mayer-Straße I t f Tel. 79650 
Spredlzeit: Di I Do 9-10 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-GEOLOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlidlen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Or. Krejci-Graf 

Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberganlage 32, 
Hausapparat 286 

-
AUSSCHUSS FUR DIE PHARMAZEUTISCHE PRUFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. Rohmann 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Schreiber 

Geschäftsstelle: Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Str. 8, Hausapparat 460 

AUSSCHUSSE FUR DIE VOR-
UND HAuPTPRUFUNG DER LEBENSMlTTELCHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. Lehmann 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Or. Dr. W. Diemair 

Geschäftsstelle: Institut für Lebensmittelchemie, Paul-Ehrlich-Straße 40, 
Tel. über 60241 - Spremzeit, Di bis Fr 11-12 Uhr 

PRtlFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-PSYCHOLOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rausch 

Geschäftsstelle: Zimmer 137, Hausapparat 277 - Spredlzeit: täglich 9-11 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-MINERALOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Natunvissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr .. O'Daniel 

Geschäftsstel1e: Mineralogisches Institut, Send<:enberganlage 3D, Tel. 777 19 und 
t1ausapparat 345 

PR tlFUNGSAMT FUR DIPLOM- VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND -HANDELSLEHRER 

Komm. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Wehrlc 
Geschäftsstel1e: Zimmer 137, Hausapparat 277 - Spredlzeit: täglich 9-11 Uhr, 

Mi 1;-16 Uhr 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 

Die"Vorlesungen beginnen am 2. Mai und enden am 30. Juli 1955. 
Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Schwarzen Brettern 

der Faku1täten im Erdgeschoß des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinische 
Fakultät am Schwarzen Brett in der Ohrenklinik, mitgeteilt. \ 

ERLKUTERUNGEN 

" Alle Vorlesungen und tlbungen, denen nicht ein besonderer Vermerlebeigesetzt 
ist, sind Privatvorlesungen und Privatübungen. . 

Die mit 0 bezeichneten Vorlesungen und tlbungen sind· für eingeschriebene 
Studierende unentgeltlich. Gasthörer zahlen die üblidlen Sätze. 

Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des Hochschullehrers be­
sucht werden können, tragen den Vermerk "nach Anmeldung" oqer "pdyatissime". 

Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es stets persönlicher Anmeldung. 

VORLESUNGEN FOR HORER ALLER FAKULTATEN 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG -

Einführung in die Rechtswissenschaft, 00 16-18, 
Fr 16-17 

Rechtsphilosophie, Di 9-10, Do 12-13 und 17-18 
Gesdlichte des Völkerrechts, Fr 14-16 
Planungsrecht und marktwirtschaftliche Normen 

(zur Problematik <hr Wiedervereinigung), Do 15-16 
Einführung in die Lehre vom Strafrecht, Mo 16-18 
Tagesfragen des öffentlichen Rechts, Fr 18-19 
tlbungen über Tocquevi1le (Die Problematik der Demo­

kratie), Mo 17-18.30 
o Jugendarbeit und Erwachsenenbildung, Mi 16-17.30 
o Die politische Aufg~be der Erwachsenenbildung, • 

Mi 18-19.30 
Einführung in die Wirtschaftswissenschaften, 

Di Do 11-12, Mi 10-12 
Grundlagen der Volkswirtschaft, Mi 12-13 
Die Politik der sozialen Sicherheit, Di 9-11 
Kolloquium: Die Berufe und ihre soziale Geltung, 

Mi 15-17 
Wirtschaft'sstufen und Wirtschaftsstile. Eine Einführung 

in die allgemeine Wirtschaftsgeschichte, Mo 8-9, 
Fr 11-12 

Der Wandel des Sozialismus als Idee und Bewegung in 
den letzten 150 Jahren, Di 16-18 

Internationale Beziehungen 11, Sa 10-12 
Die politische Partei, Mo 10-12 
Das deutsdle Fürsorgewesen, Mo 17-19 
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Weinstock 
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Fraenkel 

Fraenkel 
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SONSTIGES 

Historische Grundlagen des Strafprozesses, Di 16-17 
Feuerbadls Einfluß auf die strafrechtlidlC Entwicklung' des 

19. Jahrhunderts, Di 17-18 
~ Medizinhistorisdles Seminar: Ubungen zur Geschichte 

der deutschen Medizin im 1 S. und 19. Jahrhundert, 
lstdgo, n. Verabr. 

Geschichtsphilosophie von Lessing bis Marx, 
Mo Di 16-17, Mi 15-16 

Die Religionsphilosophie des Existentialismus 
(Jaspers, Heidegger, Sartre), Di Do 15-16 

Existenzphilosophie, Darstellung und Kritik, 
Mo Di Do 14-15 -

Goethe als Denker, Fr 16-18, 14tgl. 
Nietzsche, Mi 14-16 
Das neuere deutsche Drama in ausgewählten Einzel-

interpretationen, Di 00 Fr 12-13 _ 
Geschichte der deutschen Lyrik, 11. Teil (19. Jahrhundert 

bis. zur .".1oderne), Di 15-16, 00 14-16 
Das deutsche Volkdied, Di 9-11 
Sprechbildungsübungen, 2stdg., n. Verabr. 

o Das iXlesen des protest.lntisdl-btholisdlen Gegensatzes, 
Mi 11-12 

Die Grundprobleme der Religionsphilosophk, 
Mo 11-13, Di 12-13 

J~su'Lebcn und Lehre, Mo 9-11 
Das Zeitalter der Reformation und der katholischen He· 

form, 00 11-13 
Philosophie der Technik, Mo 18-20 
Die Sonne, Mo 5--6 
Oie amerikanisdlen Landsdlaften als Spiegel der kulturel­

,1en, sozioJogisdlcn und wirtschaftlichcn Differenzie­
rung Amerikas, Mo 17-18 

Zahl und Ziffern in ihrer geschichtlidlen Entwiclclung und 
ihrer besonderen Bedeutung für die Wirtschaft (mit 
Lidltbildern), Oi 12-13 

\'7esen und Formen wirtschaftsberuflidl':!r Jugend-
erziehung, Oi 13.30-15 _ 

Die Stellung der Gymnastik in der antiken und mittel­
alterlichen Kultur, Mi 15 s·. t. -16.30 

Theorie des \'{'anderns, _1\10 11 s. t. - 12.30 

Staff 

_ Staff 

Artelt 

Weinstock 

Allwohn 

W. Cramer 
Schaaf 
!\n::: 

May 

Kunz 
I-bin 
Witts(t(k 

Steck 

Hirs-dlberger 
Nie1en 

Ueding 
Dessauer 
Schiller 

H. Lehmann 

Lorey 

Urbsdlat 

Altrod, 
Altrod.:: _ 

IM RAHMEN DES AMERIKA-INSTITUTS 

Einführung in das anglo-amerikanisdle Recht, 
Mo Di 11-12 

lJbungen über Tocqueville (Die Problematik eier Demo­
kratie\ Mo 17-13.30 

JOllathan Edwards und Benjamin Franklill, VorJ.::.sung und 
llbullg, Di 16--18 (gemeinsam mit Dr. Link) 

German-American Lilerary Relations, Mo 15-16 
'lvti 16-17 

Obungen zur modernen amerikanischen und englisdlen 
, Literaturkritik: The New Critidsm, II. Teil, Fr 13-15 
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Einführung in die Phonetik des Englischen u~d Ameri­
k.mischen, Mo 13,3(}-15 

o Seminar: Charles Sealsn.eld and Americ<l., Mi 9-11 
_ Die amerikanischen Landschaften als Spiegel der kulturel­

len, soziologischen und wirtschaftlichen Differenzie­
rung Amerikas, Mo 17-18 

MeineCke 45.s 
Krumpelmann . '~6G 

'I-I. LehmanIl 773 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 

RECHTSGESCHICHTE, ALLGEMEINE RECHTSLEI-IRE 
UND RECHTSPHILOSOPHIE ' 

Einführung in die Rechtswissensdlaft, 00 16-18, 
Fr 16--17 

Rechtsphilosophie! Oi 9-10, 00 12-13 und 17-18 
Deutsche Rechtsgeschichte, Di Fr 9-11 
Geschichte des Völkerrechts, Fr 14-16 
Historisdle Grundlagen des Strafprozesses, Di 16----17 

PRIVATRECHT 

Bürgerliches Recht, Allgem. Teil, Di 11-13, D? 10-12 
Schuldrecht, AJlgem. Teil, Mo 9--11, Fr 11-13 
Schuldrecht, Bes. Teil, Fr 9-11, 5a 9-10 
Sachenrecht, Fr 15-17, Sa 10-12 
Handelsrecht, Mo'9-11, 5a 9--10 
Gesellsd1aftsrecht, Mo 10-11, Di Mi 12-13 
Urheberrecht, 00 16-17 
Phnungsrecht und marktwirtschaftliche Normen 

(zur Problematik der Wiedervereinigung), 00 15~16 
Bürgerliches Recht für Studierende der \X/irtschafts­

wissenschaften, Mo Di 15-17 

- STRAFRECHT 

Einfiihnmg in die Lehre vom Strafrecht, Mo 16--18 
Strafrecht, Angern. Teil, Mo 11-12 und 15-16, 

Mi 11-12, 00 12-13 _ . 
Strafrecht, Bes, Teil, Mo 12-13 und 16-17, Mi 12-13, 

00 15-16 
Feuerbacns Einfluß auf die strafrechtliche Entwicklung des 

19. Jahrhunderts, Di 17-18 . 
Ausgewählte Fragen aus dem Strafrecht und Strafprozeß 

(erläutert an Fällen), Fr 16---18 

VEI\FA HRENSRECHT 

Zwangsvollstreckung, Mo 9---11 
Freiwillige Gerichtsbarkeit, Fr 9-11 
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Strafprozeßrecht, Mo 11-12, Di 10-12 
Ve-rwaltungsgerichtsverfahren, Di 16-18 

OFFENTLICHES RECHT 

Staatslehre und Allgemeines Staatsrecht, Mi 9-11, 
Do 9-10 

Verwaltungsrecht, Da 8-10, Fr 11-13 
Recht und Wirtschaft der deutschen Gemeinden, 

MoMi Fr 8-9 
Einführung in das Recht der Sozialversicherung, 

Mo 17-' 18 " 
Tagesfragen des öffentlichen Rechts t Fr 18-19 
Kirdlenredlt, Mi 9-11, Fr 8-9 
Offentliches Recht für Studierende der Wirtsdlafts­

wissensdlaften und der Soziologie I, 00·11-13 

ClaG 
Schlochauer 

Schlöchauer 
Ridder 

F. Lehmann 

,~vluthesius 
Gie!"e 
Erler 

Ridder 

VOLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES RECHT 

Völkerrecht, Mi 11-12, Da 10-12 
o Das Londoner Schuldenabkommetl, Da 18-20 

Einführung in das anglo-amerikanisch~ Recht, 
MoDill-12 

UBUNCEN 

Obungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, 
mit schriftlichen Arbeiten, Fr 17-19 

Obungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, 
1"nit schriftlidIen Arbeiten, Oi 18-20 

tIbungen im Zivilprozeßrecht, mit schriftlichen Arbeiten, 
Mi 16--18 

tIbungen im Strafrecht, mit schriftlichen Arbeiten, 
Mo 18-20 

Ubungen im Offentlidlen Recht für Vorgerückte, 
mit sdlriftlichen Arbeiten, Fr 18-20 

L1bungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger 
und Studierende der \X1irtschaftswissenschaften, 
mit schriftlichen Arbeiten, Fr 17-19 

SEMINARE 

o Romanistisches Seminar, Da 18-20 
o Deutschrechtliches Proseminar: Der Sachsenspiegel, 

Mi 15-17 . 
o Bürgerlichrechtliches Seminar, 2stdg., 11. Verabr. 

Arbeitsrechtliches Seminar, Mi 16-18 
o Seminar über ausgewählte Fragen der \X1irtschafts­

und Arheitsordnung, ,\.10 18-20, 14tg1. 
o Strafrechtliches Seminar, Di 20--22, 14tg1. -
o Strafredltlidles Seminarl Da 18-20 
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I 

o Zivilprozessuales Seminar, Fr 18-20 
o Staatsrechtliches Seminar, Fr 20-22, 14tgl. 

Steuerredltliches Seminar, Mi 17-19 
" Kirchenrechtliches Seminar: Der Krönungsordo, 

Do 18-20 
" Völkerrechtliches Seminar, Di 18-20 

Völkerrechtliches Seminar, Mi 17-19, 14tgl. 
"Seminar über internationales Wirtschaftsrecht, Sa 10-12 

Schiedermair 47 
Ridder 48 
Beck 49 

ErIeT 50 
Schlodlauer 51 
Drost 52 
Kronstein 53 

WIRTSCHAFTSWISS ENSCHAFTLICHE VORLESUN GEN 
FaR JURISTEN 

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften, 
Di Do 11-12, Mi 10--12 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I, Mi 00 Fr 12-13 
Geld und Währungspolitik, 1\10 14-19/ Mi 14-t5 
Seminar für Fortgeschrittene über aktuelle Währungs-

probleme, Mo 16--13 . 
Die Rechtsform der Unternehmung als wirtschaftlicher 

Faktor, Di 10-11 

KURSE 

Kurs im Bürgerlichen Re,!}t, Angern. Teil, 
MoDi 15-16 

Kurs im Bürgerlichen Recht, Schuldrecht t 

Mo Di Mi 14-15 
Klausurkurs im Zivilrecht, Mi 18-20 
Klausurkurs im Dffentlichen Recht, Mo 18-20 
Lateinkurs für Juristen, Di 18-19.30 

5 
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Sauermanl1 
Hagenmüller . 
Veit 

Veit 

Bansc 

Hein 

Hein 
R. Sdnvab 
Fotheringham 
Schlerath 
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MEDIZINISCHE FAKULTAT 

In Anlehnung an die Studienordnung für Mediziner ist in Jera nachstehenden 
Vorlesungsverzeichnis allen Pflichtvorlesungen ein * und die Angabe der Studien~ 
Semester beigefügt, in denen sie erledigt werden sollen. - Lateinisdle und 
griechische EJementarkurse siehe Philosophische Fakultät. 

Klinische. Vorlesungen dürfen nur von Studierenden mit vollständig abgesdllos­
sener ärztlicher Vorprüfung~belegt werden. 

Stare!< 

ANATOMIE UND HISTOLOGI[ 
ENTWICKL UNGSGESCHIC HTE 

,', Histologie, Di Mi Da 8.05-8.50 0.-2. Sem.) 
,~ Allgemeine Entwicklungsgeschichte, Mo 11-12.05, 

Di 11-12.10(3.-5. Sem.) 
-!c Histologisch-mikroskopischer Kurs, Mo 14-16, 

Mi 11-12.45 (3.-;. Sem.) 

Anatomie des Kopfes (Erganzung' zu Anatomie 0, 
Fr 14.15-15.45 

Anatomische Demonstrationen, Mo Fr 8.05-8.50 

Kolloquium der Anatomie und Physiologie 
(für Sportstuclenten nach bestandener VorprUfung), 
Anatomischer Teil, Do 9--9.45 

'Arbeiten im Laboratorium, ganztg., n. Verabr. 
,', Anatomie II (Eingeweide), Mo bis Fr 7.15-8 

(2.-4. Sem.) 
Embryologischer Kurs, Mi 14.30-----16 
Arbeiten im Laboratorium, ganztg., 11. Verahr. 
Atisgewählte Kapitel aus der Anatomie für Zahn-

mediziner, 3stdg., n. Verabr. (2.-3. Sem.) 
Anatomie für Nichtmediziner I (Studenten der Leibes­

erziehung, Ph9.rmazeuten, Biologen), 
Di Fr 17.20-18.05 

Histologisdl-mikroskopis<.her Kurs für Studenten 
der Naturwissensdlaften, Do 11-12.30 

PHYSIOLOGIE 
'~Physiologie I, Mo 00 Fr 9-9.45, Di Mi 10-10.45 

(3.-4. Sem.) _ 
,., Physiologisches Praktikum (physikal. Teil), 

00 Fr 11-13 (3.-5. Sem.) 
Anwendungen der Physiologie in Form eines SeminZlrs 

bzw. Kolloquiums (mit Experimenten), Di 14-15.30, 
Mi 11-11.4; (5. Sem.) 

Arbeiten im Institut für animalische Physiologie, ganztg. 
. Biologisch~s KolIoquium, Fr 18.15-20 
"Physiologische Chemie I (deskriptive Biodlemie, Ver· 

dauung, Resorption, Blut), Mo 10--10.45, 
Di Mi 9-9.45, Do Fr 10--10.45 

,', Physiologisches Praktikum (ehern. Teil), Mo· Di 1&-18 
* Physiologisch-chemisches Praktikum für Fortgeschrittene 

Mi 11--13 ' 
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, Arbeitcn- im Institut für vegetative Physiologie, ganztg., 
11. Veralw. 

.Physiologie für Zahnmediziner, Mo 9-9.45, 
Fr 9.15-10.45 (2.-3. Sem.) 

Physiologie für Nichtmediziner (Studenten oer Leibes­
erziehung, Pharmazeuten, Biologen), 
Di Fr 16.30--17.15 

Kolloquium der Anatomie und Physiologie (für Sport­
studenten nach bestandener Vorprüfung\ Physiolo-
gischer Teil, 00 8.05-8.50 ~ 

Seminar zur physiologischen Chemie; 
a) für 3.-4. Semester, 1stug., n. Verabr. 
b) fü r.5. Semester und Kliniker, 3stdg., 11. Verabr. 

Repetitorium der physiologischen Chemie, 
Mo Di 12.15-13 

Felix 
, 

, Grevcn 

W, Sdlroeder 

\Y.'. Schrocder 

Rauen 
Rauen 

R6ka 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 

,', Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie, 
Mo Di Do Fr 8.05---{l.50, Mi 8.05-9.50 

,', Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, 
Di Fr 11.15-12.45 

Arbeiten im Laboratorium des Pathologlsdlen Instituts/ 
. ganztg./ n. Verabr. 

* Pathologisch-histologisches Praktikum, Mo Do 14.30-16 
Patholo~isch-histologische Demonstrationen , 

(Kolloquium)/ Sa 9.15-10 
Pathologisch-histologisches Praktikum für Zahnmedizin er, 

Di 14.15-15.45 (6. Sem.) 
Pathologisch-anatomisches Kolloquium für Zahn­

mediziner, 1stdg., n. Verabr. (7. Sem.) 
Pathologische Anatomie, Physiologie und Klinik 

. der Nierenerkrankungen/ 2stdg., n. Verabr. 
(gemeinsam mit Dr. Hollwich) 

* Sektionskurs, Mo bis Fr 9.15-10.45 (7. Sem.) .. 
Kolloquium lind histologisches Praktikum zur Pathologie 

der blutbildenden Organe, tstdg./ n. Verabr. 
\\'issenscbaftliches Arbeiten, ganztg. 
Allgemeine pathologische Anatomie des Nervensystems, 

Mi 1O.Q5-1O.50 
Arbeiten im Laboratorium: 

<I) halbtg., n. Verabr. 

b) g~nztg., n. Verabr. r 

Lau::hc 

Lluchc 

Lauche 
Kahlau 

l<ahbu 

Sandritter 

Sandritter 

Sandritter, 
I-Ieintz, Roka 

Lennen 

Lennert 
Lennert" 

Krüdn" 

Krücke 

Krücke 

PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 

Siehe lI111cre 
GENETIK 

,', Genetik des Menschen/ 3stdg., n. Verabr. 
(für vorklin. Sem.) 

Bevölkerungsstatistik, 2stdg., n. Verabr. 
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HYGIENE LIND BAKTERIOLOGIE 

* Hygiene Hf Di Mi Da 11.15-12 (7.-8. Sem.) Schloßberger 
* Impfkurs, Fr 16.15-17 Sdlloßberr,er 

Kolloquium über Bakteriologie und Immunitätslehre, 
Schloßberger lstdg., n. Verabr. 

Hygiene II für Zahnmediziner und Pharmazeuten, 
1stdg., n. Verabr. Brandis 

'Bakteriologischer Kurs, einsehJ. Obungen auf dem Ge-
biet der Sterilisation, Desinfektion lind Entwesung für 
Pharmazeuten, 4stdO'., n. Verabr. Brandis 

Bakteriologischer Kurs für Zahnmedizjner
f 

4stdg., 
n. Verabr. Brandis 

Anleitung .zu selbständigen wissenschaftlid1en Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, 5a 8-12 . Brandis 

Biologie und soziale Hygiene der Leibesübungen I, 
Mo 16 s. t.-17.30 Sdlmith 

* Gesundheitsfürsorge, ausgewählte Abschnitte, tstdg., 
n. Verabr: S'.:hmith 

Sozialhygienisches Seminar, Fr 16-17.30. Sd1mith 
Klinische Bakteriologie mit Demonstrationen, 

Liebermeister Sa 9--10. oder n. Verabr. (für alle klin. Semester) 
* Berufskrankheiten mit Betriebsbesidltigung, 

Da 10.30--12.30 Betke 
'~Arbeits- und Sozblhygiene ausgewähTter Berufsgruppen 

(im ZusJ.mmenhang mit den Besichtigungen) 
mit Lichtbildern, 00 14-15.30 bzw. n. Verabr. Betke 

o Zoonosen l n. Verabr. (ab 6. Sem.) Schoop 
Immunohämatologie l tstdg' l n. Verabr. (5.-11. Sem.) Spielmann 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE 
UND EXPERIMENTELLE PHARMAKOLOGIE 

* Pharmakologie und Toxikologie 111 Mo Di Do Fr 11-12 
(6.-8. Sem.) 

* Arzneiverordnungslehre mit Obungen (Rezeptierkurs), 
Di Fr 9--10 oder n. Verabr. (8.-10. Sem.) 

Pharmakologisches Praktikum, Fr 16--19 (6.-10. Sem.) 
Arbeiten im Laboratorium (6.-10. SeIT!..) 

a) ganztg. 
b) halbtg. 

* Arzneiverordnungslehre mit tlbungen im Rezeptschreiben 
(Rezeptierkurs), Mi 9-10,- Fr 8-9 (9.-11. Sem.) 

Hormone und Vitamine (flir Pharmazeuten), Di 17-19 
Arbeiten inl Laboratorium 

a) ganztg. 
b) halbtg. 

Pharmakologische Demonstrationen, 2stdg., n. Verabr. 
Phannakologie und Toxikologie I für Zahnmediziner, 

Mo Mi 17-18 (6.-7. Sem.) 
Klinische Pharmakologie 11, Mo 10.15-11 

oder n. Verabr. 
Pharmakotherapeutisches Kolloquium, Mo 13.15-14 
Loblanaesthetika, 00 17-19 (6.-10. Sem.) 
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INNERE MEDIZIN 

* Medizinische Klinik, Mo Do 9.10-11 (7.-11. Sem.) 
Arbeiten im Laboratorium der l. Medizinischen Klinik, 

ganztg., n. Verabr. (7.-11. Sem.) 
* Medizinische Poliklinik, Di Fr 9.15-11 (8.-11. Sem.) 
t .. Kurs ~er klinischen Chemie und Mikroskopie, 

0.14-15.30 (6.-8. Sem.) 
* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger 

Mo 15.45-17.15 (5.-6. Sem.) , 
.', Kurs der Perkussion und Auskultation für Fort-

geschrittene, Fr 14-16 (6.-7. Sem.) 
Medizinisdl-klinische Visite, 00 11-13 (fi.-=S. Sem.) 
Arbeiten im Laboratorium der II. Medizinischen Klinik, 

ganztg. (5.-10. Sem.) 
.) Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 

Mo 15.15-16.45 
* Medizinische Propädeutik, .Mo 9.15-11, 00 9.15-10 

(5.-6. Sem.) 
0\" Pathologisdle Physiologie, 00 15.30-17 (8.-10. Sem.) 

Pathologisdle Anatomie, PhI;siologie und Klinik der 
Nierenerkrankungen (k in. Sem.), 2stdg., n. Verahr. 
(gemeinsam mit Dr. HoIIwich) 

... Medizinische Propädeutik für Mediziner und Zahn-
mediziner, Mo 9.15-11 t Da 9.15-10 (5.-6. Sem.) 

Einführung in die Elektrokardiographie und die moderne 
graphische Kreislaufregistrierung II, Di 11.15-12, 
Fr 14.15-15 (6.-10. Sem.) 

Moderne Therapie, tstdg., n. Verabr. (9.-11. Sem.) 

Berufskrankheiten, tstdg., n. Verabr. (9.-11. Sem.) 
Uber die Bedeutung des inneren Kreislaufes für die 

Pathogenese intemistischer Erkrankungen, 00 20-21 
... Kurs d"r klinischen Chemie und Mikroskopie, 

Mo 13.30-15 (5.-6. Sem.) 
f, Kurs der Perkussion und Auskultation für Fort-

geschrittene, Fr 14-16 (6.-7. Sem.) 
Blutkrankheiten und Blutdiagnostik, Sa 1~11.30 
Einführung in die Homöqpathie, Teil I, Di 15-17:, 14tgl. 
Erkrankungen der Leber und Verdauungsorgane, htdg., 

n. Verabr. 
Probleme um Entstehung und Ablauf der Tuberkulose, 

Mo 14.30-16, 14tgl. 
Rheumatische Erkrankungen, pathologische Therapie, 

Sa 10.15-11 
Siehe "Udl Physikalisch~diätetische Therapie Nr. 276 

CHIRURGIE 

-:: Chirurgische Klinik, Di Fr 9 s. t. - 11 (7.-11, Sem.) 
'" KI!nisdle Visite, Di Fr 15-16 (7.-1 f. Sem.) 

Chirurgisdlc Operationen, Mo bis Fr 8-12 (7.-11. Sem.) 
1, Allgemeine Chirurgie, 3stdg., 11. Verabr. 
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, 

Unfallbegutachtung in den verschiedenen Fadldisziplinen, 
1 stdg., n. Verabr. (zusammen mit Oberärzten _ 
der Kliniken) . 

,', Chirurgische Poliklinik, Di Fr 11-12 
Urologisches Praktikum t 1stdg., n. Verabr. 
Die prä- und die postoperative Fürsorge, Fr 13-14 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker im 

Hörsaal des St. !vhrienkrankenhauses, Do 17-18.30 
Chirurgisches Kolloquium mit praktischen Ubungen, 

U. G,aff 202 
Ungeheuer 203 
Brosig 204 
\X1 est(·rmann 205 

Flörckell 206 

!\10 18 s. t. - 19.30 in der Chirurg. Klinik im städt. 
Krankenhaus Ffm.-Hö:::hst Flesch-Thebesius 207 

" Differentialdiagnose chir~rgischer Erkrankungen 
(für Fortgeschrittene), 2stdg., n. Verabr. Mah\er 'lOg 

Physiologie und Pathologie des Bh:~\'er1ustes und Blut-
ersatzes, Istdg.,n. Verabr. Grüning 209 

ORTHOPÄDIE 

* Orthopädische Klinik, Mi 8.15-9.45 (2stdg.), 
(9.-. 11. Sem.) 

Sporthygienisches Seminar (Sportmassage , erste Hilfe und 
körperliche Erziehung mit Massagepraktikum), 
Fr 15-17 (für Sportstudenten Pflicht, für Mediziner 
freiwillig) 

Orthopädisches KoHoquiun1, Mo 8-9 (9.-11. Sem.) 
Verbandkurs, Sa 8-9 (klin. Sem.) 
Erkrankungen der Wirbelsäule, Mo 9-10 (klin. Sem.) 

Günlz 

Glintz 
Güntz 
Giintz 
Ciintz 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

* GeburtshHflkh-gynäkologi$die Klinik, Mo 8-9, 
Mi 8-10, Do 8-9 (7.-8. Sem.) 

'~Gynäkologis!-=he Propädeutik (mit prakt. Obuogen), 
Sa 8-11 (6.-7. Sem.) 

Geburtshilflich-gynäkologi$ches Kolloquium, Do 9-10 
(8.-11. Sem.) 

7: Gehur"tshilfliche Propädeutik mit Untersuchungskurs, 
Mi 10.15-11.45 (5. Sem.) 

Frühdiagnose des Uteruscarcinoms (mit kolposkopischen 
Ubungen), Mo 10.15-l1 (8.-11. Sem.) 

Klinische Visite (einschl. normaler und pathologischer 
Physiologie der Schwangerschaft, Mo 12.15-13, 
Fr 8.1G---8.5H7.-11. Sem.) 

Innere Sekretion und Gynäkologie (unter bes. Berüd<sich· 
tignng der biologischen Schwangerschaftsreaktiollen 
mit praktischen tlbungen), Mi 12-13 (5.·-11. Sem.) 

Kreuzschmerzen der Frau (gynäkologische Orthopädie), 
Di 8.10--8.55 oder n. Verabr. (ab 7. Sem.) 

Vitamine und Antivitamine in der Frauenheilkunde, 
1stdg., n. Verabr. (5.-10. Sem'y 
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KI NDERHEILKUND E 

* Kinderklinik und Fürsorge; einsehL' Ernährung und Er­
nährungsstörungen des Kindes, Di Do Fr 12.15-13 
Mi 11.15-12 . I 

Arbeiten im LJoboratoriuffi, tgl. 
KoIloquium über Kinderheilkunde, Di 11.15-12 

oder n. Veraor. 
Klinische Visite, lstdg., n. Verabr. 
Soziale Medizin I (Kindesalter), Mi 10.15-11 

(ab 9. Sem.) J 
Repetitorium der Ernährung und Ernährungsstörungen, 

1stdg., n. Verabr. (8.-11. Sem.) 
Klinische Visite, lstdg., n. Verahr. (8.-11. Sem.) 
Ernährung des Kindes in der täglichen Praxis, j steig" 

11. Verabr. 

de Rudder 2~H 

de RHdder· 225 

\VJeiGe 226 
Hävds 22'1 

Crasf'r '}i" __ 0 

S(heE~f 229 
Scheer 210 

Houfogalis 231 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

,', Klinik und Poliklinik der psychischen und Nervenkrank­
heiten, Di Fr 17.30---19, Mi 12.15-13 

Kolloquium über ausgewählte Fälle (für Fortgeschrittene), 
Sa 10-11.30 

Arbeiten im Laboratorium der Nervenklinik, g<toztg./ 
• 11. Verabr. ~ 

Endogene Psychosen, Do 17.15-18 
Arbeiten in der Forschungsstelle für Hirnpathologie ulld 

Psychopathologie, halbtg." vorm. 
Einführung in die Psydlopathologie (flir Mediziner Hnd 

Psychologen), Di 16.30-17.15 
Neurologischer -Untersuchungskurs, Fr 1 :UO-14.15 

(7.-11. Sem.) -
Psychiatrischer Untersuchungskurs, Fr 14.15-15 
Pathologische Anatomie der Geistes- und Nervenkrank-

• heiten mit Krankendemonstrationen, Mo 14.30·-16 
(7.-11. Sem.) , 

Einführung in die Neurologie, Di 15.30-16.15 
(6.-8. Sem.) 

Forensische Psychiatrie für Mediziner und Juristen, 
mit Krankenvorstellungen, 00 18-19 . 

Neurodlirurgische Klinik, Di 19.15-20 oder n. Verabr. 
<> Klinische Visite und neurochirurgische Operationen, 

, Il. Verabr. 
Grundlagen der klinisch-neurologischen Diagnostik, 1 stdg., 

n. Verabr. , 
Psychiatrisches KoJloquium und Repetitorium (für Fort­

geschrittene), Fr 17.15-18.45 oder ll. Vcrabr. 
Neurologische Diagnostik und Therapie mit Berücksichti­

gung der Röntgendiagnostik des Nervensystems, 
Di 14.15-. 15 . 

Neurologisches Kolloquium und Repetitorium, Istdg., 
Tl. Verabr. 

Neurologische und psychiatrische Krankheitsbilder 
in filmischer Darstellung; Di 19.15-20 

()3 

Zutt 232 

Zutt 233 

Zutt, JlntzJ 

LI. f:kke 234 
Kidst 235 

Weist 23(j 

Leonhard 237 

JJntz 238 
Jantz 239 

Dicke 2·tQ 

Klaue 241 

Klaue 242 
Ruf 24, 

Ruf 243 a 

Cehmann-Facius 244 

H.5chwab 245 

Duus 2·16 

Duus 247 

Pittrich 248 

, 
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Kolloquium: Seelisch bedingte Störungen in der All~ 
gemeinpraxis, 1stdg., n. Verabr. 

Allgemeine Neurosenlehre, Fr 19.15-20 

AUGENHEILKUNDE 

* Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 
Mo Do 11.15-12 (nur 10. Sem.) 

,~ Augenspiegelkurs für Anfinger, Mo Do 16.1'5-17 
(nur 7.-8. Sem.) 

o Demonstrationen augenärztlicher Operationen, 
Oi Fr 8 s. t. - 10 (nur für Hörer des Hauptkollegs, 
beschränkte Teilnehmerzahl) 

lJbungen im Laboratorium, ganztg. 
Einführung in die Augenheilkunde, Mi Sa 11.15-12 

(gemeinsam mit Dr. BoUwich) 
,', Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, Fr 16.15-17 

(10.-11. Sem.) (gemeinsam mit Dr. Hollwich) 
Auge und Allgemeinleiden, 1stdg., n. Verabr. 
Verfahren zur Untersudmng und Funktionsprüfung 

des Auges, .1\-10 12-13 
o Ophthalmologisch-optische Obungen, 1stdg., n. Verabr. 
o Ophthalmologische Optik für Fortgeschrittene: 

Fr 19.30-21 

• 

Neele 
R. Wolf 

Thiel 

. Thiel 

Thiel 
Thiel 

Kreibig 

Kreibig 
Kreibig 

Th. Graf! 
Th. Graf! 

Th. Graf! 
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HALS-, NASEN- UND OHRENHEILKUNDE 

* Kli.\1i.k und Poliklinik der Hals-, Nasen~ und Ohren­
Krankheiten, uazu bt"~omIt"rt" praktbche Vorführungen 
in Gruppen 1~ bis 2mo.1 im Semester, Di 8-9, 
Do 11-12, Fr ~11 

* Untersuchungsmethodik von Hals, Nase und Ohr 
(Spiegelkurs), evtl. geteilt, je nal-h Hörer::ahl, 
Mo Do 17-18 (7.-8. Sem.) 

o Kolloquium der Hals~, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
1 stdg., n. Verabr. 

Die Hals-, Nasen~ und Ohrenerkrankungen im _Grenz­
gebiet der Zahnheilkunde, Mi 16-17 

Blohmke 258 

Blohmke u. N. N.-259 

Blohmke 2GQ 

N. N. 260a 

HAUT, UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

* Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrank­
heiten, Mo 11.15-12, Mi Fr 10.15-11 (8.-11. Sem.) 

Arbeiten in den Laboratorien der Hautklinik, tgl., 
n. Verabr. 

'* Dermatologische Propädeutik, Fr 11-12 (6.-8. Sem.) 
Diagnostische und therapeutische tlbungen für Anfänger 

(mit beschränkter Teilnehmerzah1), Mo 12-13 
(6.-8. Sem.) 

Halltkrankheiten und Stoffwechsel, Di 17-18 

M 

• 

Gins 261 

Gans, Leonhardi 
u. Steigleder 262 

Steigleder 263 

Steigleder 264 
Leonhardi 265 
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I 

GERICHTLICHE MEDIZIN 

* Ärztliche Rechts- un,cl Berufskunde für Mediziner, 
Mo 17.15-18 (9.-11. Sem.) 

* Versicherungsmedizin für Mediziner, Mo 18.15-19 
" Arbeiten im gerichtsmedizinischen Institut, ganztg. 

Wiethold 
Wiethold . 
Wiethald 

GESCHICHTE DER MEDIZIN UND -ALLGEMEINES , 
'* Geschichte der Medizin, Di 13.30---15 (lcBn. Sem.) 
o Medizinhistorisches Proseminar, Sa 11.15-12 
o Medizinhistorisdles Seminar: Obungen zur Gesdlidlte 

der deutschen Medizin im 18. und 19. Jahrhund~rt, 
1stdg., n. Verabr. (für Hörer aller Fakultäten) 

Einführung in die Technik und Hilfsmittel wissensdlaft~ 
lichen Arbeitens für Mediziner und Zahnmedizin er der 

- klinisdlen Semester (Clbungen), Fr j 3.15-14 

RONTGENKUNDE 

* Medizinisdle Strahlenkunde, Fr 14-16 

RöntgeilOlogisch~klinische Difh'rentialdiagn6stik, 
Da 14.15-16 (7.-9. Sem.) 

Röntgeridiagnostik innerer Krankheiten (AbdominaJ­
organe und Verdauungstrakt), Mi 13-14 
(8.-10. Sem.) 

Artelt 
Artelt 

Artelt 

Artelt 

Rajewsky 
u. Strnad 

Strnad 

Gebauer 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 

Physikalisch-biologische Grundlageri der Strahlentherapie, 
.1stdg., o. Verabr. . 

Biophysikalisches Seminar: Aufbau der lebenden Materie/ 
H. Teil, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Rajewsky 

Rajewsky, Hug 
u. Muth '. 

" Biophysikalisches Kolloquium', 5a 9-11 I Rajewsky, Hug 
u. tyluth 

Wissensdlaftlicne Arbeiten 
a) ganztg. _ 
b) halbtg. . 

. Strahlenpathologie, lstdg., ll. Verabr. 
Medizinisdle Strahlenkunde siehe unter Röntgenkunde 

Raje'Ysky 
Rajewsky 
Hug 

PHYSIKALl SCH-DI ÄTETISCHE THERAPIE 
BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

* Naturheilkunde (Physikalisch-diätetische Therapie 1)/ 
So 8.30---10 
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ZAHNHEILKUNDE 
., 

Poliklinik für Zahn·, Mund· und Kieferkrankheiten, 
Di Mi Do Fr 10-12 (5,-7, Sem,) 

* Klinik und Poliklinik der Zahn., Mund- und Kieferkrank­
heiten für Mediziner, 00 10-11 (9.-1·1. Sem.) 

Kurs der Zahnerhaltungskunde am Patienten, halbtg., 
n. Verabr. (5.-7. Sem.) 

Einführung in die Zahnerhaltungskunde, Di 12-13 
(4,-5, Sem.) 

Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, Mo Mi Fr 14--17 
(4,Sem.) 

Zahnärztliche Röntgenologie mit praktischen Ubungen, 
Mi 8-9 (5.-7. Sem.) 

o Arbeiten im Laboratorium, tgl., n. Verabr. 
Kurs und Poliklinik der prothetischen Zahnheilkunde I1 

Mo bis Fr 8-13 und 1+-17, Sa 8-13 (6. Sem.) 
Kurs und Poliklinik der prothetischen Zahnheilkunde I1, 

Mo bis Fr 8-13 und 14-17, 5a 8-13 (7. Sem.) 
Prothetische Zahnheilkunde 11, Fr 8-9 (6.-7. Sem.) 
Zahnärztliche Materia}ienkunde I, Mi 9-10 (1.-3. Sem.) 
Technisdle Propädeutik ·1, Mo bis Fr 8-13 und 14-17, 

Sa 8-13 (L Sem.) 
Tcchnische Propädeutik 11, Mo bis Fr 8-13 und 14-17 

(2.-3. Sem.) 
Kolloquium über prothetische Sanierung am Patienten, 

Do 8~9 (7. Sem.) 
Einführung: in die klinische Prothetik, 'Mo 11-12 

(4.-5. Sem.) 
Einführung in die zahnärztliche Poliklinik, Di 9-11 

(4.-5. Sem.) 
Kieferorthopädischer Kurs für Fortgesdlrittene, 

Mo bis Fr halbtg., n. Verabr. (5. Sem.) . 
Einführung in die Kieferorthopädie, Di 11-12 (4. Sem.) 
Praktische Obungen in der kieferorthopädischen Technik, 

Mi 9-13 (4. Sem.) 
Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Kiefer­

orthopädie mit Krankenvorstellung, Mo 9-11 
(7. Sem.) . 

Die Sonderstellung des Zahnes im menschlichen Organis­
mus, Mi 19-20 (für alle Sem.) 

Zahnärztliches Kolloquium, Mi 20-21 (für alle Sem.) 
Schwunderkrankungen des Zahnbettes, Di 17.15-18 

(ab 5. Sem.) 
Geschichte der Zahnheilkunde, Fr 17-17.45 
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v. Reckow 280 

v. Reckow 281 
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Kuck 284 

Kud< 285 
Kuck 286 
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Kud;: 288 

KUI .. 1.: 289 

Kuck 290 . 
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KoHer 293 • 
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Thielemann 299 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

PHILOSOPHIE 

Philosophie des 18. Jahrhunderts, Mo Fr 15-16 
Die transzendentale Dialektik Kants und das Prinzip der 

Naturteleologfe, Oi 00 Fr 17-18 
Kants transzendentale Logik, Di 0016-17 
Geschichtsphilosophie von Lessing his Marx, 

Mo Di 16--17, Mi 15-16 
Die Religionsphilosophie des Existentialismus 

(Jaspers, Heidegger, Sartre), Oi 00 15-16 . 
Existenzphilosophie, Darstellung und Kritik, 

Mo Oi 00 14---15 
Goethe als Denker, Fr 16-18, j 4tgJ. 
Nietzsme, Mi 14-16 . 
Der Einfluß derNaturwissenschaft auf die Philosophie der 

neuesten Zeit, Mo Mi 14-15 
Dbungen über ausgewählte Probleme im Anschluß an die 

Vorlesung, Mi 16-18 
Siehe auch Vorlesung Nr. 528 

N. N. 

SturmfeJs 
Adorno 

Weinstock 

Allwohn 

\V/. Cramer 
Schaaf 
Anz 

Ernst 

Ernst 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

o Philosophisches Proseminar, Mi 18-19 
Philosophisd1es Hauptseminar, 00 18-20 
Seminar: Kants Kritik der Urteilskraft (I. Teil) 

und tlbungen zur transzendentalen Dialektik, 
Fr 18-20 

Ubung: Paul Tillich "Der Mut zum Sein", Mo 18-·19 
Ubung: E. Husserls Cartesianische Meditationen 

(am Text), Di 8.30-10 
Ubungen zur Vorlesung, 2stdg., n. Verabr. . 
Ubung über Wissenssoziologie, 1stdg., 11. Verabr. 
Ubung über Nietzsches ,;Wille zur Macht", Mi 16-18 
Siehe auch Seminare Nr. 529 und 530 

SOZIOLOGIE 

Ubungen über soziologische Grundbegriffe, Fr 16-18 
o 'Clbung zur Untersuchung dynamischer Phänomene in 

Gruppen, 2stdg., n. Verabr. 
o ITbung über Umfragemethoden 11, 2stdg., n. Verabr. 

Kolloquium über erkenntniskritische Fragen der empi­
rischen Sozialforschung, 2stdg., n. Verabr., 14tgl. 
(beschränkte Teilnehmerzahl) -

Kolloquium über fremdsprachige Zeitschriften - Aufsätze 
der soziologischen Literatur, Fr 11-13, 14tg1. 

Systematische Soziologie, Mi 10-12 
tlbungen über Charakter und soziale Struktur, Di 14-16 
tlbungen übet empirische Probleme der politischen Sozio-

logie (persönliche Voranmeldung erforderlich), 2stdg., 
. o. Verabr. 
Offentliches Recht für Studierende der \'V'irtschaftswissen­

schaften und der Soziologie I, Do 11-13 
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N. N. 
Adorno 

Stunnfels 
Allwohn 

W. Cramer 
W. Cramer 
Schaaf 

)Anz 

N.N. 

Adorno 
Adorno 

Adorno 

v. Wiese 
Gerth 
Gerth 

Janowitz 

Ridder 

301 

302 
303 
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306 
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323 
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PÄDAGOGIK 
, 

Obungen über T ocqueville (Die Problematik der Demo-
kratie), Mo 17-18.30 Weinstock 325 

, PÄDAGOGISCHES SEMINAH 

Ubungen zum Humanismusproblem; Di 17-18.30 \Y/einstodc 

SEMINAR HIR EHWACHSENENBILDUNG 

o Unterstufe: Jugendarbeit und Erv,'achsenenbildung, 
Mi 16-17.30 

- 0 Oberstufe: Die politische Aufgabe der. Erwadlsenen­
bildung, Mi 18-19.30 

GESCHICHTE 

'Zeitalter Alexanders des Großen, Mo Di 00 9-10 
Frühmittelalter, Mo Di 00 Fr 8-9 
Urkundenlehre, Fr 9--11 
Allgemeine Geschidlte Europas im 13. Jahrhundert 

(1197-1328), Mo 00 11-13 
Allgemeine Geschichte 1871-1914, Di 00 Fr 10---11 
Der Kampf Europas um die überseeische Welt, 

DiFr11-12 . 
Europa und Deutschland 1789-1840, Mo 10-11 
Verfa-ssungsgeschichte Rußlands von Iwan III. bis zur Ge­

genwart, 00 14-16 
Byzantinische Geschichte im 8. und 9. Jahrhundert, 
_ Mi 13-14 . 

Weinstod( 

'X'einstock 

Strasburger 
Kirn 
Kirn 

Kienast 
Vossler 

Vossler 
\Y/entzcke 

Leontovitsch 

Leontovitsch 

ALTGESCHICHTlICHES SEMINAH 

<> Seminar: Quel1en zur Diadochengeschichte, Mi 9-11 
<> Proseminar: Cicero, Briefe an Atticus, Fr 9--11 

HISTORISCHES SEMINAR 

<> Seminar: Quellen zur Staatsverwaltung Karls des Großen, 
Mo 18-19.30. 

<> j'vtittehlterliches Proseminar (für Anfänger), Mo 14--16 
Pal.'iographisch-diplomatisdle Obungen, 2stdg., n. Verabr. 

<> tlbungen zur Hauptvorlesung, Mi 11-13 . 
Gbungen zu den Anfängen der deutschen Einheits· 

- bewegung, Mo 16----18 
Seminar: Gesetzgebung Katharinas IL, Mi 14-16 
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Strasburger 
Strasburger 

Kirn 
Kienast 
Köster 
Vossler 

Wentzcke 
Leontovitsch ' 
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341 
342 
343 

34-1 
345 
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ARCHÄOLOGIE 

Die Epochen der griechisdIen Kunst, 3~tdg_, n_ Verabr. 
o FrügeschichtJiche Bodenfunde im freien Germanien 

(mit Lichtbildern), Do 13-14 
o Das römische ßritannien (mit Lichtbildern)r Mo 13-14 

N. N. 

Schleiermacher 
Schleierm~cher 

ARCHÄOLOGISCHES SEMINAR 

Zur Etruskischen Kunst, 2stdg_, n_ Verabr. - N.N. 

KUNSTGESCHICHTE 

Architektur und Bauplastik der Spätgotik in Deutschland, 

346 

347 
348 

349 

Mo Di 16-18 Keller - 350 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 

o Hauptseminar: tlbungen zu Michelangelos Cappella Me-
dici, Mi 9-11 -

Proseminar: tIbungen im vergleichenden' Sehen für An-
fu.~MiI2-13 ." 

tlbungen zur venezianischen Malerei, Mi 15-" 17 , 
Lehrausflüge : Sa 14tgl., ganztg. 

MUSIKWISSENSCHAFT . . 
Geschichte der Klaviermusik bis Bach und Händel, 

00 9-11 
Musikhandschriftenkunde, Di Fr 10-11 
Die Mensuralnotation des XIV. und der ersten Hälfte 

des xv. Jahrhunderts, Di 8.30--10 -
Ubungen zu Motettenquellen : Die Sankt-Victor-Klauseln, 

Mi 11-12.45 
Einführung in die Musikwissenschaft, Fr 11-12 
Geschichte der Akustik, Do 16--17 . 
Vorführung und Besprechung ausgewählter BeiS\)iele zur 

Musikgcschid1te (Magnetophon- und Scha lplatten­
aufnahmen, Mi 11-13 

Keller 

Keller 
Holzinger 
Keller 

Osthoff 
Gennric11 

Gennrich 

Gennrich 
Stal!der 
Stauder 

Stauder 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 

351 

352 
353 
354 

355 
356 

357 

358 
359 
360 

361 

o Seminar; tlbungen zur Musik des Mittelalters, Mi 9--11 Osthoff 362 
Proseminar: Obungen über Werke von Heinrich SC.TIütz, 

00 17-19'~ Osthoff 363 
Mitte1seminar: Obungen zur Musiktheorie der Antike 

---und des Mittelalters, Mi 16-18 Stauder 364 

69 
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INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Einführung in die historische Laut- und Formenlehre des 
Gotischen, 2stdg., n. Verabr. . 

Kritische Besprechung neuerer Arbeiten zur indo, 
germanischen Wortkunde, tstdg., n. Verabr. 

Sprachwissenschaftliche Lektüre vedischer Hymnen, 
lstdg., n. Verabr. . 

Einführung ins Sanskrit, 2stdg., n. Verabr. 
Sanskritlektüre nach Bedarf, 2stdg., n. Verabr. 
Einführung ins Pali, 2stdg., n. Verabr. 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Die Anfänge der griechischen Tragödie, Di t 1-12, 
00 10-12 

Lucretius, Di 12-14, Do 12-13 
Plotin, Mo 11-13, Do 16-18 
Augusteische und hellenistische Dichtung, Fr 11-13 

N.N. 

N.N. 

N.N. 
Schöhl 
Sd,öhl 
Schöhl 

Pat:3er 
Wolff 
Langerbeck 
Rahn 

ALTPHILOLOGISCHES SEMINAR 

Oberstufe: 
o Lykophron, Mo 14-16 
o Catull, 00 18-20 

Langerbeck 
Patzer 

ALTPHILOLOGISCHES PROSEMINAR 

M'ittelstufe: 
Griechische Epigramme, Fr 13.30--15 

o Horatius Episteln 2. B., Fr 16-18 
Ubungen zum griedlischen Stil (Reden des Thukydides), 

Sa 11-12.30 
Briefe Senecas (Interpretation\ Mi 14-15.30 

Unterstufe: 
- 0 Aristoteles Poetik, Mo 18-20 

o Quintilian, Di 16-18 
Griechische Sprachübungen, Mo 16-18 
Lateinische Stilübungen, Mi 15.3{}--17 

Rahn 
\'(! olf! 

E. Hornernann 
E. Bornemann 

Patzer 
Wolff 
Rahn 
Lendle 

36i 

366 

367 
3&q 
369 
370 

371 
372 
;173 
374 

375 
376 

377 
378 

379 
380 

381 
382 
383 
384 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTAR KURSE 

Einführung in die griechische Sprache: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene, 3stdg., n. Verabr. 

Lektüre griechischer Schriftstelleri Platons Gorgias, 
3stdg., n. Verabr. 

Einführung in die lateinisdle Sprache: 
a) für Anfänger, Mo 8-10, Mi 12-13 . 
b) für Fortgeschrittene i Einführung' in die Syntax an 

Hand von Caesar, Mo Mi 10--11-
Lektüre von Cicero, pro Milone

j 
Mo Di Mi 13-14 . 
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Ludwig 386 

Ludwig 387 

Schlerath 388 

Schlerath 389 
Schlerath 390 
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DEUTSCHE PHILOLOGIE 

- Geschichte der lyrischen Dichtung im Hochmittelalter 
Di Do Fr 11-12 ' 

Einführung in die deutsche Philologie, Di F~ 14-15 
Historische Grammatik des Mittelhochdeutschen, 

Mo 10-11, Mi 9-10 
Mittelalterliches Geistesleben im Spiegel deutscher Dich­

tung (mit Interpretationen), Mo Fr 15-16 
Das neuere deutsche Drama in ausgewählten Einzel-

·interpretationen, Di Do Fr J 2-13 _ 
Geschichte der deutschen Lyrik, 11. Teil (19. Jahrhundert 

bis zur Moderne), Di 15~16t 0014-16 
Ubung zur mittelalterlichen \Vortbedeutungskundc, 

Fr 18-20 
Ubung: Texte zur Vorlesung, Fr 16-18 
Schwedische Sprachkurse : 

a) für Anfänger, 00 11-13 
b) für Fortgeschrittene I, 00 14-16 
c) für Fortgeschrittene H, Do 17-19 

Deutsche Stilübungen nach dem Lesebuch 
von I-I. von HofmannsthaI, Mi 1(}--12 

DEUTSCHES SEMINAR-

Altdeutsche Abteilung: 
Unterstufe: 

Heinrich von Morungen; Mi 11-13 
Gotisch, 'Mo 1~18 

Mittelstufe: 
Heinrichs von Veldeke Eneide, Mi 14-16 

Oberstufe: 
\'Valther von der Vogelweide, Di 16--(8-

Neuhochdeutsche Abteilung: 
Proseminar: Interpretationen zur Lyrik Mörikes 

(gemeinsam mit Dr. HöHerer), Di 16-JJ3 
Hauptseminar: Deutsches Drama im Sturm und Drang, 

Mo 16-18 
o Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft: Besprechung wissen-

schaftlidler Arbeiten, 2stdg., n. Verabr. -
Mittelseminar: Gattungsprobleme des Dramas (Inter­

pretation von Kleists "Prinz von Homburg"), 
Di 18-20 

Proseminar; Probleme der. Literaturwissenschaft mit Re­
feraten und wissenschaftlichen Arbeiten, 00 18-20 

SprechkundJiche Vorlesungen und Ubungen siehe Seite 75 

VOLKSKUNDE 

Das deutsche Volkslied, Di 9-11 
tIbungen zum Volkslesestoff, 00 9-11 

o Arbeitskreis mit Exkursionen (für Fortgesdlrittene), 
. 2stdg., n. Verabr. 

71 

Weber 
Dittrich 

Ohly 

\y/, J. Schröder 

1'\t1ay 

Kunz 

Ohly 
W. }. Schräder 

Hansson 
Hansson 
Hansso11 

Schöhl 

\X'eber 
W. J. Schröder 

Dittridl 

Weber 

May 

May 
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Kunz 

Kunz 

Hain 
Hain 

Hain 
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401 
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ROMANISCHE PHILOLOGIE 

Gesdlichte der französischen und der provenzalischen 
Literatur im Mittelalter, Di Mi Do 10-1 t Lo:nmatzsd, 415 

Franzäsisd1C Literaturgeschichte: Von der Romantik zum 
Realismus, Di Fr 11-12 Gennrich 416 

Französische Vers- und Strophenlehre (in Verbindung mit 
Ubungen)/ Mi 8.30-10 Gennrich 417 

Französischer Fortbildungskurs für Studierende aller Fa-
kultäten, Fr 8.30-10 Gennrich 418 

Einführung in das Altfranzösische und Altprovenzalischc, 
Mo Fr 10-11 Frhr. v. Richt-

hofen 419 
Französische Klausurarbeiten im leichteren Aufsatz und 

schwierigeren Essai, 00 8-10.15 Frhr. v. Rieht-
hofen 420 

Dante-ITbung, Di 13.30-15 Frhf. v. Richt-
hofen 421 

Fragen der Hispanistik CUbung), Mi 13.45-15.15 Frhr. v. Richt-
hofen 422 

Einführung in die fr';:lßzäsisdle Sprache für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse (alle Fakultäten), .\.10 8.30-10 Widloecher 423 

Aus/tewählte Kapitel der Syntax, Stilistik und Phonetik 
, 

ür Studierende mit Vorkenntnissen (alle Fakultäten), 
Di 8.30-10 ~ \'VidloechfO'r 424 

Franee metropolitaine, Franee- d'outre-mer; Vorlesung in , 
. französischer Spradle, Mo 16--17 \Vidloed1er 425 
La Pensee fran~aisei Vorlesung in französischer SprJ.che, 

Widloecher . Di 14--15 426 
Exerciees de traduetion, Di 8.30-10 Dagorne 427 
Explication de textes franpis modernes, Mi lJ.30-15 ·Dilgorne 428 
Conference en 1angt.~e franr;J.ise: Les grandes C2uvres du 

theatre fran~ais contemporain, Fr 14--15 • D~gorne 429 
lta]ienischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakul-

täten, Da Fr 14--15 Biagioni 430 
Italienische praktisdle Obungen für Studenten mit Vor~ 

kenntnissen, Do Fr 15-' 16 Biagioni 431 
Italienisch-deutsche und deutsch-italienische tlbersetzungs-

übungen für Fortgeschrittene, Do 12-14 Biagioni 432 
Italienische Konversation mit Diktatübungen, Do 16-17 Bi:lgioni 433 
Storia della Letteratura Italiana: L'Ottoeento, Fr 13-14 Biagioni 434 
Anfängerkurs für Studenten aller Fakultäten: Ein-

führung in die spanische Sprache mit phonetisdlen 
Obungen, 2stdg., n. Verabr. ' Ferreiro-

Alemparte 435 
Spanisch für Studenten mit Vorkenntnissen: Spanische 

Lektüre mit Ubersetzung ins Deutsche. Grundbegriffe 
der S~ntax; 2stdg., n. Verabr. " . L erre!ro--

Alemparte 436 
Spanisdl-für Fortgeschrittene: Obersetzungen vom 

Deutschen ins Spanische. Stilistische Grundbegriffe, 
2stdg., n. Verabr. - Ferreiro-

Vorlesung in spanischer Sprache: "EI Modernismo": 
Alempartc' 437 

Ruben Dado, Gabriel Miro, ). Raman Jimenez, 1 stdg., 
n. Verabr: Ferreiro-

, Alemparte 438 

72 
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Oie rumänische Literatur, einsehl. Volksliteratur, 
'im Uberblick, Mo 12-13 

Wissenschaftlicher Kurs: der romanische lind vor­
romanisdle Wortschatz in der rumänischen Sprache, 
1stdg., n. Verabr. . . 

Rumänische Lektüre: Efnc Auswahl rumänischer Kurz­
geschichten, Mo 00_15-16 

: Praktischer Kurs zur Erlernung der rumänischen Sprache 
(für Hörer aller Fal:11ltäten), Mo 00 14-~ 15 

ROMANISCHES SEMINAR 

Romanisches Pro- und Hauotseminar: Lafontaine 
und Boileau, Mi 11-13· 

Französisches Proseminar: Stilistische Obungen 
und Klausuren, Mo 1+=-16 

Italienisches Proseminar~ Vita c· Opere di Carlo Goldoni, 
Fr 16-18 

Spanisches Proseminar: Lektüre und Kommcntar~ der dra­
matischen Werke von Federico Garcia Lorca, 2stdg., 
n. Verabr. 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 

Englische Literatur des Mittelalters, Mo 16---17, 
Fr 16-17 

Jonathan Edwards und Benjamin Franklin, Vorlesung und 
U~ung, Di 16-18 (gemeinsam mit Dr. Link) 

Die englische Romantik, Mi 15-16,00 16-18 
Oscar Wilde and G. B. Shaw~ Fr 11-12 

(gemeinsam mit Mr. Johnson) 
Englische Konversationsübungen, Fr 14-----16 

(gemeinsam mit Mr. Johnson) 
Englische Klausuren, Di 18-20 

. (gemeinsam mit Mr. Johnson) . 
Reading of an EngHsh Novefist (CharJes Dickens), 

Di 8.30--10 (gemeinsam mit Mr. Johnson) . 
Historische Lautlehre des Englischen, Mo 11-1:2, 

Mi cr 17-18 
German-American Literary Relations, Mo 15-16, 

Mi 16-17 
Schriftliche tIbersetzungsübungen aus dem Deutschen ins 

Englische t Mo 8.30--10 ' 
tlbungen zur modernen amerikanischen lind englischen 

Literaturkritik: The New Criticism, H. Te-il, Fr 13-15 
Einführung in die Phonetik des Englischen und Amerika­

nischen, Mo 13.30--15 
Individuelle Korrektur der englischen Aussprache 

am Magnetophongerät, Di 13.30--15 
The Modern Short Story, Do 9-10 
))iscussion group on Modern English Poetry: \YJ. B. Yeats 

and T. S. Eliot, Mo 10--12 
Englische Klausuren für Fortgeschrittene, Do 18--'10 
"t-.. 1iindtiche tlbersetzungsübllngen, Mo 17-19 
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, 

ENGLISCHES SEMINAR 

o HJuptseminar: John Keats in der modernen ForsChung, 
Fr 9.30-11 

Proseminar: Mittelepglische IIbungen für Anfänger, 
MoDi 12-13 

o Seminar: CharIes Sealsfleld and America, Mi 9-11 
" Arbeitsgemeinschaft für Doktoranden, 2stdg., 14tgl. t 

11. Verabr. 

SLAVISCHE SPRACHEN 

" Ausgewählte Kapitel aus der vergleichenden historischen 
Phonologie und Gral~lmatik der slavischen Sprachen, 
Fr 10-12 

" Die Slaven und ihre Nachbarn, mit besonderer Berü<xsich­
tigung der orientalischen Völker, Mi 17-19 

" Slavisches Seminar: Lesung und Interpretation von Tex­
ten/ vornehmlich aus dem Ost- und Südsbvischen, 
Do 10-12,Fr 12-13 

Die russische Lyrik im XIX. und XX. Jahrhundel:tt 

Di Do 11-12 
Das Lied von Igors Heerfahrt, Mo Mi 13-14 
Altbulgarisch I, Fr 10-12 
Russisch: 

a) für Anfänger, Di Da Fr 13-14 

b) für Fortgeschrittene I, Mo Mi 14---15 

c) für Fortgeschrittene II, Di 00 14-15 
Bulgarisch als Balkansprache: Praktischer Kurs: Ein­

führung in die bulgarische Sprad1e, für Hörer_aller 
Fakultäten, 1stdg., n. Verabr. 

B!1lgarisdle Lektüre: Baj Ganju, tstdg.! n. Yerabr. 

N.N. 

V. Schaubert 
'Krumpelmann 

Spira 

Menges 

iv1enges 

J\'lenges 

Günther 
Günther 
Günther 

Günther 
Günther 

Günther-

Block 
Block 
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465 
466 

467 

468 

469 

470 

471 
472 
473 

474 

475 
476 

477 
478 

SPRACHEN UND GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 

o Interpretation arabischer Grammatiker, 2stdg., n. Verabr. 
o Lektüre schwieriger arabischer Texte, 2stdg., n. Verabr. 
o Lektüre persischer Dichter, 2stdg., n. Verabr. 

Arabisch, 11. Kurs, 2stdg., n.Verabr. 
(gemeinsam mit N. N.) 

o Arabische Umgangssprache, 4stdg., n. Verabr. 
(gemeinsam mit Dr. Kahand) 

o Neupersische Obungen, 4stdg./ n. Verabr. 
(gemeinsam mit N. N.) 

Türkische Formenlehre, Mo Do 18-19 
Lektüre türkischer Prosa, Mo Do 17-18 
Türkische abersetzungs-Oblmgen, Sa 11-13 

o Hebräische Obungen: 

a) für Anfänger, 3~tdg" n. Verabr. 
b) für Fortgesdlfittene (mit Lesen leichterer Ab­

schnitte aus dem Alten Testament), 3stdg., 
n. 'hl';:;br. 
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Hellmut Ritter 
Hellmut Ritter 
Hellmut Ritter 

Hellmut Ritter 

Hellmut Ritter 

Hellmllt Ritter 
RühI 
RühI 
j~ühl 

Gensic.hen 

Gensichen 

479 
480 
481 

482 

483 

484 
485 
486 
487 

488 

489 
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., Athiopisch: '-
a) für Anfänger, 2stdg., n. Verabr. 

_ b) für Fortgeschrittene, 2stdg., n. Verabr. 
o Amharisch für Anfänger, 2stdg", n. Verabr. 

\'7eitere orientalische Sprachen siehe unter Orient-Institut, 
Seite 50 

PlazikO\",'sky 
Plazikowsky 
Plazikowsky 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OSTASIENS J 

., Tibetische Schriftsprache (mit leichten Oblmgen), 2stdg., 
n. Verabr. 

o Mongolische Schriftsprache (mit leichten Ubungen), 
2stdg., n. Verabr. ~ 

o Die lamaistische Literatur, 2stdg" n. Verabr. 
Einführung in die chinesische Spradle: 

a) für Anfänger, Mi 16-18, Sa 11-· 12 
b) für Fortgeschrittene, Mi 18-19, Sa 9-11 

VDLKERKUNDt: 

Eine moderne nordwcstausttalische Eingeborenen­
Gemeinschaft, Mo 11-13 

Volkskulturen Siziliens, Oi 17-18 
Die "ethno- und geographische Erschließung der Erde 

durch die Europäer, Mo Do 10-11 
Die Völker Südosteuropas nach volklicher Zusammen­

setzung, Sprache und Kultur (mit Lichtbildern), 
00 12-13' . 

Völker- und Kulturpsychologie, Mo 11-12 
Völkercharakterologie, Mo t 1-12 
'-X'irtschaftsethnologische Ubungen, 00 9-11 

o Kulturmorphologische Arbeitsgemeinschaft, Mi 11-13 
o Besprechung neuerer völkerkundlicher Literatur, 

0020-22, 14tgl. 
Ubung und Kolloquium über völkerpsychologische 

und kulturpsydlo10gische FrJgen, 00 16-17.30 

GEOGRAPHIE 

Siehe unter Natunvissenschaften 

DEUTSCHE SPRECHKUNDE 

Unkrig 

Unkrig 
Unkrig 

Wang 
\'Vang 

Petri 
Petti 

B1o~ .. 

Block 
Block 
Blod< 
p'etri 
Petri 

Petri 

Block 

490 
491 
492 

493 

49', 
495 

496 
497 

499 
500 

501 

502 
503 
504 
505 
506 

507 

508 

Sprechbildung: Sprechkundliche Einführungen und prak­
tische Obungen (für künftige Deutschlehrer), Mi 8-9 
und 1 Ubungsstunde n. Verahr. \'{littsack 509 

Sprechbildungsübungen für Hörer aller Fakultäten, 2stdg., 
n. Vcrabr. - - W/ittsack 510 

Fragen zur Klangform der Dichtung: Motivgleiche Ge-
diehte. Betrachtungen und praktische tlbungen, 
(für künftjge Deutschlehrer), Mi 9-11 \'(litts:d( 511 

75 
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_ Arbeitsgemeinschaft "Drama und Theater", Fr 18-20 
o Rundfunkkundliehe Arbeitsgemeinschaft, 00 18-20 

Sprcchkundliches Kolloquium! 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 
Phonetische TIbungen für Ausländer, tstdg., n. Verabr. 

EVANGELISCHE THEOLOGIE 

Oekumenischc Konfessionskunde, Di 00 Fr 9-10 
<> Das Wesen des protestantisch-katholisdlen Gegensatzes, 

Mi 11-" 12 , _ " 
o Prosemin(!.r: Die 39 Artikel der anglikanischen Kirche und 
. das Augsburger B,ckenntnis, 00 17-19 ' 

o Hauptseminar: Bekenntnisse und Urkunden der evan-
gelischen Union, Mi 8.30-10 

Geschichte Israels, Mi 15-17 
tlbung: Das Buch Daniel, Mi 17-19 
Geschichte des apostolischen Zeitalters, Fr 17-19 
Neutestamentliches Seminar: \\;lorte Jesu an seine Jünger, 

Fr 14,31}-16 
o Kursorische Lektüre des Griedlis(hen Neuen Testaments, 

5,"8-9 
Kirchengeschichte des Mittelalters (ll)/ Di 15-17 
llbung: Luthers Sdlrift: "An den christlichen Add", 

Di 17-19 _ 
Religionspädagogik II, Di 00 10-11 . 
Lektüre ausgewählter religionspädagogischer Quel1en-

schriften, Do 15-17 . . 
Hebräische Kurse siehe Sprachen und Geschichte 

des Vorderen Orients 

KATHOLISCHE THEOLOGIE 

Die Grundprobleme.der Religionsphilosophie, Mo 11-13, 

\\iittsad< 
\Xi'ittsack 
Wittsad( 
\'I(/ittsack 

Steck 

Steck 

Steck 

Steck 
N,N, 
N.N, 
Seesemann . 

Seesemann 

Seesemann 
Hamel 

HJ.mel 
Schmidt 

Schmidt 

512 
513 
514 

1104 

~ 515 

516 

517 

518 
519 
520 
521 

522 

523 
524 

525 
, 526 

527 

Di 12-13 Hirschberger. 528 
Ha'up~seminar: Obungen zu D. Hume/ Dialoge über r 

natürliche Religion, Mo 16-18 Hirschberger 529 
Proseminar: Lektüre antiker und mittelalterlicher Texte 

zur theolo?ia naturalist Da 16--18 Hirschberger 530 
Glauben, Hoffen/Lieben als sittliche-Haltungen I Do 8-10 Heinen 531 
Die Lehre von den Sakramenten, der Gnade, den letzten 

Dingen, Di 8.3~1O Loosen 532 
tIbung: Der christliche Vorsehungsglaube, Mo 13-14.30 LOGsen 533 
Jesu Leben und Lehre/ Mo 9-11 ~ Nielen 534 
Gottesdienstliche Texte des Neuen Testaments' und der 

ersten dlristlichen .5cj)riften (Obungen), Mi 8.3~10 Nielen :335 
Das Zeitalter der Reformation und der katholischen Re~ 

form, Da 11-13 Ueding 536 
Seminar: Quellenstudien zur Geschichte der mittelalter~ 

lichen Inquisition, Fr 15-16.30 Ueding 537 
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, 
NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Philosophie der Technik, Mo 18-20 Dessauer 601 
Mathema!ik für Naturwissenschaftler, Teil I mit Ubungen, 

Mo Dl 00 Fr 9-10 Sauer 602 

MATHEMATIK 

Differential- und Integralredmung I, Mo Oi 00 Fr 9-10 
lJbungen zur Differential- und Integralrechnung I, 

Fr 17-19 . 
Analytische Geometrie I, Mo Di 00 Fr 8-.9 
Ubungcn zur Analytischen Geometrie I, Di 16-18 
Vektoranalysis, Mo 8-9, Mi 8-10 . 
Praxis der parti~llen Differentialgleichungen, 

Di Da FrS-9 
Funktionentheorie I, Mo Oi Do Fr 10-11 
Ubungen zur Funktionentheorie, Oi 14-16 
Eigen.wertprobleme, Mo Do 13-15 
Theorie der Spiele 111 Mo Mi 8-9 
Nichteuklidische Geometrie, Mo Oi 00 Fr 9-10 
Spezielle Probleme der math. Statistik, Mi 14---16 
J?roseminar, Mo 14-16 

o Seminar über die Anwendung funktionen theoretischer 
Methoden in der Mechanik, Di 14-16 , 

Seminar über nichtassoziative Ringe, Mi 9-11 
Mathematisches Seminar, Fr 14--16 

o Mathematisdles Kolloqui,uffi, 2stdg., tl. Yerabr. 

ASTRONOMIE 

Sphärische Astronomie und geogr. Ortsbestimmung, 
Mi Fr 10-11 

Ubungcn zur geogr. Ortsbestimmung, 2stdg., n, Verabr. 
Die Sonne, Mo 5-6 
Aufbau und Dynamik des Milchstraßensystems, Mi 14-16 
Astrophysikalisches Seminar über die Zustandsgrößen der 

Sterne, Mi 16--18, 14tgL 

THEORETISCHE PHYSIK 

Theoretische Mechanik, Mo Di Do Fr 11-12 
tlbungen zur theoretischen Mechanik, Mi 11-12 
EJastizitätstheorie, Mo Do 15-16 oder n. Verabr. 
Grundbegrjffe der Physik, Mi 11-13 
Quantentheorie, Mo Di Do Fr 11-12. . 

o Theoretisch-physikalisches Proseminar, 00 Hi--18 
o Theoretisch-physikalisches Seminar, Mo 16-18 

o Physikalisches Kolloquium, M'j 16--:18; 14tgL, 
nach besonderer Einladung 
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Pranz 

Franz 
Behrens 
ßehrens. 

, 

S,:1.lIer 

Sauer 
Franz 
franz 
Schäfke· 
ßurger . 
Moufang 
Geppcrt 
ßurger 

Moufang 
Behrens 
Franz 
Franz 

LI. Moufang 

Schiller 
Schiller 
Schiller 
\Y/. Lohmann 

. \Xf. Lohmann 

603 

604 
605 
606 
607 

608 
609 ' 
610 
611 
612 
613 
614 
615 

616 
617 
61:-3 

Gi9 

620 
621 
622 
623 

624 

Mrowka 62) 
Mrowka 626 
Mrowka 627 
Hund 628 
Hund 629 
HUl1l1 630 
I-rund 

u. Mrowka 631 

Hund; Czerny, 
Dänzer· -
u. Madelung 632 
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EXPERI MENT ALP.HYSIK 

Experimentalphysik (Elektrizität, Optik), .t\10 10-11 
Di 10-12, Do lQ--12, Fr lQ--l1, 14tgI. 

Ergänzung zur Experimentalphysik für Naturwissen­
schaftler/ Mo 11-12, Mi 10--12, Fr t 1-12, 14tgl. 

Physikalisches Praktikum: 
a) für Physiker, Teil I, Di Fr 14--17 

b) für Chemiker, Tell I, Di Fr 17-19 ' 

c) für Mediziner und Pharmazeuten, 00 17-19 

cl) für Fortgeschrittene/ Di Fr 14-18 
Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

<> Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl., 
nach besonderer Einladung 

Einführung in die Atomphysik, Mi 14-16 

ANGEWANDTE PHYSIK 

o Kernphysik, Mo Di Do Fr 12-13 
o Seminar: Spezielle Probleme der Experimentalphysik, 

2stdt.! ß. Verabr. . 
Physika isches Praktikum, Teil II (Elektrizitätslehre) 

für Physiker, Mo Di 00 Fr 14-17 
Physikalisches Praktikum/ Teil 1I (Elektrizitätslehre) 

für Chemiker, Mo Fr 17-19 
Physikalisches Praktikum, Teil II (Elektrizitätslehre) 

für Mediziner und Pharmazeuten, Do 17-19 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg t tgI. 
Se1bständiye wissenschaftliche Arbeiten, halbtg., tgI. 
Handwerk iches Praktikum/ 00 1-4-17 (3stdg.) 
Theorie und Technik der selbsttätigen Regelung, 

Mo Di Do lQ--ll 
Elektrotechnisches Praktikum, Mo Di Da 14.30--18.30 
Kleines elektrotechnisches Praktikum, Mo Di 14_30-18.30 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten t ganztg., tgl. 

o Kol1oquium über Elektrotechnik und Schwingungs-
forschung/ 2stdg., n. Verabr. 

Einführung in die HodlVakuumtechnik, 1stdg., n. Verabr. 
Struktur und physikalische Eigenschaften von Gläsern, 

Istdg., n. Verabr .. 
Photographisches Praktikum für Anfänger, 3stdg., 

n. Verabr. 
Selbständige wissensdlaftlicbe Arbeiten, ganztg. 
Verfahren zur Untersuchung und Funktionsprüfung 

des Auges, Mo 12-13 
I) Ophthalmologisch-optische t1bungen, lstdg., n. Verabr. 
o Ophthalmologische Optik für Fortgeschrittene, 

Fr 19.3Q--21 

7R 

Czerny 633 

Czerny 634 

Czerny 
u. Müser 635 

Czerny 
u. Müser 636 

Czerny, Dänzer 
u. Müser 637 

Czerny 63~ 

Czerny 
u. Müser 639 , 

Czerny 
u. Müser 640 

Czemy, Dänzer, 
Hund 
u. M~delung 632 

Müser 641 

Dänzer 642 

Dänzer 643 

Dänzer 644 
I 

Dänzer 645 I 

Dänzer, Czerny 
u. Müser 637 

Dänzer 646 
Dänzer 647 
Dänzer 648 

O. Schäfer 649 
O. Schäfer 650 
O. Schäfer 651 
O. Schäfer 652 

O. Schäfer 653 
Haase 654 

I-b.ase 655 

I-hase 656 
Haase 657 

Th. Graf! 658 
Th. Graff 659 

Th. Graf! 660 
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<> Seminar über die optisdle Konst:uktion von Fernrohren, 
2stdg., n. Verabr. 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl., 
nach besonderer Einladung 

BIOPHYSIK 

Medizinische Strahlenkunde : Physik und Tedlllik der 
UV-, Röntgen- und Radiumstrahlen (erste Stunde für 
Mediziner und Naturwissensdlaftler, zweite Stunde 
für Naturwissenschaftler), Fr 14-16 

Physikalisch-biologische Grundlagen der Strahlentherapie, 
lstdg., n. Verabr. -

Biophysikalisches Seminar: Aufbau der lebenden Materie, 
11. Teil, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Wissenschaftliche Arbeiten: 

a) ganztg. , 
b) haIbtg. . 

<> Biophysikalisdles Kolloquium, Sa 9-11 

Biophysikalische Grundlagen der' medizinischen 
anwendung, 1stdg., n. Verabr. 

\X'issenschaftliche Arbeiten, halbtägig, tgl. 

Isotopen-

METEOROLOGIE 

Dynamik der Atmosphäre, 2stdg., n. Verabr. 
Ubungen zur Dynamik der Atmosphäre, 2stdg., 11. Verabr. 
Geophysikalisches Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 

o Wetterbesprechungen, 2stdg., n. Verabr. 
<> Meteorologisch-geophysikalisches Kolloquium, 2stdg., 

Da 17-19 
Wetter und Mensch, lstdg., n. Verabr. 
Angewandte Geophysik, 2stdg., Do Fr n. Verabr. 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

. Physik:::tlische Chemie ll, Mo Di Do Fr 13-14 
Höhere Physikalische Chemie IV, 

Statistische Theorie der Materie für Chemiker, 2stdg., 
n. Verabr. 

Physikalisch-chemisches Praktikum, ganztg. während eines 
halben Semesters 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet 
der Physikalischen Chemie, ganztg., tgl. 

Physikalisch-chemische Rechenübungen, Fr 9-10 
o Physikalisch-dlemisches Kolloquium, Mi 16--17, 14tg1. 

79 

Th. Gralf 661 

Dänzer, Czerny, 
Hund 
u. Madelung 632 

RajewskYlI.Strnad 662 

Rajewsky 663' 

Rajewsky, Hug 
u. Mnth nM 

Rajewsky 665 

Rajewsky 666 

Rajewsky, Hug 
u. Muth 667 

Muth 668 
Muth 669 

Mügge 670 
Mügge 671 
t ... 1ügge 672 
Mügge 673 

Mügge 674 
Mügge 675 
Brockamp 676 

Hartmann 677 

Hartmann 678 

Hartmann 
u. Magnus 679 

Hartmann 680 
Hartmann 681 
Hartmann 

u. Magnus 682 
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Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet 
der Physikalischen Chemie, ganztg./ tg1. -

Höhere physikalische Chemie V: Thermodynamik, 
Mo 15.3()-17, Di 16 s. t. -17 (3stdg.) 

\'Vissenschaftliche Arbeiten, ganztg. 
Chemisdle T edmologieJVerfahrenstedmik) 

(Nur für Hörer höherer Semester), 00 14.3{}--16 
(2stdg.) .-­

Technologisdies Seminar, 2stdg., Il. Verabr. 
Tedmologische Experimentalarbeiten, ganztg. 
Physikalische Biochemie, Mi Fr 10-11 
Anleitung zu wissen.schaftlichen Arbeiten, ganztg. 
Reaktionskinetik TI (Reaktionen in Lösung), Fr 17-18 

ANORGANISCHE CHEMIE 

Anorganische Experimentalchemie I 2stdg., 
Mo Di Do Fr 1()-12 bis 10.6.1955 
jeweils m. Experimentalphysik wochenweise 
alternierend*) 

Spezielle anorganische Chemie. Ausgewählte Kapitel, 
lstdg., n. Verabr. . 

Anorganisdl-chemisches Praktiki.lm: 
. a) haIbtg. 

b) ganztg., Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 
o Seminar für eigene Diplomanden und Doktoranden, 

2stdg:, n. Verabr. 
Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahn­

mediziner' mit ~inführung, Sa 8-12 

UbU11gen im' Experimentieren und Vortragen für Lehr­
amtskandidaten, 2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

o Chemisches Kolloquium, 2srdg., 14tgl., n. Verabr. 

Komplexdlemie 11, Di Fr 10-12 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13· 
Physikalische f..1ethoden der anorganisch-dlCmisdlcn 

Analyse (Photometrie und Spektrahnalyse), 2stdg., 
Mo 10---12 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
~o bis Fr 8-18, Sa 8-13 

ORGANISCHE CHEMIE 

Organische Experimentalchemie, 2stdg., n. Verabr. *) 
" Reaktionsmechanismen, Di 12-13 , 

Organisch-chemisches Pr:aktikum, Mo bis Fr 8-18 

Magnus 683 

J\<lümter 684 
Münster 685 

Kbr 686 
Klar 687 
Klar 688 
Stauff - 689 
Stauff 690 
Küchler 691 / 

Royen 692 

Royen 693 

Royen 694 
Hoyen 694a 

Royen 695 

Royen, \Vieb.nd 
u. Ried 

Royen 
u. \Xlielaml 

Royen 
u. \,o;:lieland 

GIen 

Glc-u 

j. Fischer 

J Fischer 

\'{lieland 
\'{1iebnd 
\,?ieland 

696 

697 

698 
699 

700 

701 

7()2 

703 
704 
705 

*) Herr Professor Czerny wird in absehbarer Zeit die Vorlesung in Experimental­
physik wiedet:. im neu aufzubauenden großen Hörsaal des Physikalischen Instituts 
abhalten können. Infolge der dadurch gegebenen Entlastung des Hörsaals im 
Chemischen Institut besteht endlich wieder die Möglichkeit, 6rdnungsgemäß im 

SO 

• 
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Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 ' 

Seminar im Zusammenhang mit laufenden Untersudlungen 
\ des Instituts, Fr 13.30-15 

Chemisches Praktikum für Mediziner und Zahnme-diziner 

\X1ieland 

\Xlieland 

mit Einführung, Sa 8-12 .J Wieland, Royen 
u. Ried 

Obungen im Experimentieren und Vortragen für Lehr­
amtskandidaten/ 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

o Chemisches Kolloquium/ 2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

o Kapitel aus der elektrochemischen Industrie, 
einmalig nach Verabredung , 

Ausgewählte Kapitel aus der Chemischen Technologie, 
Di 17.30--18.30, 14tgl. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

\X'ieland 
u. Royen 

\'{'ieland 
1I. Royen 

Pistor 

\Vinnacker 

Harner 
Synthetische Faserstoffe (vollsynthetische Fasern), 1 stdg., 

n. Vcrabr. Orthner 
Einführung in die Chemie der makromolekularen Natur-

stoffe, 0014---16 . 
Spezielle Kapitel der präparativen organ. Chemie Teil JJ, 

Fr 8-9 
Stereochemie, Fr 9-10 
Seminar über aktuel1e Fragen der organ. Chemie (für fort­

geschrittene Studenten und eigene Mitarbeiter), 
Do 11-13 . 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlidlen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Sutter 

Ried 
Ried 

Ried 

Ried 
Chemie und Physiologie· der Pyrrol-Farbstoffe Teil ll, 

Mo 12-13 SiedeI 
Ausgewählte Kapitel der organischen'Chemie, 1stdg.,n.Verabr. Teuber 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlidlen Arbeiten, 

Mo bis Fr 8-18, 5a 8-13 Teuber 

PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 

Pharmazeutische Chemie n (Organischer Teil), 
Mo 15-16, Di Mi Da 9-10 

Analytisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18' 
·Phannazeutisch-chemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 
Galenisch-pharmazeutische tlbungen, 2stdg., n. Verabr. 
Homöopathie mit tlbungen/ Istdg., n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten/ 

Mo bis Fr 8-18/ Sa 8-12 

_ Rohmann 
Rohmann 
Rohmann 
Rohmann 
Rohmann' 

Rohmann 

, 

706 

707 

696 

697 

693 

708 

709 

710 

711 

·712 

713 
714 

715 

716 

717 
718 

719 

720 
721 
722 
723 
72-\ 

725 

Sommersemester mit der anorganischen Experimenta1chemie zu beginnen. Im 
Interesse der Studierenden wird die Umstellung so vorgenommen, daß im Sommer­
semester 1955 in der ersten Hälfte 4stdg. (2 Wochenstunden pro Semester!) an-' 
organische Experimentalchemie gelesen wird und in der zweiten Hälfte mit 
gleicher Stundenzahl die organische Experimenta1chemie. Im Wintersemester 
1955/56 wird entsprechend verfahren. Im Sommersemester 1956 wird dann die 
anorganische Experimenta1chemie vollständig gelesen. 

81 
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Q Kol1oquium über Laboratoriumsarbeiten (nur für Prakti­
kmten des Pharmazeutischen Instituts), t stdg., .. 
n. Verabr. 

.0 Pharmazeutisch-chemisches Kolloquium (für Fort-
geschrittene), 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Chemie und Technologie der Alkaloide, Mi Fr 16-17 
Galenische Pharmazie I, 2stdg., n. Verabr. , 
Anleitung zu selbständigen ,vissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 
Pharmakog!losie (Fortsetzung) für 3. bis 6. Semester, 

Di· 1~11 
Pharmakognostische llbungen (3. Semester), Fr 11-13 
Pharmakognostische lJbungen (4. (Semester)/ Da 10-12 

und 15-17 
Pharmakognostisches Praktikum (5. Semester), Di 15-18, 

Mi 11-13 
Ph:J.rmakognostisdles Praktikum (6. Semester)/ Mo 9-12 

und 16--18 
Apotheken- und Arzlleimit~elgesetzgebung 11, Mi 16-17 

LEBENSMITTELCHEMIE 

Chemie der Inhaltsbestandteile der Lebensmittel 
(Fette, OIe), Di 8-9 . 

Lebensmitteltechnologie (Wein, Brennerei;- Preßhefe), 
Mi Fr 8-9 . 

Lebellsmitte1chemisches Kolloquium und Semin<tr, 
Do 16--17 

Lehrausflüge und Betriebsbesidltigungen, 14tgl.· n. Verabr. 
Lebensmitte1chemisches Praktikum: 

a) halbtg. für A~fänger 
b) ganztg., Mo bis Fr 8-16, Sa 8-13 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Mo bis Fr 8-16, 
Sa 8-13 

Ausgewählte Beispiele aus der Enzymchemie (Teil 11), 
lstdg., n. Verabr. 

Chemie und Technologie der Getreideverarbeitung, 
Di !)-1O 

MINERALOGIE 

Mineralogie I (Kristallgeometrie, Kristallphysik, Kristall+ 
dlemie)/ Di 17-19, Fr 17-18 

Obungen zur Mineralogie I, Fr 18-19.30 
Kristalloptisdles Praktikum/ 2stdg., n. Verabr. 

Kristallstrukturlehre mit röntgenometrischen tlbungen" 
2stdg., n. Verabr. _ 

Anleitung zu selbständigen wissensdlaftlichen Arbeiten: 
3) halbtg. 

b) ganztg. 
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() tvt;neralogische Exkursionen, n. Verabr. 

Petrographie I (Magmatisdle Gesteine), 2stdg., n. Verabr. 
() Petrographie des kristallinen Grundgebirges in Finnland, 

lstdg., n. Verabr. 

GEOLOGIE 

Allgemeine Geologi~ I (Innere Dynamik), Di 00 Fr 8-:-9 
o Meeresgeologie, Di 11-12 

Geologische tIbungen, 0014-16 
o Geologisch-Paläontologisches Seminar, 00 16---18, 14tgl. 
0, Geologische Exkursionen, n. Verabr. 
o Leitung selbständiger Arbeiten, n. Verabr .. 
o Besprechung geologischer Textej 2stdg., n. Verabr. 
o -Anleitung zu selbständigen Arbeiten, ganztg. 

Die fossilen Pflanzen ll. Samenpflanzen, Mo 00 11-12 
o Anleitung zu selbständigen Arbeiten (Pflanzenverbreitung, 

Paläobotanik), ganztg. . 
Geologie der Alpen, 2stdg., n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

ganztg. 
o Hydrogeologische Exkursione~ und tIburigen im Gelände, 

Sa halb- bis ganztg., 14tgl., n. Verabr. 
Bestimmung der wichtigsten Eigenschaften von Böden 

(kursmäßig), 2stdg., n. Verabr. 
Bodenkundliche Exkursionen mit Obungen 3m Boden­

profil, 14tgl.,·n. Verabr. 
.0 Obungen im Konservieren von Böden, n. Verabr. 

Erdgeschichte 1Il (Neozoikum), Oi 00 10-11 
Mikropaläontologie (kursmäßig), 2stdg., n. Verabr. 

GEOGRAPHIE 

Westeuropa, Di Fr 9-10 
Die amerikanischen Landsdlaften als Spiegel der kulturel­

len, soziologischen und wirtschaftlichen Differenzie­
_rung Amerikas, Mo 17-18 

Geographisches Seminar, Mi 14--16 
Geographische Obungen für Anfänger, Mi 11-13 

o Geographisches .Kolloquium, 14tgl., nach Vorankündigung 

o Geographische Exkursionen, 14tg1., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
ganztg., tgl. 

Stadtgeographie, Mi Fr 10-1 t 
Geographisches Proseminar, Fr 15-17 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg., tg1. 
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BOTANIK 

Allgemeine Botanik (für Biologen, Pharmazeuten und 
Nahrungsmittelchemiker), Mo Oi 00 Fr 12-13 

Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 
Mo bzw. Mi 44-17 

Ubungen im Bestimmen von höheren Pflanzen, Do 14-17 
tIbungen zur vergleichenden Morphologie, Di 14.30-16 
Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, Mo bis Fr 

ganztg. -
Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene, 

Do 14.30--16 
Physiologisches Laboratorium und Leitung ;'vissenschaft­

lieher Arbeiten, Mo bis Sa ganztg. 
o Okologische und hiochemisdle Demonstrationen an der 

OkoJogischen Station Jugenheim, 2stdg., n. Verabr. 
<> Demonstrationen an Heil- und Giftpflanzen (11 Heil­

pflanzenexkursionen"), lstdg., n. Verabr. 
o Botanische Exkursionen, n. Verabr. 

Leitung selbständiger Arbeiten/ tgl., ganztg. 
Allgemeine Pflanzengeographie II. Formationskunde, 

Di 10--11 
Entwicklungs- und Reizphysiologie der Pflanzen, 3stdg., 

n. Verabr. 
Mykologisches Seminar, 2stdg., n. Verabr. 

o Demonstrationen im botanischen und im Palmen-Garten, 
Istdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
ganztg. 

Experimentell-mykologische Obungen, 4stdg., n. Verabr. 

ZOOLOGIE 

Vergleichende Anatomie und Physiologie H, Sinnes­
organe und Nervensystem, Oi Do Fr 8-9 

Zoologisches Praktikum für Fortgesdlfittene, 6stdg., 
n. Verabr. 

Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganztg. 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg·. 
Bestimmungsübungen 11, 3stdg., n. Vcrabr. 

Zoologische Besprechungen/ 2stdg., n. Verabr. 

Zoologische Exkursionen, n. Verabr. 

Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tgl. 
Spezielle Zoologie der Wirbellosen, 2stdg./ o. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl., ganztg. 
Zoologisches Praktikum für Mediziner und Naturwissen­

sdlaftler (Anfänger), 3stdg., n. Verabr. 
Ubungen zur kinematischen Zellforschung, 3stdg.,' 

n. Verabr .. 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tgl. 
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• 

ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Menschen, 3stdg., n. Verahr. 
Ausgewählte Kapitel der Humangenetik Ir, 2stdg., 

n. Verabr. 
o Anleitung zu selbständigen wissensch~ftlichcn Arbeiten, 

ganztg., tgl. 
Allgemeine Rassenkunde und Populationsgenetik, lstdg., 

11. Verabr. 
Erb- und Rassenmerkmale des Menschen (mit praktischen 

Ubungen)/ 2stdg., n. Verahr. 

PSYCHOLOGIE 

Allgemeine Psychologie I, Fr 17-19 
Psychologisdles Proseminar als Ergänzungsstunde zur 

Vorlesung, Di 15-16 
Demonstrationen und übungen zur psychologischen Me-

thodik, Di 16-19 
Seminar über Sozialpsychologie, Mi 15-17 
Psychologisches KoIIoquium, 00 14-16, 14tgl. 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten: 

a) ganztg., tgl. 

b) haIbtg" tgL 
Ar1?eitspsychologie 11, Mi 11-13 
Ubungen zur Psychologie der Vorpubertät, Mo 12-13 

Weitere Vorlesungen über Psychologie s. Nr. 503, 504 
und 508 

Kramp 

Kramp 

Kramp 

Breitinger 

Breitinger 

Rausch 

Rausch 

Rausch 
Rausch 
Ransell 

Rausch 

Rausch 

Sdlliebe 
Schliebe 

GESCHICHTE DER, NATURWISSENSCHAFTEN 

Die Kulturen des alten Orients mit besonderer Berüdc-

812 
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819 
~20 
821 

822 
823 
824 
825 

sichtigung der Wissenschaftsgeschichte, 00 14-16 Hartner 826 
Seminar: Spezielle Fragen aus dem Gebiet der Haupt-

vorlesung, Di 14.30-16 I-brtner 827 

Siehe auch Philosophisdlc Fakultät (Musikwissenschaft) 
Vorlesung Nr. 360 

, 

85 
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W [R TSCHA FTS-
UND SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAKULT AT 

VOl KSWIRTSCHAFTSlEHR E 

Vorlesungen und tIbungen 

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften, 
Di 00 11~12, Mi 10-12 . 

Oeuts("hes Wirtschaftsleben, 00 14-16 
Grundlagen der Volks\",irtschJ.ft, Mi 12-13 
Allgemeine Volkswirtschaftslehre 11 (Konjunkturen und 

\X1achstllll1svorgänge), Di 9-10, Mi 9-10 und 12~13, 
Do 9-10 

Einführung in die Preistheorie, Di Da 16-17 
Ausgewihlte Kapitel der Preistheorie für Fortgeschrittene, 

00 11~13 
John Maynard Keynes' Allgemeine Theorie der Beschäfti­

gung, des Zinses und des Geldes (mit Besprechung), 
Fr 11~13 

\Virtschaftsgeist und Wirtschaftsform, Mi 17~19 

WTirtscbaftspolitik (Allgemeiner Teil: Grundzüge der 
speziellen Volkswirtschaftslehre), Di Do 12 s. t.~13.30 

Geld und \Xlährungspolitik. Auch für Juristen, Mo 14-16, 
Mi 14-15 

Fragen der Bank- und Investitionspolitik, dargestellt an 
, internationalen Beispielen (für mittlere Semester), 

Di 10~11 
Effektenbörsenwesen, Do 9--11 
Agrarpolitik, Mi Fr 12~13 
Einführung in die Sozialpolitik, Mo 9-11 
Die Politik der sozialen Sicherheit, Di 9-11 
Genossenschaftswesen (mit Besprechungen), Fr 14~16 
Kolloquium: Die Berufe und ihre soziale Geltung, 

Mi 15~17 
Ubungen zur Volkswirtschaftslehre, Di 8.30-10 
Obungen zur Vorlesung Deutsches Wirtsdlaftsleben, 

Do 16-18 
Ubungen für Fortgeschrittene zur Allgemeinen Volks-

wirtschaftslehre (Konjunkturtheorien), Mi 14.30-16 
Obungen zur Preis theorie, Mi 15~17 
Ubungen über Geld und \X1ährungspolitik, Mi 16-18 
tlbungen zur Vorlesung Effektenbörsenwesen, 00 9-11 
Obungen aus dem Gebiet der Handwerkswirtschaft, 

00 16-18 
Obungen zum landwirtschaftlichen Genossenschaftswesen 

(mit Besichtigungen), Mo 9-10 

. . Seminare 
Wirtschaftstheoretisches SemiOJ.~, Do 17--19 
Konjunkturtheoretisd1e Arbeitsgemeinschaft, 2stdg., 

n. Verabr. 
o Seminar über Probleme einer Theorie der Wirtschafts­

politik, Di 17~19 
~irtschaftspolitisches Seminar, Fr 16-18 . 
Seminar für Fortgeschrittene über aktuelle \X'ährungs­

probleme (auch für Juristen), Mo 16-18 
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Fremdenverkehrswissenschaftliches Seminar 
Di 15.30-17, 14tgl. . " . 

Arbeitsgemeinschaft über Probleme sozialwissenschaft­
licher Erkenntnis, Mi 14-16 

Arbeitsgemeinschaft über den genossenschaftlichen Obst­
_ und Gemüseabsatz (mit Besichtigungen), Mo 14.30-16 

o Doktorandenarbeitsgemeinschaft, Di 17-19, 14tg1. 
Q Doktorandenarbeitsgemeinschaft; Mo 17-'19 
0_ Doktorandenarbeitsgemeinschaft, Mi 17.30-19, 14tgl. 

FINANZWISSENSCHAFT 

Finanztheorie (Finanzwissenschaft I), Mo 11-13, 
Di 12-13 

Deutsche Finanzwirtschaft, Mi Fr 11-12 
Wirtsdlafts- und finanztheoretisches Seminar, Mo 17-19 
Volks- und finanzwirtschaftlidles Seminar, Fr 14-16 

STATISTIK 

-Statistik I (Allgemeine Statistik), Mi Do Fr 8-9 
Logisdle und erkenntnistheoretische Grundfragen der so-

zialwissenschaftlichen Statistik (mit Kolloquium), 
Fr 9--11 . 

S.tochastische Statistik (mit tlbungen), Mo 8.30--10, "-
Do 9-10 

Organisation und Aufgaben der amtlichen Statistik 
(deutsche statistische Dienste), Mo 10--11 

Organisation und Aufgaben der amtlichen Statistik 
(internationale statistische Arbeit), Mo 11-12 

Statistische Analyse von Ergebnissen der empirisdlen 50-
zialforschung (einschl. Markt- und .Meinungs-
forschung), Mo 17-19 

Zahl und Ziffern in ihrer geschichtlichen Entwicklung, und 
ihrer besonderen Bedeutung für die Wirtschaft 
(mit Lichtbildern), Di 12-13 . ' 

Ausgewählte Kapitel der Versicherungsmathematik, 
Mi 16.30-18 

[lbungen zur AJlgemeinen Statist}k, Mi 14--16 
Statistisches Proseminar, Di 17-19 
Statistisdles Seminar (Referate und praktische Arbeiten), 

Do 14-16 
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MATHEMATIK FUR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAF[LER 

Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler .11, Do 14-16 ßurger 
Arbeitsgemeinschaft: Mathematik fiir Wirtschaftswissen-

schaftler, Do 18-20 Burger 
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WIR TS CHAFTSGESCHICHTE 
UND WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 

Wirtsdlaftsstufen und Wjrtschaftsstile. Eine EinfiIhrung in 
die allgemeine Wirtsdlaftsgesdlichtc, Mo 8-9, 
Fr 11-12 Fraenkel 954 

Der Wandel des Sozialismus als Idee und Be""egung in 
den letzten 150 Jahren, Oi 16-18 _ Fraenkel 955 

Englische Wirtschaftsgesdlichte von 1750 bis zur Gegen-
wart/ Fr 12-13 Fraenhl 956 

Seminar: Der Krieg im Wirtschaftsleben seit dem 16. Jahr­
hundert im Anschluß an E. Silberner: La guerre dans 
la pensee economique du XVle au XVIIIe sickle, 
Fr 18-20 

o Die geographischen Grundlagen der \Virtsdlaft, 
Oi 7.45-9.15/ 14tgL 

Allgemeine Wirtschaftsgeographie, 11. Teil, Mo 7.45-9.15 
Kolloquium zur Wirtschaftsgeographie, 

Di 7.45-9.15, 14tgl. 
Ubungen zur \'V'irtschaftsgeographie, ,"..10 9.30-11 

Fraenkel 

Wagner 
\vagne-r 

Wagner 
\'V'agner 

WISSENSCHAFTLICHE POLITIK UND SOZIOLOGIE 

Internationale Beziehungen II r 5a 10-12 
Die politische Partei, Mo IO-t2 
Obungen: Besprechung neuefeT politikwissenschaftlicher 

literatur, Di 17-19, 14tgl. 
Proseminar: Formen der politischen Beredsamkeit, 

Do 16-18 
Politisches Seminar, Fr 20-22 
Systematische Soziologie, Mi 10-12 
lJbungen über Charakter und soziale Struktur, Di 14-16 
Einführung in die Soziologie der gewerblichen Betriebs-

formen, Mi 1(}-11 
tlbungen: Soziale Betriebspolitik, 00 11-13 

FITRSORGEWESEN 

Das deutsdle Fürsorgewesen, Mo 17-19 
• Gesdlidüe der Arbeitsvermittlung und Berufsberatung, 

Di 17-18 
Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis, 00 18-20 
Kolloquium für Fortgeschrittene, Mo 19.30-21, 14tg1. 
Fürsorgeseminar I (Vorseminar), Do 15-17 
Fürsorgeseminar 11 (Hauptseminar), Di 18.30--20 

o Fürsürgeprt\ktikum, halbtg., n. Verabr., privatissime 
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Michel 
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B ETR I EBSW I R TS C I-l A FTS L E I-l R E 
Vorlesungen und Obungen 

Allgemeine Betriebswirtsdlaftslehre I, Mi Do Fr 12-13 
Bilanztheorie, Mi Fr 11-12 
Finanzierung III, Mi 15-16 
Kosten und Kostenrechnung, Mo Mi 10--11 
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Die Rechtsform der Unternehmung als wirtschaftlicher 
Faktor, Di 10--11 

Die Hauptprobleme der unternehmerischen Planung, 
Di 12-13, Da 9-10 -

Sozio-psydlOJogische Grundlagen der Werbuna 
- 1. Teil - Verbraucher und Markt, Bedürfnis und 
Bedarf, Di 15-17 

Probleme der Arbeitswissenschaft: Wirkung von Techni­
sierung und Rationalisierung auf den arbeitenden_ 
Menschen, Mo 15-17 

Industriebetriebslehre I, Mi Do Fr 10--11 
Grundlagen der industrie1len Organisation, Mi 8.30-10 
Technisdl-wirtsdlaftliche Grundlagen des Industrie-

betriebs I, Di 9.15-10.45 -
Handelsbetriebslehre I, Mo Di Mi 11-12 
Bankbetriebslehre I1I, Do 15-16, Fr 14-15 
Versicherungslehre 111 (Personenversicherung), Do 14---'-16 
Ubungen zur Organisatiol1stechnik, Mi 14-15 
Obungel1: Techl1isch-wirtsd1aftliche Grundlagen des In­

dustriebetriebs I, Di 16-17.30 , 
Seminare 

ßetriebswirtschaftliches Proseminar, Fr 15-17 
Betriebswirtschaftliches Proseminar, Oi 14-16 
Betriebswirtsdlaftliches Hauptseminar, Mo 17-19 
Betriebswirtschaftlidles Hauptseminar, Fr 17-19 
Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, Do 17-19 
Bankbetriebliches Seminar, Di 17-19 . 

o Bankbetriebliche Arbeitsgemeinschaft, Di 19-21 
Q Doktorandenarbeitsgemernsch.:tft, Di 17-19 
o Doktorandenarbeitsgemeinschaft, Do 17-19 

TREUHANDWESEN 

Banse 

Koch 

Kropf! 

E. Herzog 
Hax 
N.N. 

Ellinger 
Banse 
Hagenmüller 
Hax 
N.N. 

El1inger 

Hagenmüller 
Kodl 
Banse 
I-lax 
Hagenn1üller 
Hagenmüller 
Hagenmüller I 
Banse 
Hax 

UND BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEUERLEHRE 

Wirtschaftsprüfung, Mo 12-13, Fr 11-12 
Kostenprüfung Teill (mit Besprechungen), Mo 8-10 
Kreditwürdigkeitsprüfungen 11 (Ertragsverhältnisst, 

Kreditbedar{), Sa 8-10 
Steuerbilanzen, Mo 12-13 und 14-15, Mi 13-14 
Ubungen zur betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, -

Mi 15-17 
tlbungen zur betriebswirtschaftlidlen Steuerlehre 

für Fortgeschrittene, Mo 16-18 

Koch 
Meier 

Birck 
Dornemann 

Dornemann 

Dotnem~rin 

BETRIEBSTECHNISCHE UBUNGEN 

Buchhahung I, Mo 8-10 
Bud1haltung 11, Mi 16-17, Sa 8-10 
Finanzmathematik, Mi 18-19, Sa 12-13 
\Virt-schaftsrechnen, Mi 17-18, 5a 10-12 
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HANDELS SCHUL- UND WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK 

\Vesen und Formen wirtschaftsberuflicher Jugend­
erziehung, Di 13.30-15 

Wirtschaftspädagogische Psychologie 11, Mi 13.30-15, 
Fr 8-9 

Organisation des Berufsbildungswesens, Do 15-17 
Einführung in die Unterrichtspraxis an Wirtsdlafts­

sdlUlen, Mo 15-17 
Wirtschaftspädagogisches Kolloquium, Fr 9-10 
Ubungen zur Einführung in die Unterridltspraxis, 

. 2stdg., n. Verabr. . 
W1rtschaftspädagogisches Vorseminar, Fr 13.30-15 
Wirtsdlaftspädagogisches Happtseminar, Mi 15-17 

TECHNOLOGIE 

Physikalische Technologie II, Di 16-18 . 
Chemische Technologie und \X'arenkunde I, 

Anorganische Chemie, Fr 15-17 
Kolloquium: Organische Chemic, Di 15-16 r 

. 
R ECHTSW ISSENSCHAFT 

Urbschat 

Urbschat 
Waigand 

\'V'aigand 
Urbschat 

Waigand 
Urj,schat 
Urbschat 

Knorth 

Struß 
Struß 

FUR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

Bürgerliches Recht für Studierende der Wirtsd1aftswissen-

1013 

1014 
1015 

1016 
1017 

1018 
1019 
1020 

1021 

1022 
1023 

,d,a!ten, Mo Di 15-17 E. Wolf 14 
Gesellschaftsrecht, Mo 10-11, Di Mi 12-13 Kronstein 11 
Offentliches Recht für Studierende der Wirtschaftswissen~ , 

schaften und der Soziologie I, Do 11-13 Ridder 30 
Tagesfragen des öffentlichen Rechts, Fr 18-t9 Giese 28 
Ubungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger und 5tu-

. dierende der Wirtschaftswissenschaften, Fr 17-19 E. Wolf 39 

FREMDSPRACHEN 

Englische Sprachlehre, Mo 12-13 
oObertragung deutscher wirtsmaftswissenschaftlicher Texte 

ins Englische, Mo 13-14 
Lektüre eines englischen wirtschaftswissenschaftlidlen 

Textes und seine'Obertragung ins Deutsche, 
Mo 14---16 

Economic Doctrines from the Antiqul,ty to Hurne, 
Fr 12-13 . 

Contracting and Commercial Corfespondellce, Fr 15-16 
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Hertel 

Hertel 

Hertel 

Hertel 
Heftel 

/ 

102·\ 
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La France economique - Traductions et compositions, 
Do. 11-12.30 

La. Troisieme Republique et les dibuts de la Quatrieme, 
Do 12.30--13.15 

Les grands icrivains du XVIlle siede, Da 14--15 
Italienische Handels- und Wirtschaftssprad1c, 

Italienische Handelskorrespondenz, 00 t7-18 
Spanisch für Anfänger (Unterstufe), Oi 1stdg., n. Verabr. 
Spanisch für Studierende mit Vorkenntnissen (Unterstufe)/ 

Di Jstdg./ n. Verabr. 
Spanische Grammatik 1.1bersetzungsübungen ins Spanische 

(Oberstufe)/ Di 1stdg., n. Verabr. 
La Economia Espafiola en el siglo XX. La industriaIizacion 

de Espafia. Fr 1stdg./ n. Verapr. 
Kolloquium in spanischer Sprache/ Fr' lstdg./ n. Verabr. 

. 91 

• 
Millequant 1029 

MiIUiquant 1030 
Millequant 1031 

Biagioni 1032 
Führer Lozano 1033 

Führer Lozano 1034 

Führer Lozano 1035 

Führer Lozano 1036 
Führer Loz<lllo 1037 

, 
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VORLESUNGEN UND KURSE 

AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

DEUTSCHE KURSE FlJR AUSLÄNDER 

Deutscher Sprachkurs für Ausländer: 
a) Unterstufe, Mo Mi Fr 18-20 
b) Mittelstufe, Di Do Fr 18-20 
c) Oberstufe, Mi,Fr 16-18 

Phonetische Ubungen für Ausländer, lstdg.,n. Verabr. 

" 

STENOGRAPHIEKURSE 

Meld.u 
eron 

. Schöhl 
Wittsad< 

1101 
1102 
1103 
1104 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von Studienrat i. R. 
OT. Rudotf Bon n e t (Frankfurt 3. M.-Eckenheim, Engelthalerstraße 74) Kurse auf 
privater Grundlage durchgeführt, die am Schwarzen Brett für Hörer aller Fakul­
täten angekündigt werden. 

INSTITUT FClR LEtBESUBUNGEN 

(Gesdläftszeit Mo bis Fr 9-13 i Sa 9-12, Kettenhofweg 139, 
Ansdllagbretter in der Universität und in der Ohrenklinik) 

L E I-I R E RAU 5 B I L 0 U N G auf dem Gebiete der körperlidlen Erziehung 

1. Für 1.-6. Semester: 
Die Stellung der Gymnastik in der antiken und mittel-

aIterlidlen Kultur (auch für Hörer aller Fakultäten), 
Mi 15 s" t" - 16"30 

Didaktik und Methodik der Leib~serziehung, 
0015," t -16"30 

Theorie des Wanderns (auch für Hörer aller Fakultäten), 
Mo 11 s. t -IBO 

Altrock 

Altrod< 

Altrock 
Anatomie für Nichtmediziner r (Studenten der Leibes­

erziehung, Pharmazeuten, Biologen), Di Fr 17.20-18.05 Frick 
Physiologie für Nidltmediziner (Studenten der Leibes-

erziehung, Pharmazeuten, Biologen), Di Fr 16.30--17:15W. Schroeder 
Biologie und soziale· Hygiene der Leibesübungen I, , 

Mo 16 s. t. - 17.30 Schmith 
Sporthygienisches Seminar (Sportmassage, erste Hilfe 

und körperliche Erziehung mit Massagepraktikum), 
Fr 15-17 

., Sportwissenschaftliches Seminar, Mo 14.30-16 

., Sporttechnisches Seminar I, Do 18-19.30 

., Proseminar; Ubungen zur Literatur der Antike 
und des Mittelalters, Fr 12-13 

Y2 

Güntz 
Altrock 
Altrock 

Altrock 

1201 

1202 

1203 

112 

124 

151 

211 
1204 
1205 

1206 
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/ 

Großes Sportpraktikum : 1207 

Männer: Frauen: 

Gymnastik 1. u. 2. Sem. Mo 19-20 alle Sem. Mo 20-2t.30 
I. Stufe Mi 10.30-12 

II:StufeMi 125.t.-13 

Leichtathletik 

Rudern 

Spiele 

Tennis (Wahlfach) 

Wandern 

I. Stufe Di 7.30-9 
Do 10.30-12 

11. Stufe Di 10.30-12 
Do 7.30-9 

alle Sem. Di 00 7.30-9 ~ 

I. Stufe Mi 7.30-9 I.-II. Stufe Mo 7.30-9.30 
Fr9-10.30 IlI. Stufe naehm. n. Verabr. 

Il. Stufe Mi 9-10.30 
Fr 7.30-9 

III. Stufe nach. n. Verabr. 

Di Do 9-10.30 Di Do 9-10.30 

Di oder Do 10_30-12 

siehe Sonderanschlag 

2. Nach bestandener Vorprüfung: 

Kolloquium der Anatomie und Physiologie: 

a) Physiologischer Teil, Da 8.05-8.50 \'<1. Sdlroeder 125 

b) Anatomischer Teil, Do 9-9.45 Star&: u. Friel< 106 

"Praktisch-pädagooisches Seminar, 2stdg., n. Verabr. Altrock 1208 
Kleines Sportpraktikum (Weiterbildung und Vertiefung), 

2stdg., n. Verabr. Altrock 1209 
• 

Empfohlen wird Teilnahme <In Fechten, Hockey, Judo, noxen. 

_ Die Ubungen des "Freiwilligen Sportes" für aUe übrigen Studierenden werden 
in der Anlage zum Vorlesungsverzeichilis angekündigt. -

, 

Y3 

/ 
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MITTEILUNGEN FLIR STUDENTEN 

BEWERBUNG ZUM STUDIUM, 

Die Einschreibung als Student (Immatrikulation) erfolgt nur auf Grund eines be­
sonderen ,Zulassungsantrages. 'D.ls Antragsformubr kan~l jeweils 3 Monate vor 
Semesterbeginn vom Sekretariat der Universit.it, Mertons~raße 1Z-25, bezogen 
werden und ist rechtzeitig (5. Zeittafel) dort einzureichen. Dem Antr~g sind eine 
beglaubigte Abschrift des Reifezeugnisses (~öglichst Photokopie) und ein adres­
sierter Freiumschlag für Mitteilungen beizufügen. 

Zeugnisse über- SdmlvorbiIdung' ohne Einzelnoten, unbeglaubigte Abschriften, ver­
altete oder fremde Vordrucke der Zulassungsanträge werden nicht berüd<sichtigt. 
Bewerber, die in der Reifeprüfung stehen, fügen dem Antrag das letzte Jahres~ 
zeugnis bei. Die Entscheidung über die Zulassung ergeht schriftliCh. 

STUDIENBERECHTIGUNG , 

1. Zum Studium an der Universität Frankfurt am Main bererntig.en folgende' 
Zeugnisse: 

a) das Reifezeugnis einer höheren Schule (Abitur) aus der Zeit vor dem 
31.12.1943 oder nach dem 1. 1. 1946 (vg~. aber Ziff. 2c) und 2d); 

b) das Abschlußzeugnis einer Fachschule für Wirt~chaft und Verwaltung 
(Wirtsdlaftsoberschule), nur far das Studium der Wirtschafts- und Sozial­
wissenschaften i 

ferner nachstehenoe Zeugnisse, die jedoch im Lande Hessen nicht mehr erworben 
werden können: , 

c) das Zeugnis über die Prüfun~ für die Zulassung zum Studium 
dem Zeugnis gena.nnte Fa.chgebif't (sog. Begabtenzeugnis) i 

für das in 

d) das Zeugnis über die Sonderreifeprüfung für das Fadlgebiet der Wirt­
schaftswissenschaften; 

e) das Zeugnis über die Eignungsprüfung tar das Studium der \Virtsmafts­
wissenschaften. 

2. Nadl Ablegung einer Ergänzungsprüfung kann die Studienberechtigung von 
Inhabern folgender Zeugnisse erworben werden: 

a) des Reifezeugnisses einer höheren SdlUle aus dem Jahre t 944 ; 

b) des Reifevermerks der Klasse '8 einer höheren Schule aus der Zeit bis Ende 
1943, sofern der Inhaber dieses Zeugni~scs nach dem 1. 6. 1946 aus Kriegs­
gefarigenschaft zurückgekehrt ist i 

• 

Bewerber mit den Zeugnissen a) und b) können nadl dem Erlaß des 
Hessischen .rvtinisteriums für Kultus und Unterricht vom 6.6.1946 sofort 
als Studentengasthörer _ zugelassen werden; sie haben am Ende des 
3. Semesters eine Eigriüngsprüfung, die neben dem Fachwissen auch die 
Allgemeinbildung des Prüflings berücksichtigt, an der Universität ab· 
zulegen. Nach bestandener Prüfung werden die drei Gasthörersemester 
;mf das Studium angerechnet i 
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c) des Reifezeugnisses ein~r höheren 0ädchensdlule hauswirtschaftlicher Form 
oder einer Frauenoberschule i 

~:werberin~en mi.t dem Z.~.ugnis ,e) beantr~gen die Zulassung zur Er­
ganzungsprufung In den Fachem Mathematik und zwei Fremdspradlen ~ 
vor Beginn des Studiums bei dem Regierungspräsidenten in Wieshaden_ 
Taunusstraße 51, d!;,f auch tibet Umfang, Zeit und Ort der Prüfung 
Auskunft erteilt; . • 

cl) des Reifezeugnisses einer höheren Sd1ule der sowjetischen B-esatzungszone 
aus der Zeit nach dem 31. 12. 1950 i · . 

- , 
Bewerber mit dem Zeugnis cl) müssen vor Beginn des Studiums eine 
Ergänzungsprüfung in den Fächern Deutsch, Geschichte und Sozialkunde, 
sowie einer, an den westdeutschen höheren Schulen zugelassenen Fremd­
sprache (nicht Russisch) ablegen, von deren Bestehen die Zulassung zum 
Studium abhängt.. ' ~ 

Abiturienten der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands, die bereits 
mehr als zwei Semester in der Sowjetzone studiert haben, können als 
Casthörer -zugelassen werden. Sie müsset} die Ergänzungsprüfung inner­
halb der ersten bei den Semester ablegen; von ihrem Bestehen hängt das 
Weiterstudium ab. . . , 
Gesuche um Zulassung zur Ergänzungsprüfung sind beim Hessischen 
Ministerium für Erziehung und Volksbildung, Wiesbaden, Luisenplatz 10, 
einzureichen. ' 

e) des Abschlußzeugnisses einer vom Hessisdlen Ministerium für Erziehung 
und Volksbildung anerktt.nnten Fachschule, sofern das .Zeugnis die Gesamt-
note ,iGut" aufweist. . 

Die Anerke~nung der Fadlschule erfo:lgt von Fan zu Fall durch den 
Regierungspräsidenten, Wiesbaden, Taunusstraße 51: Entsprechende 
Anfragen sind dorthin zu richten. Gesuche um Zulassung zur Er­
gänzungsprüfung in <Jen Fächern Deutsch, Sozialkunde und_einer Fremd· 
-sprache, die bis zum Ende des 2. Semesters abzulegen ist, sind dieser 
Dienststelle vor Beginn des Studium vorzulegen. 

3. Nicht ausreichend für das Studium an der Universit~t Frankfurt am Main sind 
folgende Zeugnisse: 

a) das Reifezeugnis einer höheren Schule aus dem Jahre 1945 und das Reife· 
zeugnis einer höheren Mädchenschule hauswirtschaftlicher Form aus den 
Jahren 1944 und 1945 i . 

b) ·der Reifevermerk der Klasse 8 einer höheren Schule aus den Jahren 19«. 
und 1945 und jeder Reifevennerk der Klasse 7 einer höheren Schule; 

c) das Zeugnis über die Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer; 

d) der Vorsemesterbesroeid und ähnlidlc Hilfszeugnisse; '. 
Bewerber mit den Zeugnissen a) bis d) müssen vor Beginn des Studiums 
an einem Schulergänzungslehrgang einer höheren Schule teilnehmen., 
Auskunft erteilen die zuständigen Kultusministerien oder die höheren 
Schulen; 

e) das Abschlußzeugnis einer Mittelschule oder einer mittleren wirtschaftlichen 
Fadlausbildung (z. B. einer Handels- oder höheren Handelsschule). 

Inhaber soldler Zeugnisse werden auf den Weg der Nichtschiilerreifeprüfung 
(Extraneer~Abitnr) hingewiesen, auf die sich der einzelne durch den Besuch von 
Abendkursen oder durch die Teilnahme am Fernunterricht bekannter lehrinstitute 
vorbereiten kann. Ober die Nichtschülerreifeprüfung im Lande Hessen gibt das 
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Amtsblatt des Hessischen Ministeriums für Erziehung und Volksbildung, Jahr· 
gang 1951, Seite 356, das an jeder höheren Schule eingesehen werden kann, 
nähere Auskunft. 

VERLUST DES REIFEZEUGNISSES, 

Ist das Reifezeugnis verlorengegangen, so ist bei der Direktion der Schule eine 
Zweitausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder sind 
ihre Akten zerstört, dann sind neben der eigenen eidesstattlichen Erklärung solche 
von zwei ehemaligen Mitgliedern des Lehrkörpers zu beschaffen, aus denen hervor­
geht, (~aß und wann die Reifeprüfung bestanden oder der Reifevermerk erteilt 
worden ist, nach Möglichkeit mit Angaben der Ein2.elnoten. .-

Anschriften von Lehrern, die an den Schulen der verlorenen Gebiete tätig waren, 
vermittelt nach Möglichkeit auf Antrag die HauptsteIle für Erziehungs- und Schul­
wesen t Berlin-Schöneberg, Grunewaldstraße,,617. 

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNGEN , 

Uber die Zu1assung für die Fachgebiete Zahnmedizin, Physik, Chemie und Phar­
mazie entscheiden in fachlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen des Hessischen 
Ministeriums für Erziehung und Volksbildung. Danach sind die Noten des Schul­
abgangszeugnisses, das Ergebnis eines Aufnahmekolloquiums durdl die Fakultät, 
sonstige im Rahmen der Berufs:ambildung: liegende Leistungen (z. B. praktische 
Tätigkeit) und soziale Verhältnisse des Bc, ... ·erbers für die Zulassung maßgebend. 

GASTI-lORER, 

Als Gasthörer können auf besonderen Antrag zugelassen werde~: 
~) Berufstätige Personen, die mindestens das Zeugnis der Reife für die 

7. Klasse einer deuts:::hen höheren Lehranstalt oder eine gleidnvertige Vor­
bildung besitzen und sich auf einzelnen WTissensgebieten weiterbilden 
wo11en, ohne den Vorschriften für die Immatrikulation zu genügen. 

Von dem Erfordernis der Reife filr die 7. Klasse oder einer gleichwertigen 
Vorbildung kann abgesehen werden, wenn der Bewerber ein berufliches' 
Interesse an dem Besu,h einzelner Vorlesungen nachweist und wenn fest­
steht, daß er nad, seiner Vor- und Allgemeinbildung in der Lage ist, den 
Vorlesungen mit Verständnis und Teilnahme zu folgen. 

b) Personen mit einer durch eine Staats- oder Diplomprüfung abgeschlossenen 
Hodlschulbildung, die von einem Dozenten der Universität als Doktor;:md 
angenommen sind oder ihre Studien auf einzelnen Gebieten vervollstän­
digen wollen. 

Als Gasthörer können, solche Bewerber nicht zugelassen werden, die den Vor­
schriften für die Immatrikulation genügen und die, ohne bisher eine staatliche oder 
akademisdH' Priifung bestanden zu haben, da .. weitere Studium zum Zwe&e der 
Ahlegung einer solchen Prüfung betreiben wollen. 

tlber die Zulassung als Gasthörer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in der Regel 
für ein Semester, jedoch ist eine Verlängerung fiir \veitere Semester möglich. 

Gasthörer dürfen. höchstens 6 \V'ochenstunden belegen. Die Zulassung zu Semina­
ren und Obungen ist bei den veranstaltenden Dozenten besonders zu beantragen. 
Gasthörern der Gruppe 0) ist es im allgemeinen nicht ('rlaubt, an Vorlesungen und 
Ubungen der Medizinischen Fakultät und an praktischen lJbungen der Natur­
wissenschaftlichen Fakultät teilzunehmen. 

Gasthörer erhalten keine der für ordentliche Studierende vorgesehenen Ver. 
giinstigungen. 
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Die auf Grund des Erlasses des Hessischen Ministeriums für Kultus und Unterricht 
\-'om 6.6. t 946 zunächst als Gasthörer zugelassenen Studenten sowie die Studenten 
der Staatlichen Hodlschule für Musik und der Staatlichen Hochsd1Ule für bildende 
Künste in frankfurt am Main unterliegen nicht den obigen Bestimmungen. 

Gasthörer zahlen für 1 bis 2 Vorlesungs-Wochenstunden eine Grundgebühr von 
10 DM, für 3 bis 4 Wochenstunden 20 DM und für mehr als 4- Wochenstunden 
30 DM. Daneben wird 2,50 DM Unterrichtsgeld je Wochenstunde und Semester 
und 1 DM Unfallversid1erung erhoben. 

OSTZONENSTUDENTEN, 

Bewerber aus der Ostzone und Ost-Berlin bedürfen zum legalen Aufenthalt im 
Bundesgebiet oder zum Wohnsitzwechsel in das Bundesgebiet· der Genehmigung 
durch ein Bundesnotaufnahmehger. Ohne diese Genehmigung, die vor der Ein­
schreibung einzuholen ist, kann eine Immatdkulation nicht durchgeführt werden . 

. Den Studierenden aus der sowjetischen Besatzungszone Deutsd1lands werden 
- soweit sie nicht unter die Bestimmungen der hessischen Unternchtsgeldfreiheit 
fallen - gemäß den vom Hessischen Ministerium für Erziehung und Volksbildung 

'" getroffenen Richtlinien die Gebahren bis auf weiteres gestundet. 

Voraussetzung zur Gewährung der Stundung ist die Einweisung durch ein Not­
aufnahmelager i.n ein Land der Bundesrepublik zu einem Zeitpunkt, der jeweils 
vom Hessisdlen Kultusministerium besonders festgesetzt wird. 

Dje Stundung erstredd sich auf die Aufnahmegebühr, die Studiengebühr und die­
Unterrichtsgelder, nicht auf die Wohlfahrtsgebühr, das Ersatzgeld, die Seminar­
be-nutzungsgehühr, Institutsgebühr sowie Prüfungs- und Promotionsgebühr. 

AUSLÄNDER, 
Für die Zulassung ausländischer. Staatsangehöriger zum Studium gelten im 
wesentlichen die gleichen Bestimmungen wie für die deutschen Studierenden. Ihre 
Vorbildung muß der deutschen Reifeprüfung gleichwertig sein und in ihrem 
Heimatstaate zum vollen· Hochschulstudium berechtigen. 

Anfragen auf Zulassung zum Studium_sind an die Akademische Au~landsstene der 
Universität, Frankfurt am Main, Mertonstraße 17, zu richten, die aud1 die Anträge 
auf Zulassung zum Studium versendet. Der ausgefüllte Antrag ist mit den nach­
stehenden Unterlagen an das Sekretariat der Universität, Frankfurt am Main, 
Mertonstraße 17, zurückzusenden: 

a) Photokopien ode·r beglaubigte Abschriften der Zeugnisse .über die Hoch­
schulreife (von bereits besud1ten Schulen oder Universitäten)r 

b) eine ofßzielle Besdleinigung, aus der hervorgeht, daß der Bewerber über 
genügende Kenntnisse in der deutschen Sprache verfügt, um den Vor­
lesungen folgen 'Zu können. Stellt sich nachträglich heraus, daß die deut­
schen Sprachkenntnisse zum erfolgreichel1 Studium nicht ausreichen, so ist 
der Bewerber verpflichtet, im ersten Studiensemester neben seinem Fach­
studium an den von der Universität eingerichteten deutschen Sprachkursen 
für Ausländer teilzunehmen, und den Erfolg der Teilnahme am Ende des 
Semesters durch ein Sprachzeugnis nachzuweisen, das der Leiter des Kurses 
ausstellt. Wenn dieser Nachweis nicht in angemessener Zeit erbracht wirdr 
kann die Zulassung zum Fachstudium widerrufen werden; 

c) drei Paßbilder. 
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Die Gesuche um Zulassung zum Studium an der Universität Frankfurt müssen 
so rechtzeitig eingereicht werden, daß den Bewerbern ein Zulassungs bescheid 
frühzeitig genug zugesandt werden kann. Eine Zuzugsgenehmigung· für Ausländer 
ist nicht mehr erforderlich. . . 

Weitere Auskünfte erteilt die Akademische Auslandsstelle, die die a.usländisdlen 
Studierenden in allen Fragen des Studiums und Lebens in Fra"nkfurt am Main 
berät und ihnen in jeder \\leise behilflich ist, 

BEURLAUBUNG, 

Eine Beurb.ubung von der B~legpflicht ist nur beim Vorliegen wichtiger Grunde 
- und für nidlf mehr als 2 Semester möglidl. Diese Gründe sind: ,-

a) Erkrankung des Studierenden. Die Krankheit und ihre voraussichtliche 
Dauer müssen amtsärztlich bescheinigt sein. 

b) Vorbereitung zur Hauptprüfung. Voraussetzung ist hierbei die Erfüllung 
der vorgeschriebenen Anzahl Studiensemester und die Meldung zur Prüfung. 

e) Vorbereitung zur Vorprüfung. In diesem Falle ist jedoch nur die Be- • 
urlaubung für ein Semester zulässig. ' 

cl) Ableistung der vorgeschriebenen Praktikantenzeit, wenn diese unentgeltlich 
. abgeleistet wird . 

. Die beurlaubten Studenten zahlen lediglich die \Vohlfahrtsgebühr unter Wegfal1 
des Betrages für Leibesübungen. 

Erstmalig Immatriklilierte können nicht beurlaubt werden; sie müssen vielmehr, 
wenn die Voraussetzungen zu ein~m ordentlichen Studium entfallen, sidl aus der 
Liste der Studierenden streichen lassen (Immatrikulations-Rücktritt). 

Studenten, dielihr Studium zwe&s Promotion fortsetzen, steht grundsätzlich kein 
Urlaub zu. Sie fallen nicht unter den eingangs erwähnten Personenkreis.. 

EXMATRIKULATION, 

Ein Student, der di.e Universität verlassen wi11, muß nach erfolgter Beweisführung, 
daß er seine Verpflichtungen gegenüber der Universität in jeder Hinsicht erfüllt 
hat, im Universitäts-Sekretariat seine· Exmatrikulation unter Vorlage seines 
Studentenausweises (versehen mit Freistempel) und des Studienbudles vornehmen. 
Die Exmatrikulation ist gebührenfrei. Sie hat spätestens bis zum Ende der Rück­
meldefrist zu gesdlehen, die auf das letzte belegte Semester folgt. Bei später 
erfolgende( Exmatrikulation ist eine Streichungsgebiihr von 3 DM zu entrichten. 

GEBOHREN UND DEREN FÄlLIGKEIT, 

Nadl der zur Zeit ge1tenden Gebührenordnung werden folgende Gebühren er­
hoben: 

t. Aufnahmegebühr zu zahlen bei der erstmaligen Einschreibung 
und bei einer Wiederim-matrikulation " ............ " ........... . 
Nach Ablauf der Einschreibefrist wird ein Zuschlag von 10 DM 
erhoben. 

98 

----~--------------------_.--

30,- DM 
.' 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

2. Schreibgehühr zu zahlen bei der Einschreibung 2,-DM 

3: Wohlfahrt,gebühre., 
Sie betragen z. Z. für das Semester, ........................... -. . 30,50 DM 
und dienen im wesentlichen als Beitrag zur studentisdlen Kranken-
versorgung, Beitrag für Leibesübungen u. a. mehr i für Aus-
länder 24,- DM. 

4. Studiengebühr ............................................ 80,- DM 
Studenten, die die f1ach der für sie geltenden Prüfungs- und Pro­
motionsordnung vorgeschriebene Mindestzahl von Semestern ord-
nungsgemäß belegt, testiert und die zU' zahlenden Gebühren entrichtet 
haben, zahlen in den folgenden Semestern, in denen sie Vorlesungen 
und ilbungen belegen, die halbe Studiengebiihr. Hierzu ist das 
Studien~uch im Universitäts-Sekretariat vorzulegen. 

Die Wohlfahrtsgebühren qnd sonstigen allgemeinen Gebühren' sowie 
die üblichen Unterridltsge!der sind weiter zu entri~hten. . 

5. Unterrjchtsgeld: 
Als Unterrichtsgeld sind für Vorlesungen und tlhungen - für jede 
Wochenstunde ... " ........................ '" . . . . . .. . . .... . 2,50 D1'1 
zu zahlen. 

Der Höchstsatz; für ein ganztägiges Praktikum, das an mindestens 
5 Tagen wöchentlich mit einer Gesamtzahl von mindestens 25 Wochen-
stunden gehalten wird, beträgt .. " ....... ' ... _ ....... _ .. __ . . . . . . . . 30,- DM 
für ein halbtägiges Praktikum, das mit einer Gesamtzahl von min-
destens 15 WochenstUliden' gehalten wird, ........................ 20,- DM ' 

6. Ersatzgeld: 
Von sämtlichen Studenten der Medizinischen Fakultät sowie von 
allen Studenten, die naturwissenschaftliche Vorlesungen und ilbungen 
belegen, wird für das Semester ein Ersatzgeld von. _. . .. . .. .. .. .. . . . 35,- DM 
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialverbrauch. 
Es ermäßigt sich auf 20 DM, falls Vorlesungen nur bis 10 Wochen-
stunden, auf 10 DM fal1s diese nur bis 5 Wochenstunden belegt 
werden. 

7. Seminar-Benutzungsgebühr : 
Von sämtlichen Studierenden der Rechtswissenschaftlichen lind der 
Wirtschifts- und SozialwissenschaftJichen Fakultät wird für (bs 
Semester eine Seminar-Benutzungsgebühr von........ ............ 10,- DM 
erhoben. 

FAHRPREISERMASSIGUNG, 

Fahrpreisennäßigung bei der Bundesbahn u~d der Straßenbahn der Stadt Frankfurt 
olm Main wird nur ordentlid1en Studierenden gewährt. 

a) Neueintretende Studierende fahren-mit gewöhnlicher Karte nach Frankfurt 
und lassen .~ich diese bei der Fahrkartenstelle (im Hauptbahnhof gegenüber 
Gleis 12, innerhalb der Sperre) mit dem Vermerk "Zur Fahrgeldrück­
erstattung belassen" versehen und zurüd<:geben_ Der vorgesdlficbene Antrag 
zur Rückerstattung ist im Universitäts-Sekretariat erhältlich und wird nach 
Abstempelung unter Beifügung der Fahrkarte beim Verkehrsamt der 
Bundesbahn, Poststraße 6, Zimmer 9 (redlts vom Hauptbahnhof), zur Ver­
rechnung vorgelegt. 
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b) Schülermonatskarten zur täglichen Fahrt zwischen Frankfurt und. dem 
Wohnort in der näheren Umgebung. 

c) Schülerfahrkarten zur gelegentlid1en Fahrt nadl dem Wohnort der Eltern. 
Nähere Auskunft geben die bei den Fahrkartenausgabestellen des Frank· 
furter Hauptbahnhofs erhältlichen Antragsformulare. 

Die Straßenbahn der Stadt Frankfurt gewährt Srnülermonatskarten für die Fahrt 
zwischen Wohnung und Universität sowie eine Netz.karte für das gesamte Stadt­
gebiet. Ober Einzelheiten unterrichtet die Karten-Ausgabestelle der Straßenbahn­
verwaltung, Frankfurt am MaiD, Rathenauplatz 3. 

UNTERRICHTSGELDFRElHEIT NACH ART. 59 
DER HESSISCHEN VERFASSUNG, 

Nach § 4 der Verordnung über Unterrichtsgeldfreiheit vom 13.8. 1950 (Amts­
blatt 9/1950 S. 441) ist Unterrichtsgeld nicht zu zahlen, wenn der Unterhalts­
ptlkntige oder der Studierende den festen Wohnsitz im Lande Hessen hat und 
d~r Studierende Deutsdler im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes für die 
Bundesrepublik Deutschland ist. 

Die Unterricht.sgeldfreiheit bezieht sich auf Aufnahmegebühren, Studiengebühren 
und Unterrichtsgelder (Gesetz v. 16.2. 1949, § 2 (11); nicht auf Wohlfahrts­
gebähren, Ersatzgelder, Prüfungs-, Promotions- und sonstige Institutsgebühren. 

Gasthörer genießen keine Unterrichtsgeldfreiheit. Eine Ausnahme bilden die ge­
mäß Erlaß des Hessisdlen Ministers für Erziehung und Volksbildung vom 6. 6. 1946 
als Gasthörer zugelassenen Studenten, ferner Studenten der Staatlichen Hochschule 
für Musik in Frankfurt am Maiß, die der Fachrichtung Musikerziehung angehören 
und an der Universität Frankfurt am Maiß Vorlesungen über ein wissenschaftliches 
BeHach belegt haben. 

Der Antrag auf Gewährung der Unterrichtsgeldfreiheit ist bei minderjährigen 
Antragstellern vom gesetzlichen Vertreter oder Unterhaltspflichtigen zu stellen 
und untersd-triftlich zu vollziehen. 

Nach den Erläuterungen zu § 7 BGB begründet der Studierende am Hochschulort 
bzw. im Hodlsdmlland grundsätzlich keinen eigenen, festen Wohnsitz für die 
Dauer seiner Berufsausbildung (Studium). Er hat hier nur einen vorübergehenden, 
für die Dauer des Studiums befristeten Aufenthalt. Der feste Wohnsitz verbleibt 
in dieser Zeit beim Vater (Eltern); (vg1. Palandt, BGB, Anm. 1 zu § 7 u. § 132 BGB) i 
<1ueh bei gleichzeitiger Arbeit gegen Entgelt kann kein fester Wohnsitz begründet 
werden. Das Eingehen eines Dienstverhältnisses, das lediglidl zur Finanzierung 
eines Studiums dient, gilt nach den Entscheidungen der Verwaltungsgerichte nur 
als Berufsausbildung und begründet daher keinen festen Wohnsitz. Zuzugs~ 
genehmigung, nicht befristete Aufenthaltsgenehmigung, polizeiliche Anmeldung, 
\V'ahlberechtigung im Lande Hessen sowie Kennkarte, auch wenn sie von einer 
hessischen Behörde ausgestellt ist, genügen allein nicht zur Wohnsitzbegründung 
im Lande He~scn (Amtsbi. 1O,Okt. 1949, S. 365). 

Da der Studierende allein für die Zeit der Berufsausbildung - und als soldle ist 
das Studium anzusehen - keinen festen Wohnsitz begründet, ist der Wohnsitz 
der Eltern, bzw. des Vaters maßgebend. Gesetz1icher Vertreter ist regelmäßig der 
Vater; wenn er verstorben ist, die Mutter; wenn auch die Mutter gestorben ist 
ein Vormund. Zur \'7ohnsitzbegründung des Minderjährigen bed<lrf es des Ein~ 
verständnisses des gesetzlichen Vertreters. Nach § 11 BGB hestimmt sich der 
~ohnsitz des ehelichen Kindes regelmä.ßig nach dem Wohnsitz des Vaters. Dies 
gilt audl dann, wenn das eheliche Kind tatsächlich nicht beim Vater wohnt, z. B. 
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das Kind in Hessen, der Vater aber außerhalb. In diesem Fall besteht in Hessen 
kein Wo~nsit'Z. Auch wenn die Eltern getrennt leben oder die Ehe geschieden 'ist, 
teilt das eheliche Kind grundsätzlich den Wohnsitz des Vaters. Ein Studierender 
dessen Vater nicht mehr lebt, teilt jedoch in der Regel den Wohnsitz der Mutter: 
Die Erreichung der Volljährigkeit hat daher in der Regel keinen EinEJuß auf die 
Wohnsitznahme. Audt der volljährige Student hat demnach am Studienort keinen 
Wohnsitz. 

Soweit es auf den Wohnsitz der sonstigen Unterhaltspflichtigen ankommt, ist zu 
beachten: Nach § 1601 BGB sind nur Verwandte in gerader Linie einander unter­
haltspflichtig, insbesondere Eltern und Großeltern ihren Kindern und Enkeln· die 
Eltern jedoch- vor den Großeltern (vg1. §§ 1603/ 1607 Abs. 1 BGB). Geschwister, 
Onkel, Tanten gehören nicht zum Kreis der Verpflidlteten. EHern sind den Kindern 
vor den Großeltern unterhaltspflichtig. 

Lebt also ein Student bei seinen in Hessen wohnenden Großeltern und wird er 
-von ihnen unterhalten, "Yährend seine Eltern außerhalb wohnen, so ist der Wohn~ 
sitz der Großeltern nur dann entscheidend, wenn die Eltern wirtschaftlid1 nicht 
in der Lage sind, ihr Kind zu unterhalten, denn nur in diesem Fall sind die Groß­
eltern unterhaltspflkhtig (§ 1603 BGB). 

Bewerber j die megal aus der so~jetjschen Besatzungszone oder aus dem sowje­
tischen Sektor von Berlin nach Hessen eingewandert sind, müssen sich auf Grund 
des § 1 des Gesetzes über die Notaufnahme von Deutschen in das Bundesgebiet 
vom 22. 8. 1950 (BGBL S. 367)' einer politischen tIberprüfung unterziehen. Nach 
dem Erlaß des hessischen Ministers für Erziehung und Volksbildung vom 
12. 1. 1951 (Amtsbl. 1/1951, S. 20) beredlligt die Genehmigung nach § 1 des Not· 
aufnahmegesetzes zum ständigen Aufenthalt. Die Voraussetzung ejner~ Wohnsitz­
begründung ist somit die Einweisung durch ~as Bundesdurchgangslager Gießen 
nach Hessen als erstem Wohnsitzland. Daneben müssen auch die übrigen Voraus­
setzungen der Wohnsitzbegründung (BGB) erfüllt sein. Danach begründet _ der 
Studierende am Hochschulort allein keinen eigenen festen \'V'ohnsitz .. Die zur 
Begründung eines Wohnsitzes führenden Tatsachen müssen entsprechend belegt 
werden. 

Wer als Flüchtling nad1 Hessen eingewiesen ist, hat auch seinen Wohnsitz ·in 
Hessen. Wer zunächst in anderen westdeutschen Ländern ansässig war, ist bezüg­
tidt der Wohnsitzfrage allen anderen deutschen Staatsangehörigen _gleichgestellt, 
d, h. er muß die zivilrechtlichen Voraussetzungen einer Wohnsitzbegründung in 
Hessen erfüllen. 

GEBOHRENERLASS, 

Auf Antrag k ö n n e n würdige und bedürftige Studenten im Rahmen der nur ge­
ring verfügbaren Mittel ganzen oder teilweisen Gebührenerlaß, Barbeihilfen oder 
Freitische in der Mensa erhalten. Die Anträge sind an das Studentenwerk Frank­
furt am Maiß, Studentenhaus, Mertoßstraße Ecke Jügelstraße l Zimmer 22, zu 

. richten. Entsprechende Formulare sind dort anzufordern. Die Gesuche müssen 
spätestens 14 Tage ·nach Vorlesungsbeginn beim Studentenwerk eingereicht 
werden. 

Voraussetzung für die Ge_währung von Förderung i.st, daß der Bewerber minde-' 
stens zwei Semester eines Fachgebietes ordnungsgemäß studiert hat. 

Dem Gesuch sind in der Regel zwei Leistungszeugnisse von zwei verschiedenen 
Dozenten beizufügen, die auf Grund besonderer Prüfung bescheinigen, daß der 
Gc.sudtsteller im letzten Semester mindest~ns zwei mehrstündige Vorlesungen, 
Ubungen oder Praktik~, mit gutem Erfolg besucht hat. 
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Ober Ausbildungsbeihilfen o. ä. nath dem LastenausgJeichsgesetz erteilt das 
Studentenwerk auf Anfrage Auskunft. 

STUDIENBERATUNGSDIENST , 

Der Studienberatungsdienst wird fakultätsweise von erfahrenen Studenten aus­
geübt. Einzelheiten sind beim Allgemeinen Studentenausschuß (Studentenhaus, 
Jügelstraße 1) zu erfahren. 

WOHNUNGEN FTIR STUDENTEN, 

Möblierte Zi~mer, soweit verfügbar, vermittelt die ZimmervermittIung des 
Frankfurter Studentenwerkes (Studentenhaus, 'Mertonstraße Ecke Jügelstraße, 
Zimmer 20) nur für eingeschriebene Studenten, die über 50 km von Frank­
furt am Main entfernt ihren ständigen Wohnsitz haben. Jeder Wohnungswechsel 
ist innerhalb von 3 Tagen dem Universitäts-Sekretariat und der Zimmervermitt­
lung des Studentenwerks anzuzeigen. Ausländer melden ihren Wohnungswethsel 
der Akademischen Auslandsstelte, dem Universitäts-Sekretariat und der Zimmer- . 
vermittlung des Studentenwerks. Außerdem ist der Zuzug nach Frankfurt und 
jeder \Xfohnungswechsel innerhalb der Stadt sofort dem zuständigen Polizeirevier 
zu melden. 

Zimmerpreise zwischen 40 und 75 DM je nam Lage und Ausstattung. 

LEBENSUNTERHALT, . , 
Mittag- und Abendessen zu je 0,60 DM bis 1,80 DM in der Mensa academica im 
Universitätsgebäude und im Studentenhaus, Mertonstraße Ecke Jügeistraße. Den 
Studierenden der Medizin steht für Mittag- und Abendbrot die Mediziner-Mensa 
in den Universitätskliniken zur Verfügung. 

Als Gesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens 180 DM zu reChnen . 

• 
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, 
,UBERSICHT UBER DIE ZAHL DER STUDENTEN 

IM WINTERSEMESTER 1954/55 

Stand, 14, L 1955 

Männer Frauen Gesamt 

Im Sommersemester t 954 waren immatrikuliert ...... 5293 1409 -6702 
Hiervon sind abgegangen .................... ~. . . 790 329- 1119 
'Es sind mithin geblieben .......................... 4503 1080 5583 

Zugang im Wintersemester 1954/55 ............... ,_-.:..7,,6::.3 _---'2:;:3:!4 __ 9::;9;:.7_ 

Gegenwärtiger -Gesamtbestand .................... 5266 -1314 6580 

Außerdem sind ordnungsgemäß beurlaubt ......... . _...!(,:2~8)"-_("IC!7)L_.!:( 4::;5::.)_ 

Der Gesamtbes~rid verteilt sich wie fo1gt: 

Rechtsw. Fak. 

Medizin. Fak. 

Philos. Fak. 

Naturw. Fak. 

Wirtsch. u. Sozialw. Fak. 

Zusammen: 

Hinzu kommen Gasthörer 

Insgesamt: 

Inl. 
Ausl. 
Inl. 
Ausl. 
In!. ,. 

Ausl. 
In!. 
Ausl. 
Inl. 
:Ausl. 

Inl. 
Aus\. 
Inl. 
Ausl. 

Männer 

80;} 810 

441} 485 
44 

824} 858 
. 34 

9~}1~. 
2075}2104 

29 • 

5129}5266 
137 

~} 107 

5373 

103 

Frauen 

83} 83 

18~} 197 

439} 453 
14 

24~} 247 

32!} 334 

1281}1314 
33 

58} 88 
30 

1402 ' 

Gesamt 

88;} 893 

630} 682 
52 

1263}1311 
48 

1228}1256 
28 

2403}2438 
35 

641O}6580 
170 . 

125} 195 
70 

·6775 

.' 
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N AM.ENVERZE ICHNIS 

Die kursip gedruckten Ziffern geben die Seite an, auf aer die Personalien und 
Anschriften verzeichnet sind. 

Aarburg-Kasten 44 
Achinger 11 36 
Acker 35 82 

53 86 

Adorno 28 45 67 
Alhrecht 43 
Allwohn 29 54 67 
Altmano, K. 22 

Altmann, R, 26 41 61 
Altred< 39 54 92 93 
Alwens 22 

Amelung 23 65 
Ankel 45 
Anz 31 54 67 

Bannet 92 
Bornemann, E. 29 70 

Bornemano, K. 21 
Boersdl 8 
Barsche 42 
Bosch 42 
Bössmann 49 
Bradacs 46 
Brandis 25 41 60 
BTaß 24 

Breitinger 34 47 85 
Bremer 42 
BTill . 20 

Artelt 12 22 43 
Auhagen 43 

Baack 8 

54 65 66 Brinckmann, A. E. 27 
BrockaOlp 35 79 
Emsig 26 4-1 62 
Bruckschen 42 

v. Diringshofen 23 

Dittmar 43 
Dittridl 14- 29 71 
Dornemann 37 89 
Drost 20 57 
FrfT. von Droste 50 
Düll 3' 

DUlls 7 2·J 63 

Eberl 10 15 
Ebhardt 42 
E(kert 46 
Ed<hardt 45 
Ehrhard 46 
Eid<:e 25 42 63 
Eißner 43 
Ellinger 38 89 
Enenkel 43 

Banse 8 ]6 48 
Bartmann 5 

57 88 89 Bundkc 45 
Burger 7 34 38 45 
Burin 43 

77 87 Eppelsheimer 29 50 
Er1enbach 5 

Raur 33 
Becher 48 
Bed.: 2 i 5'1 
Behrens 7 34 77 
Be10w 38 87 
Berberich 23 
Berg 10 
Bergstraesser 37 

Bersu 29 50 
Betke 23 60 
Beutler 27 50 
Biagioni 30 72 n 91 
Biedebach 34 82 

Bird.: 38 89 
B1od, 31 73 74 75 
B10hmke 22 42 64 
Bockemüller 43 
Böhm :/9 40 55 56 
Böhme, R. 48 
Böhme, W. 13 
Boehringer 5 
Boller 13 
Bonin 43 

Casey 30 73 
CaspJ.ry 45 
Claß 8 12 19 56 
Coing 7911 194053 

55 56 
v. Couclenhove-Kalergi 5 
Cram~, H. 26 62 
Cramer, \'<l. 29 54 67 
eron 39 92 
Csomor 49 
Czerny 32 45 77 78 79 

Dagonie 30 72 
Dänzer 32 45 77 78 79\ 
von Dechend 47 
Degkwitz 42 
Dessauer, F. 32 54 77 
Dessauer, O. 13 
Diehl 26 61 
Diemair 32 46 52 82 
Diener 41 
Dilcher 40 

104 

Erler 19 55 56 57 
Ernst 31 67 
Ewald 43 

Fclix 1 t 21 40 58 59 
Ferreiro Alemparte 30 72 

73 
Fischer, E. 24 

Fisdler, H. 41 
Fisdler, j. 34 80 
Fisdler, 1<. 46 
Fischer, K. G. 45 
Flaskämper 36 48 87 
Fleischhad(er 41 
Flesch-Thebesius 9 23 62 
FIörcken '23 62 
Föllinger 4-:5 
Föllmer 24 

Fotheringham 2 f 57 
. Fraenkel 36 48 53 88 

Franz 32 45 51 77 
Frick 7 26 40 58 92 93 
Friedrich 30 
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Fries 12 
Fritsch 2J 

Fritz 46 
Frowein 42 

Hagenmüller 14 36 48 49 Herzog, Ridlard 12 37 48' 

-Führer-Lozano ]9 91 
Fürstenau 49 

Gans 7 21 42 64 
Gänmen 21 41 61 
Gebauer 25 41 65 
Gebhard 49 
Geißendörfer 22 41 61 
Geißner 44 
Geher 27 14 

Gembruch 44 
Gennrich 29 69 72 
Gensichen 30 74 
Genzel 45 
Geppert 2-1 59 77 
Gerth 2. 37 67 88 
Geyer 48 
Giersberg 12 32 4-7 84-
Giesc 19 53 56 90 
Gleu 33 80 
Göbel 9 
Gottschalk 11 
Graf!,1O. 7 25 34 64 78 

57 88 89 
H,hn, A. 37 

Hahn, P. 46 
Hain 7 29 44 54 71 
l--Ialbsguth 7 34 84 
Hallstein 1'9 

HarneJ 31 76 
Hänel 49 
Hanke 47 

Hansson 30 71 
Harris 11 
Harrison 11 
Hartleib 40 
Hartmann, Herbert 46 
Hartmann, Hermann 32 

46 79 
Hartner 8 11 133032 

47 85 
HJrtwig 37 48 87 
Hauberg 42 
Haud< 12 
Hauser 26 43 66 
Häuser 49 
Hauss 7 23,41 61 
Haussmann 41 
Hax 10 11 36 48 49 88 

89 
79 

Graff, U. 25 26 41 
Gramberg 33 
Graser 24 63 
Greeff 26 41 60 
Greven 24 40 59 
Gros 49 

Heide 12 
6162 H ·145 el mann 

Groth 49 
v. Grunebaum 11 
Grüner 42 
Grüning 24 62 
Günther, H. 48 
Günther, O. 43 
Günther, R. 30 74 

Güntz 22 42 62 92 
Gunzert 38 87 

. 
Haasc, G. J·1 45 78 
Haase, K. E. 42 
Häbich 38 86 87 

Hein 20 56 57 
Heitlen 31 76 
Heintz 26 59 61 
He1buer 36 
Heller 26 62 
Hellriegel 43 
Hc1mert 43 
H~nnig 9 
Hennis 49 
Hentze 27 

Hering ·16 
I-Ierrmann 2,1 

Hertel 38 90 
Herz 2·1 
Herzog, Erich (Phil. Fak.) 

30 44 
Herzog, Eridl (WiSo. Fak.) 

38 89 

105 

86 87 
Heupke 23 61 
Heymann 43 
Hildebrand, H. 23 61 
Hildebrandt, A. 24 62 
Hiller 46 
Hirschberger 28 54 76 
Hissink 45 
Hades 50 
Hoff 8 21 41 61 
Hohner 5 
Höllerer 44 
Hollwich 42 
Holtz 22 41 60 
Holzinger 29 69 
Hoeniger 11 20 37 56 
Horkheimer 11 27 44 45 
Horn 9 
I-Iorner 35 81 

Hövels 26 42 63 
Hübner, B. 41 
Hübner, L. 43 
Bug 26 65 79 
Hund 7 32 45 77 78 79 

Jäger 26 43 
Jaksdl 48 
Jane&e 35 82 
Janowitz 28 67 
Jantz 2,1 42 63 
Jauering 40 
Jensen 27 45 
Junge 35 

Kabelitz 25 61 
Kahlau 2] 40 59 
Kaltenhäuser .46 
Karas 35 

Frhr. v. Kaschnitz-

• 

Weinberg 27 44 

Kasten 7 37 86 
Kath 14 
Keller, H. 28 44 69 
Keller, R. 9 
Kersten 33 

Kiehne 47 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Kienast 27 68 
Kim 27,44 68 
Kittsteiner 42 
Klar 34 46 80 
Klaue 25 42 63' 
Kleist 5 21 44 63 
Klingler 9 
Knorth 38 90 
Koch 37 48 89 
Kohl 49 
Kolb 9 
Koller 26 43 66 
König 46 
Köster 7 30 68 

Kurus 42 

Laibach 32 84 
Lampen 2.5 6 [ 
Landes 42 
Langerbedc 29 70 
Laßmann 48 
Laubender 22 60 
Lauche 22 40 41 59 
Lauffer 9 
Lautenschläger 5 
Lehmann,F. 92040 

52 56 
Lehman'n, H. 15 28 32 

46 54 55 83 Kramer 10 
Kramp 7 3.1 41 47 59 85 Lehmann-Facius 23 63 
KräuseI, R. 33 8? 84' Lendle 31 70 

Lennert 26 59 

~;:~i~' ~~. ~6 Leonhard 23 42 63 
Krejci-Graf 32 46 52 83 Leonhardi ,26 42 '64 
Krekel 49 Leonhardt 10 

Leontovitsch 29 68 

26 41 60 
Kressner 44 
Kreter 43 
Kramer 9 
Krömmelbein 35 46 83 

Lewin 24 62 
Liebermeister 
Link 49 
Lipp 43 
Lohmann, A. 35 82 Kroneberger 49 

Kronstein 20 54 55 
90 

56 57 Lohmann, W. 35 n 
Lommatzsch 27 44 72 73 

Kropff 39 89 
Krüd<e 24 41 59 
Krüger 27 44 
Krumpelmann 28 54 55 

Lommel 27 

Loosen 31 76 
Lorey 37 54 87 
Lotidlius 5 9 
Lötschert 46 
Lotz, E. W. 5 
Lotz, R. 47 
Ludwig 31 70 
Luff 42 

73 74 
- Kruse ·48 

Küchler 34 80 
Kud< 26 43 66 
Kudkke, .H. 41 
Kudicke, R. 22 
Kuhl, G. 47 
Kuh!, W .. 33 47 84 
Kulenkampff 42 
KulImer 48 
Kuls 46 
Kummer 40 
Kunz 11 28 54 71 
Kurt 41 

: Luft' 42 
Lüke 40 

Macholdt·Erdniß 43 
Madelu!lg 32 77 78 79 
~agnus 32 52 79 80 
Mahler 25 62 
~ann 50 
~ättern 45 
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Matthes 34 82 83 
Matthiensen 5 
McCloy 5 
May 28 44 14 71 
Meier 38 89 

-Meimberg 37 86 

Meined<e 30 49 54 55 73 
~einert 50 
Meldau 39 92 
~enges, G. 49 
Menges, K. 28 74 
Mennicke 28 

Merkel 47 
Mertens 33 84 
Merton 5 9 
Mestmädcer 40 
Michel 11 37 88 
Michels 33 83 
.Miersch 5 
Mil1equant 38 91 
Mohl 49 
Möller 36 48 86 87 
Möltgen 48 
Montlort 32 46 47 84 
Moufang 33 77 
Moxter 48 
Mrowka 34 77 
Mügge 32 45 51 79 
Müller, K. 47 
Müller, W. 39 48.89 
Münster 34 80 
M~ser 7 34 45 78 
Muth 7 34 43 47 65 79 
Muthesius 2 f, 56 

Naujoks 21 42 62 
Neele 25 64-
v. Nel1-Breuning 39 86 
Neumark 7.36 48 87 
Neundörfer 38 49 
Nielen 31 '54 76 

O'Daniel 15 32 46 52 
82 83 

Ohly 7 29 71 
Ophüls 20 
Orth 46 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Orthner 33 81 
Ortmann 22 40 58 

.Osthoff 28 44 69 
Oswalt 5 9 
Otto' 42 , 

Pagenstedler 5 
Parlasca 44 
Passavant 9 
Patzer 7 28 44 70 
Pedal 43 
Pendl 40 
Peters 49 
Petersen 5 9 
Petri 30 45 75 
pfirsch 45 
pfleiderer 46 
Pistor 33 81 
Pittrich 25 63 
Plazikowsky 31 75 
Pöhn 41 
Polligkeit 20 
PoUock 37 
Preiser 19 31 '53 55 56 
Prigge 43 
Proh: 9 

Radenbadl 41 
Rahn 7 30 44 70 
Rajewsky 11 21 32 43 

47 65 79 
Rasor 9 -
Rau 9 10 12 15 
Rauen 25 40 59 
Rausch 33 47 52 85 
v. Redww 22 43 66 
Redfield 11 
Reich' 'lI 
Rcinert '9 50 
Reinhardt, H. 46 
Reinhardt, K. 27 
Richter, K 38 89 
Richter, P. 38 88 
Richter, R. (Nat. Pak.) 

32 83 
Richter, R. (WiSo. Pak.) 

]7 86 

Frhr. v. Richthofen 7 13 
29 72 . 

Ridd" '9 56 57 67 90 
" Ried, A 46 

Ried, W. 35 46 80 81 
Rietschel 34 84 
Rie·zlcr 28, 
Rinneberg 46 
Ritter, Hans 25 61 
Ritter, Hellmut 8 28 45 

74 

Schaefer, H. 33 

Schäfer, O. 33 .45 78 
Schäfer, W. 43 
Schäfke 35 77 
v. Schaubert '29 73 74 

~ Scheer 23 63 
Scheidt 23 66 
ScheUer 12 
Scherf 12 
Scherpner 7 :p 49 53 88 
Schiedermair 19 55 56 57 

Rohmann ]3 46 52 
R6ka 25 40 59 61 
Rosenstod( 46 
Roufogalis 25 63 

81 82 Schiff 40 

Royen 7 34 46 80 81 

deRudder ·2' 42 51 63 

Ruf 2" 42 63 
Rühl 30 74 

Saar 41 
Samson 20 53 55 '­
Sandritter 7 25 59 61, 
Sauer,D, -10 

Schiller i5 45 54 77 
Sdlläfer 46 
Schleiermacher 3 t 50 69 
Schlerath 3 j 57 70 
Schliebe 35 85 
Sehlochauer -19 40 56 57 
Schloßberger 22 41 60 
Schlüter, F. 40 
Sch.Jüter, K 42 
Schmid 36 49 53_ 88 
Schmidt 31 76 
Schmidt·Polex 5 12 

Sauer, L. 35 77 
Sauennann 7 11 36 

Schmidt-Thollle 33 

48 49Sd,mith 25 60 92 
53 57 86 87 

Seddig 32 

Seesemann 31 76 
Seitz 5 21 

von Sementowsky 5 

Sennefe1der 41 
Siede 23 61 
.siedei 34 81 
Siegert 43 
Sinn 40 
Ska1weit ]6 
SoUe 35 83 
Särgel 15 
Spatz 41 
Spendel 20_5556 
Spieg1er 23 
Spielmann 26 60 
Spira 27 49 54 73 74 
Springer 5 
Sutter 31 81 
Schaaf 29 54 67 

107 , 

Schneider 40 
Schöhl 30 .70 71 92 
Schä1ze1 46 
Schönhals 35 83 
Scho~p 22 60 
Schrade 24 41 61 
Schreiber 35 52 82 
Sdlreiner 14 
Schröder, Walter Job. 29 

44 71 '. 
Schroeder, Wilh, 24 59 

92 93 , ,-
Schümann 25 41 60 
Schwab, H. 24 63 
Schwab, R. 21 57 
Schwan 34 
Schwenzer 25 42 62 
Schwietering 27 
Staff 20 51 53 5.4 55 
Starck 7 22 40 58 93 
Stauder 7 18 29 44 69 
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Stauff 3" 80 
Steck 28 54 76 
Steigletler 26 42 64 
Stcindorff 40 ... 
Steinebach 10 

Stcltzer 5 
v. Stockert 23 
Strasburger 7 29 68 
zur Strassen, C. 50 
zur Strassen, O. 32 

Strauss 24 

Strnad 7 24 41 65 79 
Struss 38 90 
Sturm fels 12 28 67 

Taubmann 13 23 60 
Teuber 11 35 46 81 
Ther 23 60 
Thiel 21 4-2 64 
Thielemann 7 2·1 66 
Tillich 27 

Traub 40 
Troeger 9 
Trübestein 43 

Ueding 31 54 76 
Ungeheuer 26 41 61 62 
Unkrig 30 50 75 

Urbschat 36 48 54 90 

Vaubel 25 61 
Veit 36 49 53 57 86 
Vierhub 5 
Vogel 42 
Volpers 46 
VoG 5 21 

Vossler 27 4-4 68 

Wachter 45 
Wagner, A. 9 
Wagner, J. 37 88 
\X'agner, W. 50 
\X!aigand 38 90 
.\'valter 14 
Walther 42 
Wang 31 75 
Weber, G. 27 44 71 
\Veber, M. 10 
Wehrle" 11 36 48 49 

52 86 
\'\/eiherg 46 
'X! eidmJ.nn 41 
W!eij 27 

\Veinstock 28 44 45 51 
53 54 67 68 

Weiße 25 42 63 

108 , 

Wendt 24 61 
Wentzcke 29 68 
Wcrner 24.61 
\V/ estennann, E. 41 
Wester;nann, H.:H. i4 62 
Wezler 21 40 51 58 
Widloecher 30 72 73 
\Viedemann 41 
Wieland 32 46 80 81 
v. Wiese 28 67 
Wiethold 11 2 f 42 65 
Wilk 46 
Winnacker 9 33 81 
Wischniewski 46 
WissfeJd 42 
Witte 5 
\X!ittmann 39 48 89 
Wittsack 30 44 54 75 

76 92 
Wolf, E. 20 44 55 5690 
\X'olf, H. 35 

Wolf, R. 25 64 
\Volfenstädter 48 
Wolfl 27 70 

Zimmer, G. 43 
Zimmer, K. 42 
Zutt 22 42 63 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

BRUCKE XU'b WElT 
Was WIssenschafHer und Forschervon inier. 
nationaler Bedeutung im Laufe von fast 100 

Jahren in HoechstoderfürHoechsl entwickel­
ten, findet seine Auswertung in unserem viel­
seitigen Produktionsprogromm,das praktisch 
alle Gebiete des MgHdlen lebens berührt. 
Uns~re Farbstoffe in den bekannten Echt­
heitsgToden werden In den verschiedensten 
Industrien verwendet. Mit den Arzneimitteln 
»Haechstc geben wir den i'rzten bekannte 
Pharmazeutika Im Kampf gegen Krankheit 
und Tod. In den. weiterverarbeitenden Indu-

stricn w~rden unsere anorganischen Grund­
chemikalien, die organischen Zwischenpro­
dukte, die Kunststoffe IJnd Lösungsmittel eben­
so geschBtzt wie unsere Spezialerzeugnisse. 
Der landwirtschaft dienen wir mit unserEIn 
neuen Düngemitteln, mit Pflanzensdlutz- und 
Schä d 1 i ngsbe kä m pfu n gsmi Ite In. 
Alle diese. Erzeugnisse, die wieder nach fast 
allen LSndern der Erde geliefert werden, 
wollen durch ihre ZuverlCissigkeit In der 
Qualität die Brücke zum Vertrauen der Welt 

schlugen. 

FARBWE RKE HOECHST AG. w....A~$c.;. ~~ F •• nkfun (M)-Ho.d,,' 

WER K E I Farbwerke Hoec:hst, Frankfurt {M)_Hoechst, Chemische Fabrik Griesheim, Frankfurt 
{M)_Griesheim, Naphtol,Chemie Offenbach, Offenbach om Main, lech-Chemie Gersthofen, 
Augsburg, Bobingen AG. fOr Textil_Faser, Bobingen bel Augsburg. 
TOCHTERGESELLSCHAFTEN: Knapsack_GrjesheimAG.,Knapsack bei Köln,Kalle& Co.AG., 
Wiesbaden-Biebrich. Behringwerke AG., Morburg 
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· y OU' SIN AC ul-lU N f tAt vlnRh,,fN C 

~~ti1~:tU" .. •• ,MST.IA.: ... ,54-", . , ... N< ..... 
AUSSTELLUNG 1M I"YEIHAUS 
II'AUTUIWUK. ,.ANKFUU/M.WUT 
WO, TASTtAS SI12 • TE L.1U4D/16-4S1 

gehört in jedes Haus 

Zum Kochen und Backen 

Zum Heizen und Kühlen 

Zur WarmwasserbereItung 

GAS ist immer modern! 

Rot und Auskunft 

MAIN·GASWERKE AG·FRANKFURTjM 
Frledrich·Ebert·Str.l0 
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, DIE NEUE LINIE 
IN DER FERNMELDE­
TECHNIK 

TELEFONBAU UND NORMALZEIT 
LEHNER & co. FRANKFURT AM MAIN 

Fernsprem-Anlc::lgen I Elektrische Uhren I Feuermelde-, Wachter­
kontroll-, Polizeinotruf-, Sicherungs- und Alarm-Anlagen I Licht­
signal- und Fernwirk-Anlagen I Freistempler ';'Postalio" 

Warenautomaten ' 
Niederlassungen an allen größeren PI~tzen de.Bundesgebiet .. 

-Oeu tsche Te I e phon.werke und Ka bell ndustri e~A. G. Ber Ii n 

Technisches Büro·Frankfurt 

-
n·A N K FURT / MAI N 

DantastraBe 7 . Telefon. Sam. Nr. 73151 

• Fernsprechanlagen 

• Uhren- und LIchtrufanlagen 

• Personensuchelnrlchtungen 

• Feuermeldeanlagen 

• Fernspre~kablne "Telepax" 
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Bockenheimer Warte Fernruf 71657 
1 Minute von der Universität 

RAVENSTEIN-
, 

LANDKARTEN 
Wanderkarten: Taunus, Odenwald, Spessart, Vögelsberg, Rhön, Westerwald, 
:Eder-Lohn, Pfälzerwald, Schwarzwald, Radwander-Fü,hrer, Odenwaldführer 

Kleine Rad· und Autokarten 1: 100000 und 1: 170000 
von Hessen, der Pfalz und Nordbaden 

Rad· und Autowanderkarten 1: 200000 
und 

GroBe Rad. und Autokarten 1 :300000 
von allen Gebieten der Bundesrepublik 

BUro·' und Organisationskarten 1 :200000 bis 1: 1000000 

.AUFLAGENDRUCK VON KARTEN JEDER ART 
NEUZEICHNUNGEN - SKIZZEN 

RAVENSTEINS 
GEOGRAPHISCHE VERLAGSANSTALT· UND 

·Wielandstraße 31·35 FRANKFURT·MAIN 

Alle. Welt trinkt 

DRUCKEREI 
Telefon 54736 

Qualität 
, 

Quantität 

-_._._--------' 
Herg.ltellt durch Heuiache Gelranke-Industrie G.m.b.H. 

Frankfurt am MOln, Wendets~eg 34-36, Tel. 63513,63542 

Mit Genehmigung der Peps/.CoIO Compony N. Y. 
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-

, 

Wissenschaftliche 

Buchhandlung 

J osef 
Hilfrich 

Adalbertstraße, Ecke Griifstraße 

(An der Bockenheimer Warte) 

T eleron 76865 

113 

Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHJ\NNES 
J\lT 

Gegründet 1868 

Fachbuchhandlu~g 
und Antiquariat für' Medizin 

und Naturwissenschaften 

Frankfurt am Main -Süd 10 
Gartenstraße 134 Tel. 61993 

Haltestelle Hippodrom, in der 
Nähe der Universitätskliniken 

Umfangreiches Lager 
neuer und antiquarischer 
medizinischer Literatur und 
LehrbUcher für das Studium 

Abonnements aller Zeitschriften, 
tlw. zum Vorzugspreis für 

Studenten 

Ratenzahlungen 
nach Vereinbarung 

15'10 Verbilligung bei Vorlage 
der ASTA Berechtigungsscheine 

/ 
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rr=====================~============~/ 

Sdlaeffers Grundriß des Rechts und der Wirtschaft 
Abteilung I: Privat8 und ProzeGredlt 

Band f BürgerUches Recht lUznd , 1 Gesellsdtaftsredtt 
.Allgemefnn Tril des 11gB 92.-94. 1s4. 160 StileTt. Xarl. DM 6.-
U7.-141. '1'54. 168 Srifm, 1(Qrf. DM 5.40 

Band 21 BOrgerliches Recht 
Band, Recht der Wertpapiere 

Rtdlt du Sdnildwr-bältnfsse (fnsbts. 'WedJseJ- und SdJedu"tdlI) 

1. Trill .AJJ!1erJu:ines Sd:nildrtdJf~ 29.-33; 1sd. 112 Seifm. :Kaff. DM.f.SO 

127.-131. 1's4. 129 5rifm. Xllff. DM 4.80 
Band 10 Strafvenahrensrecht ~ 

Band 21 . BürgerUches Recht und Strafvollstreckungsrecht 
R~t dtr Sdnddv«bälfnisse 

80.-84. 15d. 157 Se/fm. Xarf. DM '.40 2. :reUt Einzelne Sd:nildvtrbdU,tjsse 
126.-130. :1s4. H8 Seifen, X"aff. DM 6.-

'&nd 12 Freiwillige Gerimtsbarkeit 
'Band J Bargerliche. Recht 28.-32. 1s4. 134 Seifen. 'Kart. DM 5.-

5i1c:bmredJr (Bodtn- und 1dbmisredJt) , 
113.-117. 1's4. '99 Seifm. "'rt. DM 6.40 Band 13 Landwirt.chaftsrecht 

Band -4 BürgerUches Recht 1.-5. :Jsd. 90 Stitm. Xarr. DM 4.80 

1amilknredJf 
1~.-ffO. 1'54. 167 Seirm. Xart. DM 5.60 Bdnd 14 Arbeitsremt 

Band 5 BürgerUches Recht 7.-fO. 7sd. 212 Seiten. :Kart. DM 6.60 

E,-brec:bt Bdnd 15 GewerbUcher Rechtsschut% 
95.-99. 7$4 •• 29 Stiten. Xart. DM • .f.80 

1}an46' Zivilprozeß I 
und Urheberrecht 

. '.-3. :J'sd. 124 Seiten. X4rl. DM 5.80 
gerldJtsverjassung 
und~f. bis 2. BudJ ür ZPO - Band 18 Grundriß der Buchhaltungslehre 

. 89"91. ,"54. '90 Seiten. Xart. DM 6.60 

I Band 6J 
i-9. :1'sd. U7 Seiten. Xarl. DM 5."':" 

Zivilprozeß II 
3. fris '0. B1U& du ZPO 'Band 20, Einfnhrung 

.83.-85. :1'sd. U7 Seifen. :K4rl. DM 5.20 . in die Remtswissenschaft 
Band 6J Konkurs, Vergleichsverfahren 6.-8. :1'5d. 174 Seiten. X4rl. DM 5.80 

und Zwangsversteigerungsgesetz 
Bdnd 21 Römisches Recht 61.-63. ,"sd. uo Seifen. :Kart. DM 4.50 

&md 71 -Hande1sredtt, I. Teil 
(RedJfs!lesdJidJte und PrivatredJt) 
3!.-35. 7sd. '47 Seiten. X4rl. DM 5.40 

llanddsstand 
90.-92. ,"sd. 93 Seiten. X4rl. DM 4.20 &md 22' Deutsche Remtsgesdlic:hte 

'Band 72 Handelsrecht, 11. Teil '6.-20. 1sd. 131 Seifen. X4rl. DM 5.-
'RaruJdsgesduijft, 'Bank:- u. BörsenredJt, 
'VersidJerungsrtdJt. Sd:lljfabrtsrec:bt Band 222 Deutsches Privatremt 
83.-85. :J'sd. 203 Seiten. :Karf. DM 6.60 1.-3. :J'sd. '08 Seiten. Xarf. ' DM 5.JO 

B L. SCHWANN VERLAG DOS S E L DORF I 
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Ischaeffers Grundriß des Rechts und der Wirtschaft, 
, Abteilung 11: Offentlimes Remt und Volkswlrtsm.ft , 

Band 251 Strafrecht Band 32 
.A ll!1emdner :1 eil 
14.-16. :1sd. 159 Selten. X4rt. DM 6.~ lJ,and 33 

Band 251 Strafrecht 
Besonderer :J'ril Band 341 
1I.-13 .. :1sd. 163 Selten. Karl. DM 6.-

Bllnd 26 Deutsche Verfassungsgesmimte 
1.-5. :1sd. 162 Seiten. Karf. DM 5.40, Band 341 

Band 27 Allgemeine Staatslehre 
14.-16. 'Jsd. 120 Seifen. Xart. DM -4.80 Band 35! 

Band 281 Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland Band 351 
18.-22. 'Jsd. 174 Seilen. Xart. DM 6.50 

Bllnd 283 Bayerisches Staatsrecht Band 364 
1.-2. :1s~f. 112 Seiten. :Kan. DM 5.-40 

Bllnd 28' Einführung in die-Politik Band 37 
1.-3. 'Jsd. 96 Seiten. Kart. DM -4.30 

Band 291 Allgemeines Verwaltungsrec:ht 'llil~ld 38 
22.-26. 'Jsd. 176 Seiten. Xart. DM 6.-

Band 291 Gemeinderemt" 'Band 38' 

9.-f1. 'Jsd. 158 Selten. Xart. DM 6.-

Band 29' Allgemeines Polizeirec:ht 
4.-7. 'Jsd. 129 Seiten. Kart. DM 5.40 'Band 38' 

Band 29' Verwaltungsredtt 
'Besonderer 1'ell Band 39 
1.-3, :1sd. 176 Selten, Kan. DM 6.90 

Band 31 OifentJic:hes Haushaltsrec:ht BAnd 40 . 
1.-5. :1sd. HJ.2 Seifen. Kiln. DM -4.50 

Völkerremt 
Ersduint 1riibJIIlw 1955 

I(jrmenreclIt ~ 
15.-19. :1sd. 170 Seiten. :Kart. DM 6.30 

Geschic:hte der volkswirtsdtaft­
lichen Lehrmeinunaen 
1.-3. :1sd. 120 Seit~. X4rt. DM-4.80, 

Wirts'dtaftsgesdUdtte 
1.-5. 'Jsd. 118 Seiten. Kart. DM -4.80 

AUgern. Volkswirtsmaftslehre 
52.-55. :1sd. 236 Seiten. :Kan. DM 7.90 

VolkswirtsclIaftspo~tlk 
1.-4. :1sd. 181 Seiten. Kart. DM 6.90 
Handelspolitik 
1.-3. 'Jsd. 108 Seiten. Xllrl. . DM 4.70 

Finanzwissensc:haft 
52.-54. 'Jsd. 186 Seiten. "art. DM 6.60 

Allgem. Betrlebswirtsmaftslehre 
1.-5. 'Jsd. 179 Seiten. :Kart.. DM 7.85 

Einführung In das Industrielle 
Redmungswesen 
1.-2. :1sd. 164 Seiten. :Kart. DM 7.90 
Finanzierung 
1.-3. 1sd. 150 Seiten. X4n. DM 6.-

Steuerrecht 
36.-39. 'Jsd. 135 Selten. 7<art. DM 5.60 
Sozialversimerußg 
35.-31. 'Jsd. 144 Seiten. Xart. DM 5.70 

Schaeffers Rechtsfälle (Praktische Fälle mit Lösungen) 
Band 1 _ 

Band 2 

Band 3 

'Band 4 

1IIInd 5 

Band 6 

Bürgerlimes Recht Band 7 Strafrecht 
Allgemeiner 7eil 18.-20. 1'sd. '08 Selten. Xart. DM ".SO 
27.-30. 'Jsd. 128 Seiten. 7(arf. DM 6.:.... Band 9 Offentlimes Recht 
BÜfRerlimes Redtt 16.-18. :1s4. iSS Selten. Xart. DM 6.30 
ScbuldTecbt . 

" 
~ d '5 'I ~ rt DM S,7f) Band fO. Hausarbeit 21.- . JS • 12 tl en . .I\.1I . 

Bürgerliches Recbt im Referendarexamen 
Sac.btnrecbt 1.-3. 1'5d.- 127 Seifen. Xdrf. DM 5.50 
25.-27. :1sd. U5 Seltm. Xarf. DM 4.80 Band 11 Die ReferendarkJausot 
Bürgerliches Recht 4.-7. 1sd. Etwa '40 Seiten. Kliff. DM 5.80 
1tlmilltn- und Erbredlt Band 12 Gutamten und Urteil 
22.-24. :15d. 131 Selten. XMt. DM 5.:10 1.-9. 7s4. 216 Seifen. Xarf. DM 7.90 

Handelsredtt 1>,"d " . D' A kl 
mit yesellsdJajts- und 'WmpapierredJt D.. Je ssessor ausur 
4.-6. :1sd. 165 St:if~. :Kan. DM 6.30 3.-4. :1sd. 181 Seiten. Xarf. DM 8.40 
Zivilprozeß und Zwangs­
vollstreckung 
13.-15. :1sd. 126 Seiten. DM S.6/) 

W.KOHLHAMMERVERLAG STUTTGART UND KOLN 
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Interessantes Wissen aktuell und farnlirn exakt 
wird Ihnen durch bewährte Fadueitscb.ri&en vermittelt! 

DIE UMSCHA U I. W""."'.fr •• d Ttdutik 
Erscheint zweimal monatUdt, Einzelheft DM 1.75, im Jahresabon. DM 1.65 

StiIdentenprei. DM 1.40 je Heft 

Mit Originalaufsätzen führender Fachleute aus aller Welt. 
Beric:hten über Forschungen und Fortschritte der Natur~ 
wissenschaften. Medizin und Technik. Ein Begriff seit über 
50 Jahren in ebensoviel Ländern der Erde. 

CHEiUIE für L.bor •• d Betritb 

Erscheint monatIidJ.. Einzelheft DM 1.20, 1/4 Jahr DM 3.50, 1 Jahr DM 13.­

Aus dem pulsierenden Leben der Praxis behandelt sie die 
fundamentalen Wissensgebiete der Chemie .owie wichtige 
Fragen für den Praktiker. Die Zeitschrift für jeden, der an 
der Entwiddung der Chemie interessiert ist. 

ERN ÄHRUNGS·U~lSCHA U 
Ersdleint ced15mal jährlich, EiIuelheft DM 1.50. Uim Jahres-

abonnement DM 8.40 

Sie trägt das Wissen um eine gesunde Ernährung in alle 
Kreise der Bevölkerung und erörtert in allgemeinventänd­
limer Weise Fragen der Gesundheit, ~auswirtschaft und 
internationalen Ernährungiwissenschaft. 

LEI CA· Fotograßt 

Ersmeint semsmal jährlich. 
Deutsme Ausgabe je Hefi DM 1.20. jihrllm DM 7.20 
Engt. Ausgabe je Heft DM 2.10, jährlidt DM 12.60 

Die Kunst Bilder mit Stimmune und Atmosphäre zu schaffen 
ist das Ziel jedes Fotografen. In der Leica-Fotografie als Zeit­
schrift der Kleinbildfotografie begegnen sich die besten 
Amateur_ und Berufsfotografen des In- und Auslande. und 
berichten über Ihre Erfahruneen. 

WELTRAUMFAHRT· 
Erscheint viermal jährlich, Einzelheft DM 2.40. im lahresabonnem. DM 9.60 

Fesselnde Themen. aktuelle Probleme der Astronautik und 
Raketentemnik bringt diese Zeitsduift als offizielles Organ 
der Gesellsch1ft für Weltraumforschung e. V. in Deutsdiland 
und Österreich. 

Verlangen Sie unverbindlich u-nd kostenlos Prospekte und Probehefte In 

UMSCHl'iU VERLl'iG FRl'iNKFURT/Ml'iIN 
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Juristische Fachbuchhandlung 
.stellt lese raum mit fachbibliothek kostenlos zur Ver"fügung 

HERMANN SACK 
Friedberger Landstraße 27 . Linie 2 bis Mauerweg 

Bitte überzeugen Sie sich von den Vorteilen des Fachgeschäft.s 

Studierende 

SONDERBEZUGSPREIS VON DM 2.150 

.. 
Enti.,ennabmc der l3enellune: und Allelnauilidcluna: für StudcJl.ten dludl: 

PETER NAACHER 

Budthandlung und Antiquariat für Universitätswissenschaften .. 

Frankfurt-M., An der Bockcnhcimer Wa'tte 

STEMPEL ~ 

. , 

~ 

~e 

Alte Rothofstraße 8 
Tele/on 94947 
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Schillerstraße '30 
Tele/on 9 48 54 . 
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Gräfstraße 89, frühere Königstraße 
An der Bockenhelmer Warte 
2 Minuten von der Universität 
Telefon 78223 

, Vervielfältigungs· und Fachschreibbüro für Prüfungsarbeiten u. sonstige 
wissenschaftliche Arbeiten • Wissenschaftlicher Obersetzungsdienst für 
alle Fachgebiete und Sprachen - Technisch·Wissenschaftlicher Export· 
Fachübersetzungsdienst - Vervielfältigung u. Sc~reiben von Dissertationen 
und Kurzfassungen. 

1 8 9 5 

Kaufm. Privatschule 

Berufsfachschule 

Frankfurt am Main 
Frledrlch·Ebert·Straße 51 

Telefon 34624 

1 9 5 5 

Lehrgänge in allen kaufmännischen Fächern 
Buchführung, kaufm. Rechnen und Kalkulation, Schrift· 
verkehr, Bilanz· und Steuerlehre usw. 
Die Abendlehrgänge sind für die Vorbereitung auf die 
betriebstechnischen Klausuren besonders geeignet. 
Kurzschrift und Maschinenschreiben tur Anfänger und 
FortgeschrJllene. ' 
Bille Prospekt anfordern . 

. 

lEONHARD NIETHAMMER 
Spezialhaus für technischen Bürobedarf 

Meß-lnstrumente . Vermessungsgeräte 

aller, Art Mal· und Zeichen bedarf 

ROSSMARKT 12 . TElEFON 92837" 

.,~,.,~~Ij 
mif $"egtnV''''mS ,JI. :i ~ 

die ideale 

Re i s es eh re Ibm as ehl n e 
Anzahlung DM 24.80, Monatsraten DM 20.-

Kaiserstraße 44 Telefon 32544 
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FüR UNIVERSIT~T 

V. FACHSCHULEN 

Scanl'fuct/'M."f'löd11't 
Hostatostraße 16. Ruf 13642 

KUNSTHANDLUNG 

TRITTLER 
'Inh.ber KAR L VO N DER BAN K 

GOETHESTRASSE 11 

Telefon' 92490 

* , . 
q,emälde - Frankofurtensien 

"Restaurieren von Gemälden 
und Stichen" 

Einrahmungen 

t t 9 

Die KI!lnmll5Chlne fiirdim persönlichen GehraudJ 

,Müheloses, schnelles 
. , 

und fließendes Schreiben, 

'gleichmäßige, saubere Schrift 

und leiare Durchschriften 

sichern dieser. ' 

zuverlässlg~n KleinmClschine 

einen bevorzugten Platz 

im Büro, im Heim 

und auf der Reise. Die 

ADLER-PRIVAT, 

wird I)lit Spezial koffer 

in moderner Reisetoschenform , 

geliefert. 

B.equeme Teilzahlung, 
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FISCHERBUCHEREI 

BUCHER DES WISSENS 
PLATON 
Sokrates Im GesprIch 
Die Aporo,l •. Kriton . Phaldon . 0.. Gutmahl 
NaChWOrt und "'ftmerkun,en yon StURO IMII 

PLATON 
Sokrates Im GesprIch 11 
Lysis, Prot&S0ru . H.non • lutyphron . 0..­
Vll. Brief 
Vorwort und Anm.rkwft •• n '1GA Bruno Sn.11 
{SeptemI>.r 19S5J 

AUGUSTINUS 
Bekenntnisse 
libri I • X 
Ein,eleitet von Hans Urt von ... thuar 
{Norember 1955} 

LUTHER 
Auswahl aus den Schriften 
!in/eitun,: Helmut GoUwigw 
Auswahl: K.G.Steck 

PASCAL 
Auswahl aus dem Werk ' 
Auswahl und Einlelcun,: keinhoW khnei4ler 

HEGEL 
Auswahl aus dem Werk 
AU5wahi und Einleitun,: Friedridl H .... 
(Mai 19551 

KIERKEGAARD 
Auswahl aUf dem Werk 
Auswahl und Einfeitun,: Hermann DI.1lI 
{Dezember f95J} 

LAOTSE 
Herausgegeben von Lln Yutan, 
Uuni 19S5J -

FRANZ ALTHEIM 
Gesicht vom Abend und Morgen 
Von der Antike %um Mittelalter 
[März f9SS} \ 

HERBERT KOHN 
Du Erwachen der Menschheit 
Hit 1& Bildtalein 

HERBERT KOHN 
Der AufstIeI der Menschheit 
Mit l' Bi/duf.ln (AlJril19S5) 

KARL JASPERS 
Vom Ursprun, und Ziel der Geschichte 
lluli 19S5j . 

SIGMUND fREUD 
Abriß der Psychoanalys. 
Das Unbehagen I~ der Kultur 
IIGMUND FREUD 
Zur Psychopathologie des Alka,sleb.na 
lin,ereilet von Alexand.r Miuc:h.rlich 

JULIAN HUXLEY 
Entfaltun, des Lebens 
Elnführun, in dielvoh.ttJonsl"'" 
Hit 8 Bildtaf.ln 

LlNCOLN BARNETT 
EinstBIn und das Universum 
Vorwort 'l'on Albert Einst_in. Mit <4 aildtaf.l" 

DAS GESCHICHTSBUCH 
Von den Anfingen bis zur Gepnwan 
Von Jahannu Hartmann 

DAS BALLETTBUCH 
Von Otto Frledrleh Regner 
Hit 16 Bildtafeln 

DASJAZZBUCH 
,!on Ja.ehlrn Ernst Berendt 

OPERNFOHRER 
Von Monteverdl bis Hlndemith 
Heraul,e,eben .,.on K. Ste,er und K. Howe 

KONZERTFOHRER 
Musik von Heute 
Von Manfred GriWr 
{k,US! 'iSS} 

Jeder Band DM 1,90 

Durch alle Buchhandlun,en UI b8l:ieh~m_Un5.r <l.uaführlic:huV.n.ichnil. du auch die übri,en Bind. 
(Romane, Erdhlunian LlSW.) .nthält, .,..rlan,en Si. bitte dir'lIkt in Frankfurt/H .. FalkenHeiner Str .1" 

. FISCHER BUCHERE'· FRANKFURT/M .HAMBURG 
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\\,,\O~IEISS BüROMöBEl . 

BüROMASCHINEN 

BUCHDRUCKEREI 

Zusammensetzbare Bücherschrönke 

HEINRICH ZEISS (UNIONZEISS) FRANKFURT-M. 
Taunusslraße 8 

Sie kommen mil ihr schneller voran! 
Schreiben Sie deshalb Arbeiten. die 
Sie· einzureichen haben. Ihre Disser­
tation und selbslredend auch Ible 
Korrespondenz mit einer Olympia, 
die Ihnen auch im ferneren Leben 
gute Dienate leislet. Die sofortige An­
schaffung wird lhnen durch bequeme 
Ratenzahlung leicht gemacht. 

121 

Tel. 30901 - 30905 
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U niversitätsbuchh~ndlung· 

Blazek & Bergmann 
Dr. H. Bergmann 

Frankfurt am Main 
-

Goethestraße 1 (Ecke Goetheplatz) 

Telefon: 93633,95264 Gegründet 1891 

Die Fachbuchhandlung 
für den Studenten und Wissenschaftler 

; im Zentrum der Stadt . 

15"10 Verbilligung 
• 

bei Vorlage von "ASTA"- Berechtigungsscheinen 

Bitte besuchen Sie uns in unseren neuen, 
großen Geschäftsräumen 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur Einsicht auf 

122 
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, ' 

Nervenaufbau 
Präparate 

woh Iseh meckend e, bel eben de 

Anregungsmittel gegen geistige 

Ermüdung und Erschöpfung 

finden Sie in großer Auswahl 

in der 

o r 0 ger i e W. H i I d 

ßergerstraße 200 

Constantin­
Handelsgesellsd,aft 

m. b. H. 

Frankfurt am Main 
Stiftstraße 30 . "Constantin. Haus" 

Fernsprem-Sammel Nr.-95657 

liefert 
sämtliche Brennstoffe 
nach allen Stadtteilen 

123 

Das Juwel 
In der modernen Küche 
ist ein AEG-Kühlschrank 
heute so unentbehrlich 
wie ein' Elektroherd. 
Schön, sparsam, leise_ 
und unverwüstlich -
das sind bekanntlich 
seine großen Vorzügel 
Dazu 5 Jahre Garantie 
auf die Kühlmaschinel 
4 Größen stehenzurWahl: 
Typ 75 als Einboukühlschronk, 
Typ 80 als Tischkühlschrank, 
Typ 120 und 210 in Schrank. 

ausführung . 

ÄEG,_ 
KüHLSCHRANK 

" 
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Seit 20 Jahren hat sich der 

Wagner- Umwälzkessel mit Kleinwanderrostfeuerung 

bei den verschiedensten Betriebsbedingungen 
hervorragend bewährt. 

Wir bitten um Ihre Anfrage 

GEBR(]OER WAGNER 
Dampfkesselwerk, Apparate- und Pumpen bau 

STUTTGART - BAD CAN N STATT 
Hofener Straße 118 - 126 

124 
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, 

p 

bittet die Studierenden- der Universität 

um ihren Besud! seiner Gesd!äftsriiume: 

R 

Zentrale: Steinweg 3 an der Hauptwame Ruf: 
Univer.itiitsJortiment: Bockenheimerlandstr.133 96641-43 

--
Sortiment: Smweizerstraße 57 

Ruf: 67644 
Antiquariat: Smweizerstraße 19/ h 
Bitte verlangen SIe unsere Studienkataloge für die Remtswlssensmaft· 

liehe. und Wirtschaft. - und SozialwissenschaftI. Fak~ltat 

gegründet 1909 
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IhrOpelhändler 
A.UTOHAUS GEORG v. OPEL K."G. 

Frankfurt am Main 

) 

Mainzerlandstr. 330/60 

Telefon 30821 

Deutschlands größte ReparoJurwerkstätte 

. 
STUDIO FUR FILMKUNST 

Mitg1ie4 der Gilde deutscher Filmkunsttheater , 
Biebergasse 7 Telefon 96707 

, , 
~ fJ>JuJq/UU1'Un . 

fiJJi,~~ 

Spielzeiten: Täglich 13.30 - 1_6.00 - 18.30,- 21.00 

Studenten erhalten gegen Vorlage des Studentenausweises montags - freitags in den 

NachmittagsvorstelIungen Eintrittsermäßigung. 
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• 

, 

JZULsef-) o~~intjet 
Papier Bürobedarf Drucksachen 

Schreibmaschinen und Schreibmaschinen - Reparaturen 

( KOLLEG-BEDARF) 

füllhalter . Feinpopiere . Geschenke BOro-, Zeichen- und Schulartikel 

Füflholter-Reparafuren innerhalb 24 Stunden in eigener Werkstott 

(nachst der Universltllt) 

BUCHHANDLUNG 

DER INNEREN MISSION 
FRANKFURTj M .. GOETHESTRASSE 25 

FERNRUF 92176' 

* 

. PHILOSOPHIE 

P;&;DAGOGIK 

THEOLOGIE 

127 

Fernruf 75589 

· BUCHHANDLUNG 
AM GOETHEHAUS 

Michel & Dehn 

Frankfurt-M .. Am' Salzhaus 3 
T elefo": 51685 

Sortiment und Antiquariat für 

Gel steswisse nsm a fte n 

• Lehrbüdler mit 15% Ermäßlgung bei' 

Vorlage eines Asta· Sdleines 

• Größere Werke zu bequemen Raten 
ohne Aufschlag 

• Ausländische Bücher und Zeitschriften 

zu Original preisen 

• 'Portofreier Versand. 
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i-=, =S=A==M==~=u=r;=le=~=bu=~=he=~,,=fiJ='r =?=as=~=tS=Ud=~=in=H==E=N==, 
Jetzt schon 200 Bände lieferbar 

Jede Nummer DM 2,40 . . 
Ein ausführliches Verzeichnis "halten Sie bei Ihrem Buchhändler 
W ALT ERD E G R U Y T E R & CO., B E R L I N W 3 5 

PHILIPP HOLZMANN 
AKJIENGESELLSCHAFT FRANKFURT AM MAIN 

[:::J Ji ,; 

:fil' 
" 

HOCHBAU. TIEFBAU. STAHLBETONBAU 

STEINMETZBETRIEBE ZIEGELEIEN 

KAHL HOFMANN II ~-, EM-, 

Orlenberg lOberh. 'Pranldurl/Main fJIlauA.et-, $ebJn.-, 

Wilhelm-leuschner-Str.36 Börsenstraße 3 

Telefon 258 Telefon 93288 

• 
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-

dI1o-uson ;Ravendet 
Mit der Postkutsche 
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, 

Preis DM, 0.1 0, erhältlich in der Universität und im Buchhandel 

Jahresabonnement DM 1,50, einzahlen auf Postscheckkonto Frankfurt am Moln U4592 

Redaktion und Geschl:lftsführung: Merlonslr. (Studentenhaus), Tel. 70091, App. 213 und 520 
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/ 

FRANK,FURTER 
IIYPOTHEKENBANK. 

'.- U G E G R Ü N D E T "1862 , 

~ 

~FRANKF[TRT AM: MAIN 
Gallusanlage 8 

Pfandbriefe 

Kommunalschuldverschreibungen 
, 

/' 

Hypotheken. - Kommunaldarlehen 

Ende 1954: 

Bilanzs·umme rd. 525 ivlillionen 

Umlauf an Pfandbriefen und Kommunalschuld.versc~eibungen ein­

schließlich der .aufgenommenen Globaldarlehen rd. 402 "Millionen , 

131 

• 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

• 

125 
"AHRE 

faßte der geachtete Leipziger Kaufmann 

JOHANN FRIEDRICH AUGUST OLEARIUS 
den Gedanken einer deutschen Lebensversicherungs. 
gesel1schatt. Nach den von ihm entworfenen Statuten 

genehmigte die Kgl. Sächsische Regierung am 26,2,1830 
die Errichtung einer Lebensversh:herungs.Anstalt zu 

Leipzig, • indem die Mitglied" untereinander sidJ stlbst 
die VersidJerungen garantiren und genaue RedJnungen 
"ber die Gesl'bäjie abg'eleget werden., 125 Jahre sind 
nun darüber hingegangen. Wie ehedem bewährt sich 
dieser Bund täglich neu, besonders dann, wenn das 
Schid<Sal hart anklopft, In der Ausbreitung des Ge­
dankens der eigenen, selbstverantwortlimen Vorsorge 

sieht die Alte Leipziger Lebensversknerung eine Auf­

gabe, die einen vernünftigen Wirtschaftszweck mit 
einem hohen ethischen Ziel verbindet. 

4f,f, Dip,igtr 
LEBENSVERSICHERUNGSGESmSCHAFT AUF GEGENSEITIGKEIT 

Frankfurt am Main 
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11 Amerika-Institut 
30 Anatomisches: Institut 

15 Anthropologisches Institut 
10 Astronomisches Institut 

29 Bibliothek des Goethe-Museums 
26 Bootshaus der Universität 

17 Botanischer Garten 
Botanisclles Institut 

19 China-Institu't 

11 Englisches Seminar 

32 Ferdinand-Blum-Institut 
21 Fernheizung 

, 

35 Frankf. Forschungsstelle f. Gehirn- u. Psychopath. 
19 F!~obenius-Institut 
16 Geographisches Institut 
8 Geologisch-Paläontologisches Institut 

.n Ce()rg-Speyer~Haus 

30 Hauptbibliothek der Universitätskliniken 
30 Hygienisches Institut 
10 Institut für Angewandte Physik 

30 Institut für Animalische Physio1ogie 

6 Institut für Anorganische Chemie 
Institut für das l{r~ditwesen -
Institut für Deutsche Sprechkunde 

14 Institut für Fremdenverkehrswissenschaft 
34 , Institut für gerichtliche und soziale Medizin 

Institut für Ceschichte der Medizin 

Institut für Geschichte der Naturwissenschaften 
20 Institut für Kinematische Zellforschung 
30 Institut für Lebensmittelchemie 
12 Institut für Leibesübungen 

18 lns.titut für Meteorologie und Geophysik 
6 Institut für Organische Chemie 
5 Institut für Physikalische Chemie 

13 [nstitut für Politische Wissensd1aft 
9 Institut für Sozialforschung 

10 Institut für Theoretische Physik 
30 Institut für Vegetative Physiologie 

22 institut für Vererbungswissenschaft 
7 Kuratorium 

16 Mathematisches Seminar 
33 Max-Planck-Institut f{ir Biophysik 
30 Mensa der Mediziner 
8 Mineralogisches Institut 

35 Nervenklinik 

Kettenhofweg 130 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Sendcenberganlage 35 
Senckenberganlage 23 
Großer Hirschgraben 23-25 
Schaumainkai 
Siesmayerstraße 81 
Senckenberganlage 27 

Myliusstraßc 29 
Kettenhofweg t 30 
Paul-Ehrlidl-Straße 42-4-4 
Gräfstraße 42-46 
Heinrich-Hoffmann-Str, fO 
Myliusstraße 29 
SdlUmannstraße 58 
Senckenberganlage 32 
Paul-Ehrlich-Straße 42-44 
Ludwig-Rehn-Straße 14 _ 
Paul-Ehrlich-Straße 40 
Robert-Mayer-Straße 2-4 
Ludwig-Rehn-Sf~aße 14 

(Theodor-Stern-Haus) 
Robert-Mayer-Straße 7-9 
Senckenberg.mbge 27 

Send<enherganlage 27 

Gräfstraße 39 
Forstbausstraße 104 
Senckenberganlage 27 
Senckenberganlage 27 
Mend~lssohnstraße 68 
Paul-Ehrlich-Straße 40. 
Kettenhofweg 139 
Feldbergstraße 47 -

Robert-Mayer-Straße 7-9 
Robert-Mayer-Straße 11 
Kettenhofweg 135 

Senckenberganlage 26 
Robert-Mayer-Straße 2-4 
Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodor-Stern-Ha us) 
Westendstraße 77, 
Senckenberganlage 34 
SdlUmannstraß~ 58 
Forsthausstraße 70 
Ludwig-Rehn-Straße 14 

Senckenherganlage 30 
Heinrich·Hoffmann-Str. 10 

30 Neurologisches Institut Gartenstraße 229 
24 Orient-Institut Savignystraße 65 
31 Orthopädische Univer::.itJtsklinik Friedrichsheim Marienburgstraße '1 
32 Paul-Ehrlich-Institut Paul-Ehrlidl-Straße 42-H 

4 Pharmakognostisches Institut Robert-Mayer-Straße 8 
30 Pharmakologisches Institut Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodor-Stcrn-Haus) 
4 Pharmazeutisches Institut Robert-Mayer-Straße 8 

10 Physikalisches Institut Robert-Mayer-5traße 2-4 
30 Röntgen-Institut Ludwig-Rehn-Straße 14 
23 Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik Arndtstraße 1 
19 Seminar für Völkerkunde Myliusstraße 29 
3 Senckenberg-Museum Sendcenberganlage 25 
I Send(enbergische Bibliothek Senckenbergan1ag~ 27. 

30 Senckenbergisches Pathologisches Institut Gartenstraße 229 
25 Soziographisches Instit~t Schaumainkai 35 
28 Stadtarchiv Domstraße 9 
27 Stadt- und Universitätsbibliothek Untennainkai 14 
2 Studentenhaus Jügelstraße 1 

30 Theodor-Stern-Haus Ludwi.g-Rehn-Straße 14 
Universitäts-Hauptgebäude Uügelhaus) Mertonstraße 17-25 

30 Universitätskliniken Ludwig-Rehn-Straße 14 
3 Zoologisches Institut Senckenberganlage 23 

47 285 399 jl 
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JOHANN WOLFGANG 
GOETHE ~ UNIVERSITÄT 

, 
ANLAGE ZUM 

PERSONEN-

UND VORLESUNGS-VERZEICHNIS 

FaR DAS SOMMERSEMESTER 

1955 

Freiwilliger Sport 

für die Studierenden QUer Fakultäten 

Geschäftsstelle Kettenhofweg 139 
Gesdläftszeit Mo bis Fr 9-13, Sa 9-12 
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------- ---- --- -----

Anfa.ngsM 
montags dienstags 

I 

mittwochs donnerstags freitags samstags sonntags zelten . 
7.30 Florett Anf. Siibel Anf. 

I 
Degen ! Florett Anf. I Säbel Fg. I Säbel Anf. 

I Schwimmen Sdlwlmmen TG Schwimmen Schwimmen I Schwimmen I --------
I I ! 8.00 I 

I Boxen . 
---

I 
I 8.15 Sdlwlmmeh Nlchtsdlwlmm. Rettungsschw. Schwimmen 

I 
Schwimmen 

- ----
8.30 I H.,llenturnen ::;: 

. _-' I .- -----------_.-. • 9.30 

I 
Basketball 

" -----
10.00 Geräteturnen "-,--_. .' • 
11.00 Rollsmuh , 

c 
13.00 

I 
Wasser~pringen 1 " 

14.00 I Handball Fußball Hod<ey Fußball Handball oe 
• Säbel Fg. . 
" 

14.30 I Säbel.Fg. 

I 
-~oo -, f--. .- -----

Rudern Rudern Rudern Rudern 'Rudern - , 
Sport und Spiel Degen . 

- ----
15.30 $ommerspiele I leichtathletik Leimtathletik $ommerspiele , -

I 
Säbel Anf. I --

I 

16.00 Florett fg. 
-

16.30 Rudern Rudern Rudern Rudern Rudern 
~ 

I 
Lehhtathletlk Florett Anf. 

I 
I 

--
17.00 Florett Fg< 

I 
-

18.00 ' Rudern Rudern Rudern Rudern -Rudern 

Basketb. Anf. I JG Fedlten TG Fechten Basketball Fr. 
, 

• Rollsmuh 
, , 
I 

-----~-

18.30 Basketball 

I 
.' 

19.00 Basketb. Fg. Gymnastik Fr. Basketball Anf. 
~ Gymnastik M. 

- ._-_. - _. .---

19.15 Judo Anf. I 
20.00 I TG Basketball 

, 
Hallenturnen Gymnastik Fr. TG Basketball , 

I 
- -------/ 

20.30 I Judo Fg. I 
, , 

I 

Segelnu9, Tennis und Tischtennis sind als Obungen "n. Verebr." hier nicht aufgenommen. . . ~ , . . , I -
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Das Sparbuch ist der Grundstein einer gesicherten Zukunft 

RHEIN-MAIN BANK 
AKTIENGESELLSCHAft 

FROHER DRESDNER BANK 
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